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V o lk s h o c h s c h u l-S ta t is t ik  1 9 9 6  

V o rb e m e rk u n g e n

Das DIE hat se it 1 9 6 2  zum 35 . M al den Jahresband der Lei­
s tu n g ss ta tis tik  der deutschen Volkshochschulen vorge leg t. Er 
dokum entie rt ausführlich  in s titu t io n e ile  M erkm ale, Personal, 
Finanzierung und die Veransta ltungen 1996  aller V olkshoch­
schulen.

Neben den Summen fü r die Bundesrepublik D eutschland sind 
w e ite rh in  die Summen fü r die a lten und neuen Länder au fge füh rt. 
Dies e rle ich te rt, über einen längeren Ze itraum  zu verfo lgen, w o -  
w ie  am Beisp iel der A nte ile  von Program m bereichen zu sehen -  
Entw ick lungen sich angleichen und un ter welchen G esichtspunk­
ten w ie  zum Beispiel beim qu a n tita tive n  Ausbau des Program ms 
spezifische K onste lla tionen vorliegen. Es is t abzusehen, daß m it 
der vom DVV beschlossenen Neuordnung der Volkshochschul- 
S ta tis t ik  ab B erich ts jah r 19 98  auf eine expliz ite A usw eisung der 
Summen fü r die a lten und neuen Länder verz ich te t w erden kann.

Zusam m enfassung: Die A u sw ertu ng  fü r  das B erich ts jahr 1996  
in den alten Bundesländern zeigt: zw ar w e is t w ie  schon in 
Vorjahren die Anzahl der Kurse noch einm al einen neuen H öchst­
s tand auf, doch die Zahl der U n te rrich tsstunden  n im m t w e ite rh in , 
w enn auch m inim al, ab und m it ihr -  w en iger s ta rk  -  die Zahl der 
Belegungen. In den neuen Bundesländer können die V olkshoch­
schulen das U n te rrich tsstundenvo lum en ausbauen und verzeichnen 
bei einer im Verg le ich zum Vorjahr um ein Zehntel höheren Anzahl 
von Kursen noch einen spürbaren Zugew inn an Belegungen.

Das Finanzierungsvolumen der Volkshochschulen in den alten 
Ländern e rre ich t 19 96  eine Höhe von knapp 1,5 M illia rden DM. 
Die Höhe der Zuschüsse von kom m unaler Seite e rfä h rt eine Zu­
nahme um 5 ,4% , die der Länderzuschüsse nehmen um 3% ab. 
Sogar um 14% sind die Fö rderm itte l fü r M aßnahm en der Bun­
desansta lt fü r  A rbe it ve rringert. Die Einnahmen aus Teilnehm erge­
bühren ste igen w e ite r um 9% und machen inzw ischen deutlich 
mehr als ein D ritte l der Finanzierung aus. Das Finanzie­
rungsvolum en der Volkshochschulen in den neuen Ländern be träg t 
127 M io. DM . Der A n te il der komm unalen Zuschüsse lieg t unter 
dem in den alten Ländern, woh ingegen der Zuschußante il der 
Länder den in den a lten Ländern überschre ite t. In fo lge einer 
44% igen S te igerung der Einnahmen aus Te ilnehm ergebühren1 
zusammen m it der m erklichen S te igerung der U nte rrich tsstunden 
und Belegungen lie g t der A n te il nur noch w en ig un ter dem A n te il in 
den alten Ländern. M itte l der A rbe itsve rw a ltu ng  erfahren je tz t 
auch in den neuen Ländern einen deutlichen Rückgang von 38% .

Die Verteilung in der Trägerschaft der 873  Volkshochschulen in 
den alten Ländern e rw e is t s ich schon mehrere Jahre als nahezu 
s tab il. Nach der G eb ie tsre form  in den neuen Ländern sind auch

1 Bei gleichzeitiger Abnahme der A FG -M itte l (Gruppenmaßnahmen) auch 
info lge durchgängigerer K lassifiz ierung der Einnahmen bei individueller 
AFG-Förderung als Teilnehmergebühren.

w eite rh in  im w esen tlichen Kreise die Träger der nur noch 137 
Volkshochschulen. Die S truktu rve ränderungen m it Zusam m enle­
gungen von Kreis-Volkshochschulen sind im Vergle ich zum Vorjahr 
nur noch gering füg ig .

In der Summe der alten Länder hä lt der Trend eines kaum m e rk li­
chen Ausbaus des un b e fr is te t angeste llten  hauptberuflichen 
„Stammpersonals" im pädagogischen Bereich an. Die Zahl der 
Stellen fü r b e fr is te t angeste lltes pädagogisches Personal in Pro- 
jekten /A uftrags-/V ertrqagsm aßnahm en w ird  dagegen w e ite r zu­
rückgenomm en. Der Rückgang beim V erw a ltungspe rsona l setzt 
sich n ich t fo r t.  A llerdings is t der Ausbau im w esen tlichen  auf 
b e fris te te  S te llen beschränkt.

Der Frauenanteil in den alten Ländern ve rb le ib t im pädagogischen 
Bereich w e ite r über 50% . Tendenziell n im m t hier der A n te il von 
planenden zu lehrenden bzw . von u n be fris te te n  zu be fris te ten  
Anste llungen zu. Im V erw a ltungsbere ich  lieg t der Frauenanteil über 
drei V ie rte l. In den neuen Bundesländern sind die Frauenanteile in 
allen Teilgruppen w e ite rh in  deutlich höher als in den alten Ländern, 
im pädagogischen Bereich 65% , im V erw a ltungsbe re ich  95% . 
Diese Ante ile  haben noch einm al zugenommen.

Alte Länder: Die Zahl der Kursveranstaltungen sind um 1,5% 
auf 4 7 5  Tsd. gestiegen. Die Unterrichtsstunden sanken aber um 
0,3%  auf 13 ,3  M io . W eiterh in  6 ,0 M io . Belegungen zäh lt man 
nach einem le ichten Rückgang um 0 ,1% . An der E n tw ick lung  der 
Summen sind die VHS in den verschiedenen Bundesländern in un­
te rsch ied licher W eise be te ilig t, Ländern m it Einbußen stehen einige 
Bundesländer m it w e ite rh in  gering füg igen Anstiegen gegenüber. 
Bei der E n tw ick lung  der U n te rrich tsstunden  is t insbesondere zu 
berücks ichtigen, daß Lehrgänge zum Nachholen von Schulab­
schlüssen in Berlin n ich t mehr in Volkshochschulen du rchge füh rt 
werden.

Auch d iffe re nz ie rt nach Stoffgebieten g ib t es Unterschiede. Der 
Rückgang im Sprachenbere ich nach den hohen Anstiegen in den 
Vorjahren vor allem im Rahmen der durch Aussieriler ausgelösten 
Entw ick lungen im Bereich Deutsch sche in t inzw ischen gestoppt. 
Das U nte rrich tsstundenvo lum en is t besonders im na tu rw isse n ­
scha ftlich -techn ischen Bereich vergrößert. Le ichte Rückgänge 
verzeichnen die Bereiche handw erkliches und künstle risches Ge­
sta lten  sow ie H a u sw irts ch a ft.

Das Leistungsvolum en der Volkshochschulen in den neuen Bun­
desländern um faß t 3 6 ,4  Tsd. Kurse m it 1 ,4  M io. U n te rr ic h ts ­
stunden und 4 4 9  Tsd. Belegungen. Die s tä rke ren  Zuwächse im 
Vergleich zu 1995  bei Kurszahlen (+ 1 0 ,2 % ) und Teilnahm ezahlen 
( + 7,9% ) belegen steigende N achfrage. Das U n te rrich tss tu nd en ­
volumen kann n ich t in gleichem M aße ausgebaut w erden ( + 4 ,8% ).

Der Ante il der Frauen an den Belegungen von K ursveran­
sta ltungen s ch w a n k t in der Regel um einen W ert von 75% . Dabei 
g ib t es 1996  so gut w ie  keinen U ntersch ied zw ischen den alten 
(74 ,4% ) und den neuen Ländern (73 ,3% ).
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In den a lte n  Ländern kann man n ich t w e ite r  w ie  bisher von einer 
Verschiebung in der Altersstruktur von den jüngeren zu den 
älteren Teilnehm enden an K ursveransta ltungen bei e tw a  gleich- 
bleibenden Anteilen der m ittle ren  Gruppe -  25 bis un ter 50 Jahre 
-  sprechen. Eher v e rs tä rk t s ich  diese m ittle re  Gruppe auf über 
60%  zu ungunsten beider Randgruppen. Die Teilnehmenden in den 
neuen Ländern sind w egen der le ich t höheren A nte ile  der Gruppe 
der 18- bis unter 35-jährigen du rch schn ittlich  jünger. Ansonsten 
ha t sich die S tru k tu r 19 96  schon s ta rk  angeglichen.

Die verfe ine rte  Erhebung zur Einteilung der Kursveransta ltungen 
nach ihrer Zeitorganisation h a t sich vor allem im H inb lick au f die 
Beobachtung des Ausbaus besonderer Formen w ie  Tagesver­
ansta ltungen , W ochenend- und W ochenkurse bew ährt. Ihr Ante il 
s te ig t in den alten Bundesländern w e ite r au f 15% an. In den neuen 
Bundesländern machen solche Veransta ltungen bere its  über 10% 
aus. Unverändert 10%  der K ursveransta ltungen w erden in den 
a lten Bundesländern fü r  besondere Adressatengruppen angebo- 
ten . In den neuen Bundesländern hat der Ante il je tz t 18% über­
schritte n . Davon en tfa llen  8,1%  au f A rbe its lose.

Die Zahl der Kurse in Zusammenarbeit mit der Arbeits­
verwaltung nahm in den alten Ländern vor allem im Bereich der 
A uftragsm aßnahm en im B erich ts jah r w e ite r  m erklich auf 1 .4 3 3  
ab. In den neuen Bundesländern w urden 1 9 9 6  von Volkshochschu­
len 175 M aßnahm en du rchge füh rt, die von der B undesansta lt fü r 
A rbe it g e fö rd e rt w urden.

Die Bete iligung an Prüfungen h a t sich in den alten Bundesländern 
fü r  den H auptschulabsch luß und die Fachhochschulre ife/Fachober- 
schu l-Abschluß  ve rs tä rk t. Die herausragende S te llung der A b itu r­
prüfungen in den neuen Ländern vo r den Haupt- oder Realabschluß­
prüfungen ve rrin gert s ich w e ite r.

Einzelveranstaltungen haben in den a lten Bundesländern noch 
einm al um 0,4%  abgenom men. Die 74 ,2  Tsd. Veranstaltungen 
w erden von nur noch 2 ,6  M ill. besucht. Auch in den neuen Bundes­
ländern w erd en  m it 4 ,3  Tsd. E inzelveransta ltungen n ich t mehr so 
vie le  w ie  im  Vorjahr du rchge füh rt. Sie ziehen nur noch 77 Tsd. 
Besucher/-innen an. Die Zahl der S tud ien fahrten  und Exkursionen 
s tieg  sow oh l in den a lten  w ie  neuen Bundesländern, und zw ar au f 
insgesam t 9 ,7  Tsd., w ährend die Zahl der S tudienre isen insgesam t 
au f 2 ,7  Tsd. fie l.

Das Deutsche In s titu t fü r  Erw achsenenbildung (DIE) bedankt sich 
bei den M ita rb e ite rl- inne n  von Volkshochschulen und Volkshoch- 
schul-Landesverbänden fü r ihr Engagem ent bei der Erstellung der 
s ta tis tisch e n  Daten fü r  das Kalenderjahr 1996 .

Die Volkshochschul-Statistik r ic h te t als Jahresband den B lick ­
w in k e l jäh rlich  auf die sum m ativen M erkm ale der Volkshochschul­
a rb e it. Für die A rbe it der Volkshochschulen und ihrer Landesver­
bände w erden die Daten w e itgehend länderw eise kum u lie rt v e rö f­
fe n tlic h t. Die Daten s ind unabhängig von dieser speziellen D ar­
s te llungsw e ise  im Deutschen In s titu t fü r Erwachsenenbildung als

Datenbank au fbe re ite t, so daß die Voraussetzungen gegeben sind, 
das S tandard-D ienstle istungsangebo t ad ressa tenorien tie rte r Dar­
stellungen (örtliche , regionale, Landes- und Bundesebene) fü r eine 
intensivere Nutzung zu e rw e ite rn . Auch spezielle A nfragen aus 
dem Volkshochschulbere ich, aus der Forschung und der Ö ffe n t­
lichke it können unter regionalen oder them enorien tie rten  G esichts­
punkten au fbe re ite t w erden. Die D aten auf e lek tron ischen D aten­
trägern erm öglichen den Adressaten eine ve re in fach te  pro­
b lem orientierte  W eite rvera rbe itung. So w erden die Tabellen und 
G rafiken der V o lksho ch schu l-S ta tis tik  in diesem Jah r w ieder auf 

D iske tte2 verfügbar sein.

In der In form ationsbroschüre  DIE S e rv ic e  nennt das In s titu t 
neben den D ienstle istungen seiner B ib lio thek, der L ite ra tu rd o ku ­
m enta tion, dem VH S-Program m archiv und dem h is to rischen  Arch iv  
auch die D ienstle istungen fü r den S ta tis tik -B e re ich :

•  einschlägige verfügbare Pub likationen

•  Angebote von D atensam m lungen als W issenschafts-S erv ice

•  beziehbare besondere A usw ertungen und Program m e fü r  die 
örtlichen Volkshochschulen

•  beziehbare besondere A usw ertungen und Program m e fü r die 
Volkshochschul-Landesverbände

•  beziehbare besondere A usw ertungen und Program m e fü r  die 
Bundesebene.

Eine Ü bersicht is t  neuerdings auch auf dem In te rn e t in den WEB- 
Seiten des DIE3 (Service) zu finden.

S ta rk nachge frag t w aren Zusam m enstellungen von Kerndaten 
s truk tu rä hn licher Volkshochschulen fü r in te rkom m unale  Verg le i­
che. Hierbei kann das DIE se it 19 95  auch R aum ordnungs­
gesich tspunkte  auf Regions- und Kreisebene berücks ich tigen . 
Dabei ve rw endet es ab 19 96  die Ergebnisse der B undesansta lt fü r 
Landeskunde und Raumordnung (BfLR), die in A bsprache m it den 
Landesregierungen Typis ierungen nach Verd ich tungsgrad ab 
1 .6 .1 9 9 6  neu fe s tg e le g t hat.

Die le tzten  beiden Änderungen größeren Ausm aßes der im Rahmen 
der V o lksho ch schu l-S ta tis tik  e rfaß ten  M erkm ale w urden  zum 
B erich ts jahr 19 87  und 1991 um gesetzt. 1987  handelte  es sich 
um eine Aktua lis ie rung und A usdiffe renz ie rung des K la s s ifik a ti­
onsschemas fü r K ursveransta ltungen nach ihren Inha lten  in Fach­
gebiete. Die Änderung fü r 1991 zie lte au f die U ntersche idung der 
Funktionsschw erpunkte  „vo rw iegend  planend tä t ig "  bzw . „v o r ­
w iegend lehrend tä t ig "  beim haup tberu flichen pädagogischen 
Personal sow ie au f die A usd iffe renz ie rung bei allen Personalgrup­
pen nach G eschlecht. Außerdem w urden  1991 die Le istungsdaten

2 Excel-Arbeitsmappen, für viele PC-Programme weiterverarbeitbar.

2 derzeit unter http://w ww.rz.un i-frankfurt.de/die, ab 1.1.1998 vor.
unter h ttp://www .die-frankfurt.de

http://www.rz.uni-frankfurt.de/die
http://www.die-frankfurt.de


der Volkshochschulen in den neuen Bundesländern in die Volks- 
ho ch schu l-S ta tis tik  in teg rie rt.

Für das Berichtsjahr 1998 is t eine Ablösung der „k lass ischen" 
S to ffg e b ie te , die in ihren Ursprüngen aus den frühen 70er Jahren 
stam m en, durch ein zeitgem äßeres S ystem  von sechs Program m ­
bereichen von den Gremien des DVV beschlossen. Die Bem ühun­
gen, dieses S ystem  m it einem P rod u k tp la n e n tw u rf V olkshoch­
schule der Kom munnalen G em einscha ftsste lle  (KGSt) abzustim ­
men, w aren erfo lg re ich . Die Feineinteilung unterhalb der Pro­
gram m bereiche is t so ge w ä h lt, daß die A ussagekra ft im Großen 
verbessert, die K o n tin u itä t im  Kleinen aber n ich t unterbrochen 
w ird . Das bedeute t, daß die O ption fü r w ich tig e  Längsschn ittana­
lysen auf loka ler Ebene oder au f der Landes- und Bundesebene 
w e ite r besteht. Die zentra le  Neuerung fü r 1998  is t die Ablösung 
der tra d ition e llen  S to ffg e b ie tse in te ilu n g , w ie  sie au f der Basis 
eines KG St-G utachtens ab 1 9 7 7  fü r die V o lkshochschu l-S ta tis tik  
e ingesetz t w urde, durch sechs Program m bereiche:

1. P o litik  -  G ese llscha ft -  U m w elt
2. K u ltu r -  G estalten
3. Gesundheit
4 . Sprachen
5. A rbe it -  Beruf
6. Grundbildung -  Schulabschlüsse

Die sechs Program m bereiche bilden eine Folie fü r ein zeitgem äße­
res Abbild der an Volkshochschulen verw endeten P rog ram m struk­
tu ren, m it der die Volkshochschulen ihr B ildungsprogram m  den 
Bürgern gegenüber präsentieren . Inso fern en tsp rich t die neue 
S ys te m a tik  s tä rke r einem modernen kom m unalen D ienstle is tungs­
zentrum  fü r  E rw achsenenb ildung als die bisherige rein fachliche. 
Sie erm ög lich t, in g riff ig e re r W eise das V era ns ta ltun gsp ro fil von 
E inrichtungen oder aggreg ie rt von den Einrichtungen eines Gebiets 
(Kreis, Region, Regierungsbezirk, Land, Bundesrepublik) darzu­
ste llen . Bei den A rbe iten  an Konzepten zur E in führung neuer 
Steuerungsm odelle im kom m unalen K u lturbere ich ha t die KGSt die 
sechs Program m bereiche zur Abgrenzung von Volkshochschul- 
Produkten in einem 1 9 9 7  v e rö ffe n tlic h te n  Produktp lan übernom ­
men. D am it is t fü r diejenigen Volkshochschulen, die den KGSt- 
P roduktp lan übernehm en w o llen , ein dazugehöriges B e rich tssy ­
stem  m it der V o lksh o ch sch u l-S ta tis tik  verträg lich .

Der Ausschuß W eite rb ildung der K u ltusm in is te rkon fe renz (KM K) 
ha t die S ys te m a tik  der Program m bereiche der Volkshochschul- 
S ta tis t ik  den 1 9 9 7  begonnenen A rbe iten  an einer A k tua lis ie rung 
des sogenannten K M K -M in im a lp rogram m s fü r eine W e ite rb il­
d u n g ss ta tis tik  zugrunde gelegt.

Eine w ic h tig e  Q ua litä t der V o lksho ch schu l-S ta tis tik  is t, daß sie 
n ich t bei einer groben E in te ilung der K ursveransta ltungen stehen­
b le ib t, sondern schon se it 1 9 7 7  eine w e ite re  D iffe renz ie rungsstu ­
fe  nach über 9 0  Fachgebieten e insetz t. M it der E inarbeitung der 
Program m bereiche m ußten die Fachgebiete neu zugeordnet w e r­
den. Dabei w a r e ine rse its  die Option zur Bildung von la ng fris tigen

Zeitre ihen m ög lichst zu erhalten. Andere rse its  w aren einzelne 
Fachgebiete m it zeitgem äßeren Benennungen zu versehen oder 
auch Ausdiffe renz ierungen vorzunehmen.

Die verm ehrte Nutzung neuer In fo rm ations- und K om m un ika tions­
techniken bei den Volkshochschulen, den VHS-Landesverbänden 
und im DIE g ib t neue M öglichke iten , die D atenbescha ffung zu 
erle ichtern und die Ü berm ittlung und Erfassung zu beschleunigen. 
Darüber is t auch die E n tw ick lung  von neuen über die Pub likation 
eines Jahresbandes hinausgehenden Angeboten des A usw ertu ng s ­
service des DIE ohne luK-Techm ken n ich t denkbar.

Das DIE ha t im Ju li 19 97  über die W e ite re n tw ick lun g  der Volks­
hoch schu l-S ta tis tik  in fo rm ie rt und eine H andreichung fü r  Volks- 
hochschul-Landesverbände, Volkshochschulen und Program m her­
ste lle r e rs te llt. H ilfen (M ateria lien , In fos, Program me), um auch 
den D atenaustausch zw ischen den be te ilig ten  E inrichtungen zu 
verbessern, so daß der U m ste llungsau fw and  m in im ie rt werden 
kann, sind in Vorbere itung.

Das DIE soll ab 1. Januar 19 98  rechtlich  se lbständ ig w erden. Im 
Zuge der Ü berle itungsverhandlungen w urde  ein K on tra k t vorbere i­
te t, der vorsieh t, daß die V o lksho ch schu l-S ta tis tik  als DVV- 
Aufgabe auch zukü n ftig  vom DIE er-und bearbe ite t w ird . Die N u t­
zer können also davon ausgehen, daß das DIE au f absehbare Zeit 
w e ite r die s ta tis tisch e n  Servicele istungen lie fe rn  w ird .

Klaus Fehl, Septem ber 1997

In fo rm ation  -  D okum enta tion  -  K om m unikation
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Tabelle 1: Volkshochschulen und Rechtsträger nach
VHS-Landesverbänden 1996

SchH Hmb Ndsa Brm NW Hess RhPf BaWü Bay
Volkshochschulen 11

165 1 70 2 137 33 76 1 64 186

ausgewertete VHS ~1 164 1 70 2 130 33 76 164 186

das sind 99 ,4% 100,0% 700,0% 100,0% 94,9% 100,0% 700,0% 100,0% 100,0%

Außenstellen
hauptberufl. geleitet 0 11 32 5 94 56 6 38 0

0,0% 100,0% 7,5% 100,0% 31,3% 15,8% 1,4% 4,6% 0,0%

nebenberufl. geleitet 71 0 396 0 206 298 4 22 795 1.203

100,0% 0,0% 92,5% 0,0% 68,7% 84,2% 98,6% 95,4% 100,0%

k. A. 0 0 0 0 0 0 0 0 0

0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%

insgesamt 71 11 428 5 300 354 428 833 1.203

7 00 ,0% 700,0% 7 00,0% 700,0% 700,0% 700,0% 700,0% 700,0% 700,0%

Rechtsträger

Gemeinde 77 0 21 1 84 10 32 79 57

47 ,0% 0,0% 30,0% 50,0% 64,6% 30,3% 42,1 % 48,2% 30,6%

Kreis 1 0 26 0 8 15 13 7 1 1

0,6% 0,0% 37,1% 0,0% 6,2% 45,5% 17,1% 4,3% 5,9%

Zweckverband 0 0 8 0 38 0 1 8 10
0,0% 0,0% 11,4% 0,0% 29,2% 0,0% 1,3% 4,9% 5,4%

e.V. 86 0 15 0 0 8 30 66 108
52,4% 0,0% 21,4% 0,0% 0,0% 24,2% 39,5% 40,2% 58,1%

VHS in Stadtstaat 0 1 0 1 0 0 0 0 0

0,0% 100,0% 0,0% 50,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%

GmbH/sonst, priv. Träger 0 0 0 0 0 0 0 4 0

0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 2,4% 0,0%

k. A. 0 0 0 0 0 0 0 0 0

0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%

insgesamt 164 1 70 2 130 33 76 164 186
100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0%

1) Es ist die Zahl der Mitgliedseinrichtungen von VHS-Landesverbänden wiedergegeben, d.h. aller aktiven Einrichtungen, die nicht 
Außenstellen, Hauptstellen etc. einer Mitgliedseinrichtung sind, jedoch keine Heim-Volkshochschulen.
2) Zahl der von der Statistik 1 996 erfaßten Berichtsbogen; in 8 Fällen wurde in Ermangelung neuer Angaben vollständig auf den 
Berichtsbogen des Vorjahrs zurückgegriffen, in weiteren 9 Fällen teilweise.

T a b e lle  1: Die Gesamtzahl der M itg lie d s e in ric h tu n g e n  hat sieh 
1 9 9 6  auf 1 .0 1 0  veringert. Das sind 8 7 3  in den alten Bundeslän­
dern zusammen m it den 11 Volkshochschulen in den Stadtbezirken 
O st-B erlins1 und nur noch 137 Volkshochschulen in den fü n f neu­
en Ländern (4 w en ige r als 19 95  durch Zusam menlegungen von 
Kreis-Volkshochschulen im Zuge der G ebietsreform ). In den alten 
Ländern konnten die Berich tsbögen von 8 6 5  Volkshochschulen

H m  w e ite re n  V erla u f w e rd e n  u n ter „neue Län d e r” die D aten  aus Brandenburg, 

M e c k len b u rg -V o rp o m m e rn , Sach sen , S ach sen -A n h a lt und Thürin gen zu sa m m en ­

g e fa ß t. D ie D a te n  der 11 V o lkshochsch u len  in den S ta d tb e z irk e n  O st-B erlins  sind 

in der S u m m e fü r  das Land  Berlin e n th a lte n , da d o rt frü h ze itig  eine in te g rie rte  

V o lk s h o c h s c h u l-S ta tis tik  beschlossen w u rd e . Inso fe rn  sind diese D aten  auch  

B e s ta n d te il d er Sum m e fü r  die „a lte n  B undesländer" S ch le s w ig -H o ls te in , H a m ­
burg, N iedersachsen , B rem en , N o rd rh e in -W e s tfa le n , Hessen, R hein land-P fa lz , 
B ad e n -W ü rtte m b e rg , B aye rn , S aarlan d  und Berlin .

ausgew erte t w erden, das is t ein A n te il von 9 9 ,1 % . Bei der A us­
w ertu ng  m ußte in 8 Fällen auf Berich tsbögen von 19 95  zu rück­
gegriffen  w erden. Für die neuen Länder sind alle 137 (100% ) 
Volkshochschulen in den Berich t m iteinbezogen.

Die Zahl der A u ß en ste llen  ha t sich 1 9 9 6  in den a lten Ländern nur 
unw esentlich  verändert. Sie is t um 4 ,2%  auf 3 .781 gestiegen, 
w ährend sie in den neuen Ländern m it der Zusam m enlegung von 
bisher selbständigen Kreis-Volkshochschulen au f 31 9  (-1,2% ) 
ge fallen is t. Für die Außenste llen kann se it 19 93  zw ischen haupt- 
und nebenberuflicher/ehrenam tlicher Leitung untersch ieden w e r­
den. S ieht man von den S ta d ts ta a te n  Hamburg und Bremen ab, 
bilden die haup tbe ru flich  ge le ite ten Außenste llen im Fall der alten 
Länder w iederum  nur in N ordrhein-W estfa len und in Hessen A n­
te ile über 10%. Dieser P rozentsa tz w ird  in allen neuen Ländern
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Saar Berlin A lte Länder Brbg M bVp Sach SaAh Thrg Neue Länder BRD

16 23 873 21 18 35 30 33 137 1.0 10

16 23 865 21 18 35 30 33 137 1.002

100,0% 100,0% 99 ,1  % 100,0%, 100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0%, 9 9 ,2 %

2 1 251 27 20 20 14 6 87 338

3,1 % 8,3% 6,6% 56 ,7% 57,1% 29,0% 19,7% 6,1% 27 ,3% 8, 2 %

62 17 3.530 19 15 49 57 92 232 3 .7 62

96,9% 9 1 ,7% 93,4% 41,3% 42 ,9% 71,0% 80,3% 93,9% 72,7% 97 ,8%

0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

0,0% 0,0% 0,0%, 0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0, 0 % 0,0%

| 64 84 3,781 46 35 69 71 98 319 4 .1 0 0

100,0% 100,0% 100,0%, 100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 700,0% 700,0%

5 0 366 7 6 5 4 5 27 393

31,3% 0,0% 42,3%, 33,3% 33,3% 14,3% 13,3% 15,2% 79,7% 39 ,2%

5 0 86 14 12 25 25 27 103 189

31,3% 0,0% 9,9%, 66,7% 66, 7% 7 1,4% 83,3% 81,8% 75,2% 78,9%

i ° 0 65 0 0 0 1 0 1 66

0,0% 0,0% 7,5% 0,0% 0,0% 0,0% 3,3% 0,0% 0,7% 6,6%

6 0 319 0 0 5 0 1 6 325

37,5% 0,0% 36,9%, 0,0% 0,0% 14,3% 0,0% 3,0% 4,4% 32 ,4%

0 23 25 0 0 0 0 0 0 25

0,0% 100,0% 2,9% 0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0, 0 % 2,5 %

0 0 4 0 0 0 0 0 0 4

! 0,0% 0,0%, 0,5% 0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0, 0 % 0,4%

t  0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

0,0% 0,0% 0, 0 % 0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0, 0 % 0, 0 %

! 16 23 865 21 18 35 30 33 137 1.002
100,0% 1 0 0 ,0 % 100,0%, 100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0%

3) Anteil der von der Statistik erfaßten Mitgliedseinrichtungen an der Gesamtzahl der Mitgliedseinrichtungen
4) Die Angaben für Berlin umfassen auch die Daten der 1 1 Volkshochschulen in den Stadtbezirken des ehemaligen Ost-Beriin.

außer Thüringen üb e rsch ritte n . In Brandenburg und M ecklenburg- 
Vorpom m ern lieg t er deutlich über der H ä lfte . Es w aren 19 94  die 
beiden Bundesländer m it den zahlre ichsten Zusam menlegungen im 
Zuge der G eb ietsreform . Ehemals selbständige Volkshochschulen 
sind haup tbe ru flich  ge le ite te  Außenste llen der neuen V o lkshoch­
schulen gew orden. B undesw e it verb le ib t der A n te il im Rahmen 
dieser E n tw ick lung  bei 8 ,2%  (1 9 9 5 : 8 ,5% , 1994 : 8,6% ).

Die T rä g e rs tru k tu r  e rw e is t sich in den alten Bundesländern 
w e ite rh in  als s tab il; Verschiebungen in den A nte ilen übersteigen 
0 ,3  P rozentpunkte n ich t. W ie in den Vorjahren is t bei knapp 40%  
der Volkshochschulen der R echts träger ein eingetragener Verein. 
M ehr als die H ä lfte  der Volkshochschulen be finde t sich in kom ­
m unaler T räg e rsch a ft. Die 25  Volkshochschulen in den S ta d t­
s taa ten  haben einen nur do rt vertre tenen  R ech tssta tus. Seit 1994

sind GmbHs und sonstige priva te T rägerscha ften  eigens ausge­
w iesen. Es handelt sich 1996  um vier Volkshochschulen in den 
alten Ländern, alle in Baden-W ürttem berg. Auch die eingetragenen 
Vereine sind au fgrund der F ö rders truk tu r überw iegend als „qu as i­
kom m unale" E inrichtungen zu zählen. In den neuen Ländern be fin ­
den sich die Volkshochschulen ähnlich w ie  in den Vorjahren m it 
wenigen Ausnahm en in kom m unaler T räg e rsch a ft. Zur Z e it w e r­
den 103 Volkshochschulen, das sind 75 ,2%  (1 9 9 5 : 76 ,6% , 1994: 
81 ,9% ), von den Kreisen getragen. Der Rückgang is t auf die Zu­
sammenlegung von Kreis-Volkshochschulen im Zuge der G ebietsre­
form  zurückzuführen. Die G ebietsreform  hat b isher n ich t zu Über­
gängen in n ich t-kom m unale T rägerscha ften  ge füh rt.
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Tabelle 2: Hauptberufliches Personal nach
VHS-Landesverbänden 1996
Personalart SchH Hmb Ndsa Brm NW Hess Rh Pf BaWü Bay
VHS-Leiter/-in

hauptberuflich 37 1 65 2 1 28 33 26 109 111
22 ,6% 100,0% 92,9% 100,0% 98,5% 100,0% 34,2% 66,5%, 59,7%

darunter Frauen 15 0 1 1 0 17 3 5 33 34
in Personalunion 5 0 4 0 2 0 10 27 1

3,0% 0,0% 5,7% 0,0% 1,5% 0,0% 13,2% 16,5%, 0,5%

darunter Frauen 2 0 0 0 0 0 0 14 0
nebenberuflich 1 22 0 1 0 0 0 40 28 74

74,4% 0,0% 1,4% 0,0% 0,0% 0,0% 52,6% 17,1% 39,8%,

darunter Frauen 45 0 0 0 0 0 4 5 18
k. A. 0 0 0 0 0 0 0 0 0

0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%

insgesamt 164 1 70 2 130 33 76 164 186
100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0%

darunter Frauen 62 0 1 1 0 17 3 9 52 52

Hauptb. pädagogische 
Mitarbeiter/-innen
unbefristete Stellen

vorw. planend 44,5 66,0 247,3 21,0 559,5 168,2 37,7 161,0 242,6
darunter Frauen 19,7 52,0 89,0 9,0 213,7 78,5 1 5,9 88,3 126,9

vorw. lehrend 22,4 16,0 60,0 22,6 149,8 88,0 8,7 10,6 252,3
darunter Frauen 14,5 6,0 25,5 13,5 99,2 54,2 4,7 6,4 144,8

zusammen 66,9 82,0 307,3 43,6 709,3 256,2 46 ,4 171,6 494,9
54 ,5% 100,0% 45,1% 54,9% 84,0% 9 6 ,5% 67 .9% 55,9%, 85,7%,

darunter Frauen 34,2 58,0 1 14,5 22,5 312,9 132,7 20,6 94,7 271,7
befristete Stellen

vorw. planend 8,4 0,0 50,0 7,8 38,6 4,9 10,3 1 15,5 61,9
darunter Frauen 4,9 0,0 31,2 3,0 22,6 1,4 7,8 51,1 35,5

vorw. lehrend 47,4 0,0 323,5 28,0 96,8 4,5 1 1,6 19,7 20,7
darunter Frauen 27,4 0,0 185,6 16,0 64,9 4,5 8,6 12,7 18,1

zusammen 55,8 0,0 373,5 35,8 135,4 9,4 21 ,9 135,2 82,6
45 ,5% 0.0% 54,9% 45,1% 16,0% 3,5% 32 ,1% 44 ,7% 14,3%,

darunter Frauen 32,3 0,0 216,8 19,0 87,5 5,9 16,4 63,8 53,6
insgesamt 122,7 82,0 680.8 79,4 844,7 265,6 68,3 306 ,8 577,5 '

100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 700,0% 100,0%
darunter Frauen 66,5 58,0 331,3 41,5 400,4 138,6 37,0 158,5 325,3

Hauptb. M itarbeiter/- 
innen in der Verw altung
unbefristete Stellen 79,2 61,0 356,7 29,0 801,9 290,3 122,1 419,7 672,9

90,2% 95,3% 79,4% 81,7% 93,2% 91,0% 96,1 % 93,2%, 93,9%  \
darunter Frauen 64,8 47,0 283,6 21,0 563,1 233,0 102,1 364,8 530,8!

befristete Stellen 8,6 3,0 92,5 6,5 58,1 28,8 5,0 30 ,4 43,7
9,8% 4,7% 20,6% 18,3% 6,8% 9,0% 3,9% 6,8%, 6,1%  j

darunter Frauen 8,1 2,0 45,0 5,5 44,1 9,8 5,0 19,4 37,6
insgesamt 87 ,8 64,0 449,2 35,5 860,0 319,1 127,1 450,1 716,6!

100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0%, 700,0% 100.0%
darunter Frauen 72,9 49,0 328,6 26,5 607,2 242,8 107,1 384,2 56 8 ,4|
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S a a r Bin A lte  L ä n d e r B rbg M b V p S ach S a A h T h rg N e u e  L ä n d e r B R D

11 23 546 19 17 33 30 33 132 678

68,8% 100,0% 63,1% 90,5% 94,4% 94,3% 100,0% 100,0%, 96 ,4% 67,7%

1 127 6 7 9 1 1 37 164

2 51 2 1 0 0 0 3 54

12,5% 0,0% 5,9% 9,5% 5,6% 0,0% 0,0% 0,0% 2,2% 5,4%

0 0 16 1 0 0 0 0 1 17

3 0 268 0 0 2 0 0 2 270

18,8% 0,0% 31,0% 0,0% 0,0% 5,7% 0,0% 0,0% 1.5% 26 ,9%

0 0 72 0 0 2 0 0 Z 74

0 0 0 0 0 0 0 0 0

0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0.0% 0,0%

16 23 865 21 18 35 30 33 137 1.002

100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0%

1 8 215 7 7 11 11 4 40 255

13,5 90,8 1.652,1 59,0 46,7 81,2 72,0 55,7 3 1 4 ,6 1.966,7

5,0 55,3 753,3 32,0 29,7 45,2 42,5 23,7 173.1 926 ,4

16,8 0,0 647.2 3,0 16,0 6,5 4,5 9,1 39,1 686 .3

8,8 0,0 377 ,6 1,0 11,0 4,5 1,5 7,1 25,1 40 2 ,7

30 ,3 90 ,8 2 .2 99 ,3 62 .0 62 ,7 87,7 76,5 64 .8 353 ,7 2 .6 53 ,0

54,3% 95,0% 72,3% 97 ,2% 66.2% 86,6% 48,9% 71,9% 69 ,3% 71,9%

13,8 55,3 1 .130,9 33,0 40,7 49,7 44,0 30,8 198,2 1.329,1

9,5 3,5 310,4 3,0 8,0 6,6 22,7 2,8 43.1 353,5

4,5 2,5 164,5 3,0 6,0 4,6 19,7 1,8 35,1 199,6

16,0 1,3 569,5 3,0 24,0 7,0 57,3 22,5 113,8 6 8 3 ,3

9,0 0,0 346,8 2,0 15,0 7,0 53,3 21,0 98 ,3 445,1

25 ,5 4 ,8 879,9 6 ,0 32 ,0 13,6 80 ,0 25 .3 156,9 1 .036 ,8

45,7% 5,0% 27,7% 8,8% 33,8% 13,4% 57 ,7% 28,1% 30,7% 28.1%,

13,5 2,5 51 1 ,3 5,0 21,0 1 1,6 73,0 22,8 133,4 644,7

55 ,8 95 ,6 3 .1 79 ,2 68 .0 94 .7 101,3 156,5 90,1 5 1 0 ,6 3 .6 89 ,8

100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0%

27,3 57,8 1 .642 ,2 38,0 61,7 61,3 117,0 53,6 3 3 1 ,6 1.973,8

34,8 1 19,0 2 .9 86 ,6 49,8 38,1 91,3 61,8 57,3 2 9 8 ,3 3 .2 84 ,9

75,2% 91,2% 90,9% 100,0% 86,4% 97,2% 92,9% 82,0% 92,0% 9 7 ,0%

30,8 103,3 2 .3 44 ,3 46,6 36,8 87,0 61,8 53,3 285,5 2 .6 29 ,8

1 1,5 1 1,5 299,6 0,0 6,0 2,6 4,7 1 2,6 25 ,9 325,5

24,8% 8,8% 9,1% 0,0% 13,6% 2,8% 7,1% 18,0% 8,0%, 9,0%

5,5 8,4 190,4 0,0 4,0 2,6 4,7 12,6 23 ,9 21 4 ,3

46 ,3 130,5 3 .2 86 ,2 49 ,8 44,1 93.9 66 ,5 69 ,9 32 4 ,2 3 .6 10 ,4

100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0%

36,3 1 1 1,7 2 .5 34 ,7 46,6 40,8 89,6 66,5 65,9 30 9 ,4 2.844.1
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Tabelle 3 : Neben-/freiberufliches Personal nach VHS-Landesverbänden 1996

Personalart SchH Hmb Ndsa Brm NW Hess Rh Pf BaWü Bay

Neben-/freiberufliche
Kursleiter/-innen
insgesamt 8 .322 1.311 22.332 983 34.730 13.070 9 .576 34 .346 37.533

darunter Frauen 5.602 834 13.210 133 18.370 8.539 5.513 22 .477 23.614

davon Lehrer 1.376 170 5.094 20 4.361 1.591 2.407 6.949 6,448 i

Anteil von Kursl. 16,5% 13,0% 22,8% 2,0% 12,6% 12,2% 25,1 % 20 ,2% 1 7,2%

darunter Frauen 885 60 3.156 1 1 2.687 982 1.356 4.691 4.013

davon Lehrberuf Ausübende 608 170 2.714 16 1.812 742 1.354 3 .446 3.1051
Anteil von Kursl. 7,3% 13,0% 12,2% 1,6% 5,2% 5,7% 14,1 % 10,0% 8,3%

Anteil von Lehrern 44 ,2% 100,0% 53,3% 80,0% 41,6% 46,6% 56,3% 49 ,6% 48,2%

darunter Frauen 292 60 1.418 9 896 395 682 1.985 1.787;

T ab elle  2: H au p tb eru flic h es  P ersonal

A rt der V o lkshochschul-Le itung: Die Zahl der haup tberuflich 
ge le iteten Volkshochschulen is t in den alten Ländern, dem Trend 
der le tz ten  Jahre fo lgend, auch in 1 9 9 6  w e ite r angestiegen. Ihr 
A nte il is t je tz t 69 ,0%  (1 9 9 5 : 67 ,6% ). Unter diesen 5 9 7  Volks­
hochschulen (19 95 : 584, 19 94 : 57 7 , 1993 : 572) sind 51, bei de­
nen der/d ie Volkshochschul-Le iter/-in  noch andere Funktionen 
haup tberu flich  w ah rn im m t. Bei den nebenberuflich ge le ite ten 
Volkshochschulen handelt es s ich vorw iegend um solche m it einem 
U nte rrichtsstundenvolum en un ter 5 .0 0 0 . Sie finden sich vor allem 
in den Ländern, in denen Zusam m enschlüsse auf Kreisebene selten 
sind. In den neuen Ländern sind 19 96  m it zw e i Ausnahm en alle 
Volkshochschulen ha up tbe ru flich  ge le ite t. Für das gesam te Bun­
desgebiet is t der F rauenanteil bei der Volkshochschul-Leitung 
le icht au f 25 ,4%  (1 9 9 5 : 2 5 ,2 % , 1 9 9 4 : 24 ,5% , 1993 : 23 ,6% ) 
angestiegen. Für das Gebiet der neuen Länder lieg t er bei 29 ,2  
(1995 : 29 ,8% ).

In den a lten  Ländern w urde e rs tm a ls  im  B erich ts jahr 1 9 8 6  z w i­
schen ha up tbe ru flich  Tätigen m it b e fr is te te r Anste llung (d.h. aus 
Frem dm itte ln , im w esen tlichen  aus Sonderzuschüssen bei M aß­
nahmen der A rbe itsve rw a ltu ng , finanziert) und un be fris te te r A n­
stellung (d.h. aus E igenm itte ln  w ie  kom m unalen Zuschüssen, 
Zuschüssen des je w e iligen  Landes oder Eigeneinnahmen finanziert) 
untersch ieden. S e it 1991 sind im Fall des haup tberu flich  pädago­
gischen Personals die F unktionsschw erpunkte  Planung und Lehre 
unterscheidbar. Außerdem is t fü r  alle Gruppen der Frauenanteil 
erhoben.

H au p tb eru flic h e  pädagog ische M ita rb e ite r :  In den alten Län­
dern ha t die G esam tstä rke des pädagogischen Personals w e ite r 
abgenommen (-0,8% ). Der gering fügigen Zunahme beim un be fri­
s te ten haup tbe ru flichen Personal auf 2 .2 9 9  (19 95 : 2 .2 8 0 , 1994: 
2 .271 , 1 9 9 3 : 2 .2 2 7 , 1992 : 2 .1 8 7 , 19 91 : 1 .971 , 1990 : 1 .623 , 
1989 : 1 .6 8 3 ) s te h t eine m erkliche Abnahme beim be fris te ten  
pädagogischen Personal au f 8 8 0  (19 95 : 92 6 , 1994 : 97 6 , 1993: 
1 .021 ; 19 9 2 : 1 .276 , 1991 : 1 .542 , 19 90 : 1 .670) gegenüber. Der 
A nte il fü r  das pädagogische "S tam m persona l" be träg t je tz t

72 ,3%  (19 95 : 71 ,1% , 1994 : 69 ,9% , 1993 : 68 ,6% , 19 92 : 63% , 
1991 : 56% , 19 90 : 49% ). Ein A nstieg  über 10% in Rheinland-Pfalz 
w ird  in der Summe durch Rückgänge z.B. in pe rsona ls ta rken Län­
dern w ie  N iedersachsen und Land N ord rhe in-W estfa len  verdeckt. 
In den neuen Ländern bilden die 3 5 4  (1 9 9 5 : 34 5 , 1 9 9 4 : 330, 
1993 : 30 0 , 1992 : 34 5 , 1991 : 34 1 ) u n b e fr is te t haup tbe ru flich  
pädagogisch Tä tigen gegenüber den 156 b e fr is te te n  (1 9 9 5 : 151, 
1994 : 135, 1993 : 136, 19 92 : 128, 1991 : 190) nur noch einen
Ante il von 69 ,3%  (19 95 : 69 ,6% , 1994 : 71 ,1% , 19 93 : 68 ,7% ,
1 9 9 2 :7 3 % , 1 9 9 1 :6 4 % ).

Bei den un be fris te te n  S te llen is t das V erhä ltn is  zw ischen planen­
den und lehrenden Aufgaben in den alten Ländern w ie  im Vorjahr
im mer noch näher an 3:1 (w ie  1992) als an 2:1 (w ie  1993). Im
be fris te ten  Bereich is t das V erhältn is  w e ite rh in  um gekehrt 1:2. In 
den neuen Bundesländern ü b e rw ie g t beim haup tbe ru flichen  päd­
agogischen unbe fris te ten  Personal w ie  im Vorjahr m it 8:1 die 
planende Funktion , w esen tlich  s tä rke r als noch 1993  (4:1). Im 
be fris te ten  Bereich is t das V erhä ltn is  m it 1:3 noch s tä rke r zuun­
gunsten des planenden S ekto rs  verschoben als in den a lten Län­
dern.

Der Frauenanteil b le ib t in den alten Ländern im pädagogischen 
Bereich m it 51 ,7%  ko ns tan t (1 9 9 4 : 51 ,6% , 19 93 : 53 ,0% ). Ten­
denziell n im m t der A n te il von planend zu lehrend bzw . von un be fri­
s te t zu b e fr is te t zu. In den neuen Bundesländern lieg t der Frauen­
ante il in allen Teilgruppen deutlich  höher als die H ä lfte , in der 
Summe im pädagogischen Bereich bei 64 ,9%  (1 9 9 5 : 61 ,7% , 
1 9 9 4 :6 0 % , 19 93 : 59% ).

H au p tb eru flic h e  M ita rb e ite r  in der V e rw a ltu n g : Die S tärke 
des V erw a ltungspersona ls  in den alten Ländern ha t n ich t w e ite r 
abgenommen ( + 1,9% ; 19 95 : -1 ,3% ). Sie lieg t in der Ge­
sam ts tä rke  m it 3 .2 8 6  in der gleichen Gößenordnung w ie  der päd­
agogische Bereich m it 3 .1 7 9 . Der A n te il der b e fr is te te n  S te llen  is t 
m it 9,1 % (19 9 5 : 8 ,1% ) im m er noch w esen tlich  geringer als beim 
pädagogischen Personal. In den neuen Ländern melden die V olks­
hochschulen im V erw a ltungsbe re ich  eine geringere Personalstä rke 
als im  Vorjahr von 3 2 4  (1 9 9 5 : 34 0 ). 92 ,0%  der S te llen (19 95 :
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Saar Bin A lte Länder Brbg M bVp Sach Sa Ah Thrg Neue Länder BRD

2.607 4 .6 60 169.470 2 .543 2.183 4.605 2.865 3.289 15.485 184.955

1.665 2.403 102.360 1.541 1 .295 2.569 1 .778 1.967 9 .150 111.510

1.010 498 29 .924 916 984 1.603 1.433 1.501 6.437 36.361

38,7% 10,7% 17,7% 36,0% 45,1 % 34,8% 50,0% 45,6% 47 ,6% 19,7%

585 301 18.727 61 1 629 950 957 933 4 .080 22 .807

417 188 14.572 646 596 984 91 1 880 4 .017 18.589

16,0% 4,0% 8,6% 25,4% 27,3% 21,4% 31,8% 26,8% 25 ,9% 10,1%

41,3% 37,8% 48,7% 7 0,5% 60,6% 61,4% 63,6% 58,6% 62,4%, 51 ,1%

269 107 7.900 433 365 662 653 554 2.667 10.567

8 9 ,4% , 1994 : 94 ,5% , 1 9 9 3 : 86 ,8% , 1992 : 84 ,3% , 19 91 : 75 ,8% ) 
sind un be fris te t. Der V erw a ltungsbe re ich  (-4,7% ) is t im Gegensatz 
zum pädagogischen Bereich ( + 2 ,9% ) n ich t ausgebaut w orden.

In den alten Ländern is t der Frauenanteil im Verw a ltungsbere ich  
auf 77%  gestiegen (1 9 9 5 : 76% ), in den neuen Bundesländern is t 
er um mehr als drei P rozentpunkte au f 95%  (19 95 : 92% ) gestie ­
gen.

T a b e lle  3: N eben /fre ib e ru flic h e s  Personal

Die Anzahl der fre ie n  M ita rb e ite r /  innen als Le iter/ innen von 
Kursen, Lehrgängen e tc. b e trä g t 1 9 9 6  fü r das gesam te Bundesge­
biet 185  Tsd. (1 9 9 5 : 182  Tsd., 19 94 : 181 Tsd.) In den alten 
Ländern is t die Zahl nahezu unverändert 169 Tsd. (1 9 9 5 : 168 
Tsd., 1994 : 167  Tsd.) Da die Kurszahlen nur gering füg ig steigen 
(vgl. Tabelle 7), verändert sich die Beziehungszahl K ursve ransta l­
tung pro K urs le ite r/-in  n ich t m erklich. Sie lieg t w e ite r bei 2 ,8  
Kursen pro K urs le ite r/dn . In den neuen Ländern sind 15 ,5  Tsd. 
(19 95 : 13,9 Tsd., 19 94 : 13 ,3  Tsd.) Kurs le ite r/ innen tä tig . Man 
berechnet auch 19 96  eine Beziehungszahl von 2 ,4  Kursen pro 
Kursle ite r/-in . H ier lieg t an te ilm äß ig  noch mehr Le h rtä tig ke it bei 
den ha up tbe ru flich  Tä tigen.

Der A n te il der Leh rerl-in n en  un ter den Kurs le ite r/ innen be träg t in 
den alten Ländern m it abnehm ender Tendenz 17,7%  (1995 : 
18 ,6% , 1994 : 19 ,5% , 19 93 : 20 ,9% , 1992 : 21 ,3% , 19 91 : 22 ,9% , 
1988 : 26 ,8% ), in den neuen Ländern bei 41 ,6%  (19 95 : 44 ,5% , 
1994 : 4 3 ,8 % , 1993 : 51 ,6% , 1992 : 55 ,4% , 1991 : 62 ,0% ). Das 
heißt, der Rückgang hat sich, abgesehen von 1995 , fo rtg e se tz t.

Im B erich ts jah r w urde w ieder bundesw e it die Zahl der ihren B eruf 
ausübenden Leh rerl-in n en  erhoben. Ihr A n te il an den Lehrern/- 
innen be träg t w e ite rh in  gu t die H ä lfte . Für die a lten Länder liegt er 
1996  bei 48 ,7%  (1 9 9 5 : 4 9 ,9 % , 19 94 : 50 ,6% , 19 93 : 50 ,7% , 
1992 : 57 ,0% , 19 91 : 54 ,8% ), fü r die neuen Länder bei 62 ,4%  
(1995 : 61 ,4% , 19 94 : 61 ,0% , 19 93 : 60 ,4% , 1992 : 72 ,8% , 1991: 
76 ,6% ). Der A n te il an den fre ien M ita rbe ite rn l-innen  insgesam t 
be träg t demnach in den alten Ländern nur noch 8,6%  (1995 : 
9 ,3% , 1994 : 9 ,8 , 19 93 : 10 ,6% ). In den neuen Ländern sind die be­

schä ftig te n  Lehrer/ innen unter den K urs le ite r/ innen m it 25 ,9%  
(1995 : 27 ,3% ) w ieder schw ächer ve rtre ten  (1 9 9 4 : 26 ,7% , 1993 : 
31 ,2% , 1992 : 40 ,3% , 1991 : 47 ,5% ). Das heiß t auch hier, daß 
Abnahme in den alten Ländern anhä lt und auch in den neuen, 
abgesehen von 1995 , fo rtg e se tz t w ird .

Unter den als H onora rk rä fte  in der K urs le itung Tä tigen  sind bun­
desw e it w iederum  63 ,1%  (19 93 : 62 ,6% ) Frauen. Es gingen dabei 
98%  der Volkshochschulen in die Berechnung ein, ein Prozent­
punkt mehr als im  Vorjahr. Der F rauenanteil is t im Fall der Kurs le i­
tung in den neuen Ländern w e ite r n iedriger (59 ,7% , 1995 : 58 ,0% ) 
als in den alten (63 ,4% , 19 95 : 63 ,5% ).
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Tabelle 4: Finanzierung im Rechnungsjahr (in Tausend DM) nach VHS- 
Landesverbänden 1996

Finanzierungsart SchH Hmb Ndsa Brm NW Hess Rh Pf BaWü Bay

Teilnehmergebühren 23.842 7.027 74.565 3.717 90.348 52.388 27 .820 1 1 2 .455 130.016

39,7% 30,4% 32,1 % 18,4% 24,4% 37,3% 51,4% 50,8%, 49,8%

Andere Einnahmen
AFG-Mittel 5.892 0 42.470 5.633 33.051 3.921 1 .957 14.657 12.954

9,8% 0,0% 18,3% 27,8% 8,9% 2,8% 3,6% 6,6% 5,0%

Bundesmittel 735 32 3.617 36 3.390 4.081 1 .087 1.685 8.513

1,2% 0,1% 1,6% 0,2% 0,9% 2,9% 2,0% 0,8% 3,3%

EU-Mittel 340 0 9.276 812 9.839 446 86 273 5.636

i) 0,6% 0,0% 4,0% 4,0% 2,7% 0,3% 0,2% 0,1% 2,2%

sonstige Einnahmen 3.944 719 10.967 926 16.517 7.345 2.268 7 ,560 10.964
6,6% 3,1% 4,7% 4,6% 4,5% 5,2% 4,2% 3,4% 4,2%

Zwischensumme
Einnahmen 34 .752 7.778 140.894 11.124 153.145 68.181 33 .218 136.630 168.084

2) 67,9% 33,7% 60,6% 55,0% 41,3% 48,5% 61,4% 61,7% 64,3%

DM je Einwohner 12,67 4,55 18,03 16,41 8,53 11,31 8,30 13,17 13,96

Öffentliche  
Zuschüsse von

Gemeinde^n) 19.272 0 24.977 8.081 1 18.178 37 .068 9.336 55 .572 65.247

Kreis
32,1% 0,0% 10,7% 39,9%, 31,9% 26,4% 17,3% 25,1  % 25,0%

1.885 0 18.387 0 2.576 18.944 3.226 7.878 7.093
3,1% 0,0% 7,9% 0,0% 0,7% 13,5% 6,0% 3,6% 2,7%

Land 4.111 15.305 48.247 1.032 97.050 16.401 8 .316 21 .424 20.785
6,9% 66,3%, 20,8% 5,1 % 26,2% 1 1 ,7 % 15,4% 9,7% 8,0%

Zwischensumme  
Öffentliche Zuschüsse 25 .268 15.305 91 .612 9.113 217.803 72 .413 20 .878 84 .874 93.125

42 ,1% 66,3% 39,4% 45,0% 58,7% 51,5% 38,6% 38,3% 35,7%
DM je Einwohner 9,22 8,96 1 1,72 13,44 12,14 12,01 5,22 8,18 7,73

Gesamtsumme
Finanzierung 60 .020 23 .083 232.506 20.237 370.948 140.594 5 4 .096 2 2 1 .50 4 261.209

2)
DM je Einwohner

100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0%, 100,0%
21,89 13,51 29,75 29,85 20,67 23,33 13,52 21,35 21,69

1) ohne Einnahmen für Studienreisen, Theaterkartenverkauf etc.
2) Es liegen die Einwohnerzahlen zum 31 .12 .1996  nach Auskunft des Statistischen Bundesamts zugrunde.
3) Erfaßt sind je nach Rechtsstatus der Volkshochschulen die Zuschüsse oder die aufgewendeten Eigenmittel der Gemeinde bzw. des 
Kreises für die Volkshochschule.
Allgemeine A nm e rkung : Unterschiede bei den Summenspalten in der letzten Ziffer erklären sich durch Rundung auf volle Tausend DM.

T a b e lle  4: Die G es am tfin an z ie ru n g  in den alten Ländern be träg t 
1 .457  M ill. DM und w e is t 19 96  ein Zunahme um 3,5%  (1995 : 
+  4 ,0% , 1 9 9 4 : + 1 ,9 % , 1993 : + 4 ,2 % ) au f. In den neuen Ländern 
be träg t die G esam tfinanzierung 127 M ill. DM m it einer Zunahme 
um 4,4%  gegenüber 1 9 9 5 (1 9 9 5 : + 7 ,5 % , 1994 : + 1 2 ,1 % , 1993 : 
+ 18,5% ). Eine Verlangsamung der E n tw ick lung  w ird  deutlich. In 
Sachsen-Anhalt und in Berlin fin d e t keine Zunahme s ta tt .  Beim 
Rückgang in Berlin is t jedoch die Auslagerung des Bereichs 
Schulabschlüsse aus dem Volkshochschulbere ich zu bedenken. Die 
prozentualen Zunahmen übersteigen + 1 0 %  w ie  im Vorjahr nur 
noch in M ecklenburg-Vorpom m ern und Sachsen.

In den alten Ländern stam m en noch 28%  (1 9 9 5 : 27% , 1994 : 
28% , 1993 : über 30% ) der Finanzierung aus kom m unalen Z u ­
schüssen, und w ieder w ie  1995  w en iger als ein Fünfte l von den 
Ländern. Es sind bei Gemeinden 5,5%  (19 95 : 0 ,5% ), bei Kreisen 
4 ,7%  (1995 : 0 ,2% ) mehr und bei Ländern 3,0%  (19 95 : 3,4% ) 
w en iger als im Vorjahr. Der A n te il der kom m unalen Zuschüsse ist 
in den neuen Ländern ebenfa lls  nur noch 25%  (1 9 9 5 : 28% ) m it 
einem entsprechend der T rä g e rs tru k tu r (vgl. Tab. 1) stärkeren 
A n te il der Kreise. Hier be träg t der Länderanteil w e ite rh in  ein V ie r­
te l. Die T e iln e h m erg e b ü h ren / e n tg e lte  machen in den alten Län­
dern nach 9% -iger Zunahme 37 ,3%  (19 95 : 35 ,4% , 1 9 9 4 : 34 ,1% ,
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Saar Bin
Alte

Länder Brbg M bVp Sach SaAh Thrg
Neue

Länder BRD

7.887 13.815 5 4 3 .88 0 5.118 4.327 14.476 10.030 9.644 43 .595 58 7 .47 5

32,7% 28,4% 37,3% 30,0% 19,0% 44,5% 33,0% 39,6% 34,3% 37,1 %

6.374 1.251 128 .159 692 4.196 2.107 2.539 1.098 10 .632 138.791

26,5% 2,6% 8,8% 4,1 % 18,5% 6,5% 8,4% 4,5% 8,4% 8,8%

29 1.403 2 4 .6 0 8 0 483 526 1.096 85 2 .1 90 26 .797

0,1 % 2,9% 1,7% 0,0% 2, 7 % 1,6% 3,6% 0,3% 1.7% 1.7%

0 58 2 6 .766 0 2.588 443 983 277 4 .2 90 31 .056

0,0% 0,7% 1,8% 0,0% 7 7,4% 1,4% 3,2% 1,1% 3,4% 2,0%
1.319 1.388 63 .917 261 617 1.293 906 473 3 .5 50 67 .467

5,5% 2,9% 4,4% 1,5% 2,7% 4,0% 3,0% 1,9% 2,8% 4,3%

15.609 17.914 787 .32 9 6.071 12.211 18.844 15.553 11.576 64 .257 85 1 .58 6

64,8% 36,8% 54,0% 35,6% 53,7% 57,9% 51,2% 47,5% 50,6% 53,8%

14,40 5,18 11,60 2,39 6,72 4,15 5,71 4,65 4 ,5 5 10 ,38

1.147 0 3 3 8 .87 6 1.812 2.537 3.065 1.744 936 10 .094 3 4 8 .97 0

4,8% 0,0% 23,3% 10,6% 11,2% 9,4% 5,7% 3,8% 7,9% 22,0%

4.221 0 64 .2 1 0 4.630 3.227 4.498 6.277 2.483 2 1 .114 85 .324

17,5% 0,0% 4,4% 27,1% 14,2% 13,8% 20,7% 10,2% 16,6% 5,4%

3.1 1 1 30 .745 2 6 6 .5 2 8 4.549 4.755 6.125 6.788 9.385 31 .602 29 8 .1 3 0

12,9% 63,2% 18,3% 26,7% 20,9% 18,8% 22,4% 38,5% 24,9% 18,8%

8 .479 30 .745 6 6 9 .6 1 4 10.991 10.520 13.687 14.808 12.804 62 .810 73 2 .42 4

35,2% 63,2% 46,0%, 64,4% 46,3% 42,1 % 48,8% 52,5% 49 ,4% 46,2%

7,82 8,89 9 ,86 4,32 5,79 3,01 5,44 5,14 4,45 8 ,93

24 .088 4 8 .659 1 .456 .943 17.062 22.731 32 .532 30 .362 24 .380 127.067 1 .5 84 .0 10

100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0%

22,22 14,07 2 1 ,46 6,71 12,51 7,16 11,15 9,79 9,00 19,32

1993 : 33 ,6% ), in den neuen Ländern nach einer drastischen Erhö­
hung um 44 ,2%  je tz t be re its  34 ,3%  (1 9 9 5 : 24 ,9% ; 1994 : 24 ,7% , 
1993 : 29 ,3% ) der G esam tfinanzierung aus (vgl. auch Abbildung 
auf S. 73). H ier is t allerd ing neben dem größeren Ausbaus von 
U n te rrich tsstunden und Belegungen auch zu bedenken, daß Verla­
gerungen von A F G -M itte l (G ruppenmaßnahmen) in fo lge durchgän­
gigerer K lass ifiz ie rung der Einnahmen bei ind iv idue lle r AFG- 
Förderung als Te ilnehm ergebühren e rfo lg t sind.

16,7%  (1995 : 17,9%), 1 9 9 4 : 16 ,8% ) der G esam tfinanzierung 
bestre iten  die Volkshochschulen in den alten Ländern aus an de­
ren E innahm en. D arunte r sind M it te l aus dem AEG nur noch m it

8,8%  (19 95 : 10 ,6% , 1994 : 9 ,4% ) ve rtre ten . M aßnahm en w erden 
auch m it M itte ln  des Bundes und E U -M itte ln  ge fö rd ert. Sie m a­
chen 1,7%  (19 95 : 1,3% ) bzw . 1,8%  (1 9 9 5 : 1,4% ) der G esam tfi­
nanzierung aus. In den neuen Ländern is t der A n te il solcher Ein­
nahmen m it 16 ,3%  (19 95 : 22 ,2% ) inzw ischen verg le ichbar hoch. 
Hier haben die A F G -M itte l nur noch 8,4%  (1 9 9 5 : 14 ,1% , 1994 : 
15,8% ), die B undesm itte l ebenfalls  1,7%  (19 95 : 0,5%), 1994 : 
1,2% ) und die E U -M itte l 3 ,4%  (1 9 9 5 : 4 ,3% , 19 94 : 2 ,6% ) an der 
G esam tfinanzierung.
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Tabelle 5: Ausgaben im Rechnungsjahr (in Tausend DM) nach VHS- 
Landesverbänden 1996

Ausgabenart SchH Hmb Ndsa Brm NW Hess Rh Pf BaWü Bay

Ausgaben für hauptberufliches 
Personal 20.998

36,2%

10.937

47,4%

108.870

46,9%

11.174

55,2%

186.567

50,4%

59.739

42,5%

17.045

31,7%

66.543

30,0%

95.696

36,7%

Ausgaben für nebenb./ 
ehrenamtl. Leiter/-in 1.148

2,0%

0

0,0%

1.076

0,5%

0

0,0%

1.603

0,4%

1.701 

1,2%

1.315

2,4%

5.302

2,4%

3.070

1,2%

Honorare/ Reisekosten für 
Kursleitung/Referenten 21 .935  

37,8%
6.598

28,6%

65.950

28,4%

3.907

19,3%

90.332

24,4%

43.471

30,9%

22.135
41 ,1%

87 .992

39,7%

94.872

36,4%

Werbung 1.678

2,9%

697

3,0%

5.634

2,4%

288

1,4%

6.686

1,8%

2.831

2,0%

1.458  

2,7%

8.579

3,9%

8.432

3,2%

Kosten für Gebäude/ Räume/ 
Mieten/ Nebenkosten 5.1 14

8,8%

2.398

10,4%

13.407

5,8%

855

4,2%

22 .774

6,1%

13.123

9,3%

3.450

6,4%

24.117

10,9%

20.803

8,0%

Mitarbeiterfortbildung 83

0,1%

68

0,3%

240
0,1%

17

0,1 %

1.894

0,5%

252

0,2%

74
0,1%

392
0,2%

582

0,2%

Lehr-/ Lernmittel/ Bibliothek 1 .615 

2,8%

168

0,7%

5.504

2,4%

854

4,2%

3.356

0,9%

1.518

1,1%

1.277 

2,4%

3.120

1,4%

17.161

6,6%

Geschäftsausgaben/ Geräte 2.280

3,9%

477

2,1%

9.484

4,1%

966

4,8%

18.678

5,0%

5.628

4,0%

3.1 16

5,8%

1 1.702

5,3%

9.129

3,5%

l)
alle sonstigen Ausgaben 3.175

5,5%

1.739
7,5%

21.894
9,4%

2.176

10,8%

38.423
10,4%

12.218
8,7%

3.925
7,3%

14 .144
6,4%

10.920
4,2%

Ausgaben insgesamt 58 .025

100,0%

23 .083

100,0%

232.060

100,0%

20.237

100,0%

370.312

100,0%

140.482

100,0%

53 .796

100,0%

221.891

100,0%

260.664

100,0%

1) ohne Ausgaben für Studienreisen, Theaterkartenverkauf etc.

T a b e lle  5: Die Summe der A usgaben be träg t in den alten Bun­
desländern 1 .453  M ill. DM . W ie schon bei der E ntw ick lung in der 
Finanzierung angegeben, w e is t die Ausgabenen tw icklung eine 
Ste igerung ( + 3 ,6% ) im Verg le ich zum Vorjahr auf. Der Anstieg um 
2,0%  (1 9 9 5 : 3 ,7% ) bei den Personalausgaben (vgl. Personalent­
w ick lu ng  Tab. 3) verändert ihren A n te il m it 41 ,7%  um w en iger als 
einen Prozentpunkt (1 9 9 5 : 4 2 ,4 % , 19 94 : 42 ,7% , 1993 : 42 ,0% , 
1992 : 4 2 ,2 % , 1991 : 41 ,6% ). T ro tz  Zunahme der Kurse (vgl. Tab. 
7) und angestiegener Zahl der K urs le ite r/ innen (vgl. Tab. 3) is t der 
A n te il ih re r Honorare nur noch 32 ,2%  (1995 : 32 ,0% , 1994: 
32 ,3% , 19 93 : 32 ,6% , 19 92 : 32 ,9% , 1991 : 33 ,5% , 1990 :

35,3% ). In den neuen Bundesländern is t die Ausgabenhöhe 125,6  
M ill. DM . Da im m er noch s tä rke r als in a lten Ländern Lehrauf- 
gaben von haup tberu flichem  Personal wahrgenom m en werden, 
lieg t der A n te il der Honorare fü r Le h rk rä fte  n iedriger, inzw ischen 
bei 26 ,1%  (19 95 : 24 ,2% , 1994 : 23 ,3% ).

Die Beträge w eisen zw ischen den Bundesländern große S treuun­
gen auf. Dies b e tr if f t  die jew e iligen A nte ile  und im Fall der alten 
Bundesländer auch die Ä nderungsraten im Verg le ich zum Vorjahr.
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Saar Bin

Alte
Länder Brbg M bVp Sach SaAh Thrg

Neue
Länder BRD

8.895

37,0%

20.060

41 ,2%

60 6 .52 4

41 ,7%

9.413
55,6%

9.459

41,8%

14.761

46,0%

14.838
49,3%

12.387

51,7%

60 .857

43 ,4%

667.381

42 ,3%

335

7,4%

6

0,0%

15.556

1,1%

10 

0 , 1 %

1

0,0%

20

0 , 1 %

18 

0,7 %

10

0,0%

59

0,0%

15.615

1,0%

7.081

29,5%

23.053

47 ,4%

46 7 .3 2 6  

32 ,2%

4.681

27,6%

4.636

20,5%

9.358

29,2%

7.183

23,9%

6.944

29,0%

32 .802

2 6 ,1%

5 0 0 .1 2 8

37 ,7%

784

3,3%

889

1,8%

37 .957

2,6%

276

1,6%

210

0,9%

733

2,3%

565

1,9%

456

1,9%

2.241

7,8%

4 0 .1 9 8

2,5%

1.962  

8,2%

2.926

6,0%

110.929

7,6%

937

5,5%

2.384

10,5%

2.996

3,3%

1.935

6,4%

1.390

5,8%

9.641

7,7%

120 .570

7.6%

40

0,2%

64

0,1%

3.707

0,3%

19

0,1%

20

0,1%

33

o , ; %

38

0,7 %

151

0,6%

260

0,2%

3.967

0,3%

570

2,4%

403

0,8%

35 .546

2,4%

344

2,0%

516

2,3%

596

1,9%

938

3,7%

450

1,9%

2 .8 4 6

2 ,3 %

38 .392

2 ,4%

737

3,1%

745

1,5%

62 .942

4,3%

532

3,1%

585

2,6%

1.362  

4,2%

1.167

3,9%

1.260

5,3%

4 .907

3 ,9%

67 .849

4,3%

3.631

15,1%

512

1,1%

112 .756

7,8%

720

4,3%

4 .814

21,3%

2.198

6,9%

3.406

11,3%

892
3,7%

12.030

9 ,6 %

124 .786
7,9%

2 4 .036

100,0%

4 8 .6 5 9

100,0%

1 .453.245

100,0%

16.932
100,0%

22 .625

100,0%

32 .059

7 00,0%

30.087

700,0%

23 .939

700,0%

125.642
100,0%

1 .578 .887
100,0%
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Tabelle 6: Durchschnittliche Belegungen und Unterrichtsstunden pro Kurs
nach VHS-Landesverbänden und Stoffgebieten 1996

VHS-Landesverband Belegungen pro Kurs | U .-Stunden pro Kurs
b e re c h n e t  a u s  d e n  lä n d e rw e is e n  S u m m e n

Schleswig-Holstein 11,9 28,5

Hamburg 15,8 31 ,6

Niedersachsen 12,5 38 ,0

Bremen 15,1 44 ,6

Nordrhein-W estfalen 13,7 29,1

Hessen 12,0 35,7

Rheinland-Pfalz 1 1,9 25,2

Baden-W ürttem berg 11,7 23,9

Bayern 12,8 22 ,0

Saarland 10,6 31,1

Berlin 15,5 32 ,5

A lte  Bundesländer 12,6 28,1

Brandenburg 12,4 36,3

M ecklenburg-Vorpom m ern 12,6 50,2

Sachsen 1 1,8 34 ,6

Sachsen-Anhalt 13,2 44,2

Thüringen 1 1,9 39 ,2

Neue Bundesländer 12,3 39 ,6

Bundesrepublik 12,6 28 ,9

Stoffgebiet Belegungen pro Kurs | U .-Stunden pro Kurs
berechnet aus den stoffgebietsw eisen Summen

1 Gesellschaft/Geschichte/Politik 16,8 16,7

2 Erziehung/Psychologie/Philosophie 12,8 19,2

3 Kunst 18,4 14,5

4  Länder-/Heim atkunde 19,6 10,9

5 M athem atik/Naturw issensch./Technik 1 2,0 27,1

6  Verw altung/Kaufm ännische Praxis 1 1,9 38,8

7 Sprachen 12,0 37 ,4

8  Künstl./Handw erkl. Gestalten 10,8 20 ,0

9 Hauswirtschaft 11,3 16,7

10 Gesundheitsbildung 14,1 17,7

11 Vorbereitung Schulabschlüsse 15,9 236,7

12 Stoffgebietsübergr./sonstige Kurse 14,6 125,4

Bundesrepublik 12,6 2 8 ,9

A nm erkung zu T a b e lle n  6 , 7 und 8: Die fo lgenden Tabellen tungen vgl. Tabelle 16, S tu d ie n fa hrte n / reisen vgl. Tabelle 17 bzw.
beziehen sich auf die du rchge füh rten  Kurse, Lehrgänge, A rbe its- 18, Aussste llungen vgl. Tabelle 19).
kreise, A rbe itsgem e inschaften , W ochenendkurse und Tagessem i­
nare. Sie w erden kurz als "K urse" bezeichnet (E inzelveranstal-
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Kurse, Unterrichtsstunden und Belegungen in den alten Ländern 
seit 1962 mit Indexreihen (1980 = 100%)

Jahr
in Tsd.

Kurse
1 9 8 0  =  1 0 0 %

u

in Tsd.
-Stunden

1 9 8 0 =  1 0 0 %

Belegungen
in Tsd. 1 9 8 0  =  1 0 0 %

1962 62 21% 1.180 13% 1.371 30%

1963 63 21% 1.196 13% 1.374 30%

1964 73 24% 1.528 16% 1.585 34%

1965 78 26% 1.570 17% 1.696 37%

1966 86 29% 1.846 20% 1.742 38%

1967 89 30% 2.358 25% 1.828 39%

1968 91 30% 2.262 24% 1.834 40%

1969 102 34% 2.666 29% 2.080 45%

1970 110 37% 2.810 30% 2.227 48%

1971 1 26 42% 3.290 35% 2.540 55%

1972 146 49% 4.018 43% 2.868 62%

1973 166 55% 4.648 50% 3.212 69%

1974 182 60% 5.244 56% 3.458 75%

1975 196 65% 6.104 65% 3.761 81%

1976 21 1 70 % 7.080 76% 3.770 81%

1977 225 75% 7.611 82% 3.757 81%

1978 253 84% 8.018 86% 4.144 89%

1979 280 93% 8.617 92% 4.41 1 95%

1980 301 100% 9.338 100% 4.633 100%

1981 308 102% 9.618 103% 4.677 101%

1982 303 101% 9.504 102% 4.552 98%

1983 303 101% 9.655 103% 4.607 99%

1984 311 103% 10.249 110% 4.773 103%

1985 327 109% 10.606 1 1 4% 4.826 104%

1986 335 1 1 1 % 1 1.373 1 22% 5.184 1 1 2%

1987 377 125% 12.078 129% 5.337 1 1 5%

1988 399 133% 12.770 137% 5.568 1 20%

1989 410 1 36% 13.471 1 44% 5.596 121%

1990 416 138% 13.654 146% 5.581 1 20%

1991 428 1 42% 13.541 145% 5.681 1 23%

1992 441 146% 13.583 145% 5.886 127%

1993 456 152% 13.523 145% 6.023 130%

1994 459 1 52% 13.163 141% 5.967 129%

1995 467 1 55% 13.376 143% 5.993 129%

1996 475 1 58% 13.332 143% 5.987 129%

Die L a n g ze ite n tw ic k lu n g  seit 1 9 6 2  zeigt fü r die a lten Bundes­
länder: nach dem Rückgang 1 9 8 2  und den Anstiegen ab 1983  
e rre ich t die Kurszahl bei verlangsam ten Änderungsraten auch 
19 96  einen neuen H öchsts tand . Die S tagna tion  ab 1990  w ird  
durch die E n tw ick lung  der U n te rrich tsstunden , dem verläß lichsten 
Ind ika to r fü r das Le is tungsvo lum en, belegt. Auch die Belegungs­
zahl s te ig t n ich t mehr an.

T a b e lle  6: Die d u rc h s c h n ittlic h e  A nzahl der Belegungen pro  
Kurs un tersche idet s ich kaum zw ischen alten und neuen Ländern. 
Sie verändert sich fü r das Bundesgebiet m it 12,6 (1995 : 12,8, 
1994: 13 ,0, 1993: 13 ,3) gegenüber dem V orjah resw ert w iederum  
kaum. D iffe renz ie rt nach S to ffge b ie te n  lieg t der D u rchsch n itts ­
w e rt w ie  im Vorjahr zw ischen den Extrem en 10,8 (1 9 9 5 :1 1 ,1 ) bei

Künstlerischem und Handwerklichem Gestalten und 19 ,6  (1995 : 
21 ,2) bei Länder- und Heimatkunde oder, läß t man einm al dieses 
kleine S to ffg e b ie t außer acht, 18 ,4  (1 9 9 5 :1 7 ,6 )  bei Kunst.

Die d u rc h sch n ittlic h e  Zah l der U n te rr ic h ts s tu n d e n  pro Kurs
lieg t in den a lten Ländern zw ischen 2 2 ,0  (Bayern) und 4 4 ,6  (B re­
men) und is t insgesam t m it 28,1 (19 95 : 2 8 ,6 , 1994: 29 ,5 ) kaum 
gesunken. Diese Beziehungszahl is t in den neuen Ländern m it 3 9 ,6  
(1995: 41 ,6 ) im mer noch w esen tlich  höher. H ier bilden die u n te r­
rich tsstunden in tens iven Lehrgänge zur Vorbere itung auf Schulab­
schlüsse bzw. A uftragsm aßnahm en noch einen höheren Ante il. Die 
W erte liegen zw ischen 34 ,6  (Sachsen) und 5 0 ,2  (M ecklenburg-Vor­
pommern).
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Tabelle 7: Veränderungen gegenüber dem Vorjahr bei
Kursveranstaltungen nach VHS-Landesverbänden und Stoffgebieten 1996
- Bundesrepublik

VHS-Landesverband Kurse U.-Stunden Belegungen

Schleswig-Holstein 3,5% 4,7% 1,6%

Hamburg 5,4% 3,4% 0,8%

Niedersachsen -1,2% -1,1% -2,8%

Bremen 14,9% 1 5,0% 17,8%

Nordrhein-W estfalen 1,5% 0,8% -0 ,6%

Hessen 1,9% 0,1 % -1 ,4%

Rheinland-Pfalz 4,1% 1,5% 2,8%

Baden-W ürttem berg 0,8% 0,0% -1,4%

Bayern 4,0% 3,4% 2,9%

Saarland -1,8% -3,2% -2,6%

Berlin 11 -8 ,5% -26,8% -5,7%

Brandenburg 8,9% 1,0% 6,8%

M ecklenburg-Vorpom m ern 8,3% 1,4% 6,7%

Sachsen 13,0% 7,4% 8,2%

Sachsen-Anhalt 8,2% 6,2% 8,3%

Thüringen 10,3% 5,0% 8,7%

Bundesrepublik 2,1% 0,1% 0,4%

Stoffgebiet
Kurse U.-Stunden Belegungen

1 Gesellschaft/Geschichte/Politik 1,4% -1 ,7% 0,4%

2  Erziehung/Psychologie/Philosophie 2,9% 2,2% 2,6%

3  Kunst 0,9% 1,9% 5,3%

4  Länder-/Heim atkunde 5,1 % 3,6% -2 ,9%

5 M athem atik/Naturw issensch./Technik 11,4% 9,1% 8,8%

6  Verw altung/Kaufm ännische Praxis 4,0% -0 ,2% 0 ,5 %

7 Sprachen 3,4% 1,2% 2,3%

8  Handw erkl./künstl. Gestalten -2,4% -1,9% -4 ,5%

9  Hauswirtschaft -2,7% -8,1% -4,2%

10 Gesundheitsbildung 2,5% 1,2% -0 ,5%

11 Vorbereitung Schulabschlüsse -28,9% -17,8% -14,7%

12  Stoffgebietsübergr./sonstige Kurse 1,1% 6,5% -0 ,3%

Bundesrepublik 2,1% 0,1% 0,4%

1) Die Angaben für Berlin umfassen wie schon im Vorjahr auch die 1 1 Volkshochschulen in den Stadtbezirken des 
ehemaligen Ost-Berlin.

Anmerkung: Positive Änderungsraten sind normal, negative kursiv  gedruckt.
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Tabelle 7 (Forts.): Veränderungen gegenüber dem Vorjahr bei Kurs­
veranstaltungen nach Stoffgebieten 1996 - Alte und neue Bundesländer

Stoffgebiet (A lte Bundesländer) Kurse U.-Stunden Belegungen

1 Gesellschaft/Geschichte/Politik 3,4% 2,9% 2,9%

2 Erzlehung/Psychologle/Phllosophie 2,3% 2,5% 1,9%

3  Kunst 1,3% 2,0% 5,5%

4  Länder-/Heim atkunde 4,8% 3,4% -3 ,5%

5 M athem atik/Naturw issensch./Technik 10,6% 9,0% 8,1%

6 Verw altung/Kaufm ännische Praxis 5,5% 0,7% 1,9%

7 Sprachen 2,8% 0,1% 1,6%

8  Handw erkl./künstl. Gestalten ■3,6% -2,7% -5,8%

9  Hauswirtschaft -3,3% -8,4% -4,7%

10 Gesundheitsbildung 2,0% 0,8% -1 ,0%

11 Vorbereitung Schulabschlüsse -30,8% -19,3% -15,3%

12 Stoffgebietsübergr./sonstige Kurse 0,6% 8,4% 0 ,4%

Alte Bundesländer 1,5% -0,3% -0,1 %

Stoffgebiet (Neue Bundesländer) Kurse U.-Stunden Belegungen

1 Gesellschaft/Geschichte/Politik -11,6% -28,9% -15,9%

2 Erziehung/Psychologie/Philosophie 16,1% -2 ,9% 19,4%

3  Kunst -5,7% 1,0% 2,4%

4  Länder-/Heim atkunde 6,6% 4,4% 0 ,9 %

5 M athem atik/Naturw issensch./Technik 18,1% 9,8% 1 6 ,0%

6 Verw altung/Kaufm ännische Praxis -8 ,5% -5,9% -11,4%

7 Sprachen 10,5% 9,9% 10,2%

8  Handw erkl./künstl. Gestalten 18,7% 14,2% 18,5%

9  Hausw irtschaft 33,9% 9,7% 28,5%

10 Gesundheitsbildung 15,1% 9,1% 1 1,9%

11 Vorbereitung Schulabschlüsse -11,0% -4,3% -8,1 %

12 Stoffgebietsübergr./sonstige Kurse 5,7% -11,4% -6,0%

Neue Bundesländer 10,2% 4,8% 7,9%

Anmerkung: Positive Änderungsraten sind normal, negative kursiv  gedruckt.

T a b e lle  7 w e is t fü r die in T a b e lle  8 erfaß ten Kurse sow ie  deren Ländern m it m it 4,8%  (1995: 7 ,0% ) noch m erklich  ausgebaut
U n te rrich tsstunden  und Belegungen die V erän d eru n g en  ge- werden, im Gegensatz zu den alten Ländern m it einem Rückgang
genüber dem V o rja h r in  P ro zen t aus. Die Zahlen fü r  die Bun- (-0,3% , 1995: + 1 ,6 % ).
desrepublik belegen einen p raktischen S tills ta n d  bei den Belegun­
gen und noch deu tlicher bei den U n te rrich tsstunden  bei g le ichze iti­
ger le ich te r Erhöhung der U n te rrich tsstunden . Bei der D iffe ren ­
zierung nach a lten und neuen Ländern erg ib t sich fo lgendes Bild:
In den neuen Ländern fä llt  im Gegensatz zu den alten der w e ite rh in  
sta rke  Ausbau der Kurszahlen um 10 ,2  (1995 : 9 ,6% ; a lte  Länder 
1,5% , 1995 : 1,9% ) zusammen m it einer S teigerung der Bele­
gungszahlen um 7,9%  (1 9 9 5 : 2 ,9% ; alte Länder -0 ,1, 1995 :
+ 0 ,4% ) auf. Auch die U n te rrich tsstunden  können in den neuen
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Tabelle 8: Kursveranstaltungen, ihre Unterrichtsstunden und Belegungen
nach VHS-Landesverbänden und Stoffgebieten 1996

S chlesw ig-Holstein Hamburg

Stoffgebiet Kurse U.-Stunden Belegungen Kurse U.-Stunden Belegungen

Gesellschaft/
1 Geschichte/

Politik

Erziehung/

210 0,9% 5.518 0,8% 3.345 1,2% 144 3,1 % 3.573 2,4% 1.888 2,6%

2 Psychologie/
Philosophie

850 3,5% 17.112 2,5% 9.938 3,5% 188 4,1 % 4.181 2,9% 2.654 3,6%

3 Kunst 584 2,4% 9.921 1,4% 8.824 3,1 % 151 3,3% 3.084 2,1 % 2.976 4,1 %

4 Länder-/
Heimatkunde

Mathematik/

175 0,7% 2.950 0,4% 3.774 1,3% 10 0,2% 140 0,1 % 145 0,2%

5 Naturwissensch./
Technik

Verwaltung/

2.518 10,5% 59.402 8,7% 28.895 10,1% 185 4,0% 4.730 3,2% 2.649 3,6%

6 Kaufmännische
Praxis

1.235 5,1 % 36.108 5,3% 13.953 4,9% 441 9,5% 11.305 7,7% 6.575 9,0%

7 Sprachen

Künstlerisches/

6.981 29,1 % 234.305 34,2% 79.702 27,9% 2.061 44,5% 70.761 48,4% 35.157 48,1 %

8 Handwerkliches
Gestalten

4,936 20,6% 128.446 18,8% 49.126 17,2% 810 17,5% 21.353 14,6% 12.392 17,0%

9 Hauswirtschaft 1.285 5,4% 26.197 3,8% 13.596 4,8% 8 0,2% 196 0,1 % 95 0,1 %

10 Gesundheits­
bildung 4.840 20,2% 88.900 13,0% 67.566 23,7% 530 11,4% 10.296 7,0% 7.562 10,3%

11
Vorbereitung auf 
Schulabschlüsse 42 0,2% 15.197 2,2% 697 0,2% 24 0,5% 13.752 9,4% 327 0,4%

1 2
Stoff gebiets- 
übergreifende/ 
sonstige Kurse

353 1,5% 60.963 8,9% 6.025 2,1 % 84 1,8% 2.900 2,0% 689 0,9%

insgesamt 24.009 100,0% 685.019 100,0% 285.441 100,0% 4.636 100,0% 146.271 100,0% 73.109 100,0%

T a b e lle  8: Die Summe der U n te rrich tsstunden  in den alten Län­
dern is t w ie  1 9 9 4  m it -0 ,3%  w ieder le ich t gesunken (1 9 9 5 : + 
1,6% , 1994 : -2 ,7% , 19 93 : -0 ,4% ). Sie lieg t bei 13 ,3  M illionen. Im 
Rahmen dieser E n tw ick lu ng  w urde  die Zahl der Kurse um 1,5% 
erhöht (1995 : + 1 ,9 % , 1994 : + 0 ,6 % , 1993 : + 3 ,4 % , 1992 : 
+ 3 ,2% , 1991 : + 2 ,8 % , 19 90 : + 1 ,5 % , 1989 : + 2 ,8 % ). Der neue 
H öchststand is t 4 7 5  Tausend Kurse. M it  6 ,0  M illionen is t die 
ßelegungszahl nahezu k o n s ta n t gebieben (1996 : -0 ,1% , 1995 : 
+ 0 ,4% , 1994 : -0,9% , 1993 : + 2 ,2 % , 1992 : + 3 ,7 % , 1991 : 
+ 1 ,8% , 1 9 9 0 :-0 ,3 % ).

In den neuen Ländern w urden in 1996  ebenfalls mehr Kurse 
(+ 1 0 ,2 % , 1995 : + 9 ,6 % ) gezählt. Es w urden 36 Tausend Kurse 
m it zunehmenden U n te rrich tsstunden  und Belegungen durchge­
fü h rt: 1,4 M illionen U n te rrich tsstunden  ( + 4 ,8% , 1995 : + 7 ,0 % ) 
und 4 4 9  Tausend Belegungen ( + 7 ,9% , 1995 : + 2 ,9 % ).

Bei der D iffe renzierung nach S to ffg e b ie te n  in den alten Ländern 
zeigen sich fü r die Ä nderungsraten der U n te rrich tss tu nd en  bem er­
kensw erte  Schw ankungen um den D urchschn itt.

D eutliche Zunahmen der U n te rrich tsstunden  sind nur noch bei 
Mathematik/Naturwissenschaften/Technik ( + 9 ,0% , 1995 :
+ 10,0% ) zu verzeichnen. Die Abnahme bei Sprachen (19 95 : 
■1,3%), dem größten Teilbereich, sch ien t m it der Änderung + 0 ,1  % 
gestopp t (zur E n tw ick lung  innerhalb der S to ffg e b ie te  vgl. Tabelle 
9). Die besonders hohe Abnahme bei Schulabschlüssen (-19 ,3% ) 
läß t sich auf die Ausgliederung entsprechender Lehrgänge aus dem 
V olkshochschulbere ich in Berlin zurückführen.

Die Zunahme im Sprachenbereich ( + 9 ,9% , 1995 : + 1 0 ,4 % , 1994 : 
+ 7,0% ) fä llt  in den neuen Ländern ähnlich hoch w ie  im Vorjahr, 
aber bei w e item  n ich t mehr so hoch aus w ie  19 93  ( + 41 ,3% ). Die 
Bereiche Handwerkliches/künstlerisches Gestalten ( + 14 ,2% ,
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Niedersachsen Bremen

Stoffgebiet Kurse U.-Stunden Belegungen Kurse U.-Stunden Belegungen

Gesellschaft/ 
•] Geschichte/ 

Politik
1 .515 2 ,6 % 3 3 .1 0 8 1,5% 22 .6 65 3,1 % 298 7,8% 7 .213 4 ,3% 5 .8 5 9 10,2%

Erziehung/
2 Psychologie/ 

Philosophie
2 .7 4 3 4 ,7% 5 9 .7 1 2 2 ,7% 35 .3 99 4,9% 126 3 ,3% 2 .5 8 3 1,5% 1 .796 3,1 %

3 Kunst 983 1,7% 16.655 0 ,7% 15.256 2 , 1  % 126 3 ,3% 3 .5 9 3 2 , 1  % 1 .742 3 ,0%

Länder-/
A

Heimatkunde 429 0 ,7% 7 .5 5 0 0 ,3% 8 .446 1 ,2 % 1 0 0 ,3% 257 0 ,2 % 178 0 ,3%

Mathematik/ 
g Naturwissensch./ 

Technik
6 .1 9 3 1 0 ,6 % 2 5 4 .9 1 4 11,5% 74.931 10,3% 393 10,3% 16.003 9 ,4% 4.671 8 ,2 %

Verwaltung/ 
g Kaufmännische 

Praxis
4 .8 1 9 8 ,2 % 2 7 0 .5 9 0 12,2% 6 1 .4 3 7 8,4% 2 2 2 5,8% 9 .5 8 7 5 ,6% 2 .6 9 6 4 ,7%

7 Sprachen 1 5 .7 3 4 26 ,9% 6 4 8 .4 6 0 29 ,2% 186 .596 25,6% 1.267 3 3 ,3% 4 9 ,1 7 0 29 ,0 % 19.881 3 4 ,7%

Künstlerisches/ 
g Handwerkliches 

Gestalten
9 .4 4 8 16,2% 1 93 .49 3 8 ,7% 106 .493 14,6% 420 1 1 ,0 % 10.660 6 ,3% 5 .6 4 3 9 ,8%

g Hauswirtschaft 3 .6 6 3 6 ,3% 71 .5 06 3,2% 4 1 .2 6 9 5,7% 162 4 ,3% 3 .7 8 3 2 , 2 % 2 . 0 0 2 3 ,5%

 ̂q Gesundheits­
bildung 1 1 .339 19,4% 218 .961 9 ,8% 154 .720 2 1 ,2 % 615 16,2% 1 2.334 7 ,3% 8 .9 7 4 15,7%

Vorbereitung auf 
 ̂  ̂ Schulabschlüsse 578 1 ,0 % 154.921 7,0% 7.391 1 ,0 % 29 0 ,8 % 14.218 8 ,4% 470 0 ,8 %

Stoffgebiets- 
übergreifende/ 
sonstige Kurse

998 1,7% 2 9 3 .3 2 4 13,2% 14.627 2 ,0 % 134 3,5% 4 0 .2 9 6 23 ,7 % 3 .3 9 4 5 ,9%

insgesamt 5 8 .4 4 2 1 0 0 ,0 % 2 .2 2 3 .1 9 4 1 0 0 ,0 % 7 2 9 .2 3 0 1 0 0 ,0 % 3 .8 0 2  100,0% 169 .69 7 1 0 0 ,0 % 5 7 .3 0 6 1 0 0 ,0 %

1995 : + 1 3 ,8 % ), Hauswirtschaft ( + 9,7% , 1995 : -9 ,4% ) sow ie 
Gesundheitsbildung ( + 9,1% , 1995 : + 2 6 ,8 % ) haben in den neuen 
Ländern ähnlich hohe Zunahmen w ie  der Sprachenbereich. Einen 
deutlichen Rückgang um 28 ,9%  w e is t der Bereich Gesell­
schaft/Geschichte/Politik auf, w en ige r s ta rk  der Bereich Verwal­
tung/Kaufmännische Praxis (-5 ,9% , 1995 : -8,6% ).

Eine Reihung der S to ffg e b ie te  in ihrem U nte rrich tsstundenan te il 
is t tro tz  der un tersch ied lichen Ab- und Zunahmen in den alten 
Ländern über die Jahre rech t s tab il. 1996 is t nur Vorbereitung auf 
Schulabschlüsse um einen Rangplatz gesunken - w oh l in fo lge der 
Berliner E n tw ick lung  (s. S. 26).

Die Verte ilung der U n te rrich tss tu nd en  über die S to ffge b ie te  in den 
neuen Ländern zeigt den herausragend hohen Ante il von Sprachen 
von 47%  und die verg le ichsw eise  im mer noch hohe Bedeutung der 
Beru flichen B ildung im Bereich Informatik/EDV (vgl. Tab. 9) und

Verwaltung/Kaufmännische Praxis. Die a lten Rangplätze w erden 
im w esen tlichen behalten, nur Vorbereitung auf Schulabschlüsse 
verlie rt zwei Rangplätze und Erziehung/Psychologie/Philosophie 
ge w inn t einen.

Zum Vergle ich sind die A nte ile  und entsprechenden Rangplätze auf
S. 26 au fge lis te t.
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Tabelle 8 (Forts.): Kursveranstaltungen, ihre Unterrichtsstunden und Belegungen
nach VHS-Landesverbänden und Stoffgebieten 1996

Nordrhein -W estfalen Hessen

Stoffgebiet Kurse U.-Stunden Belegungen Kurse U.-Stunden Belegungen

Gesellschaft' 
1  Geschichte/ 

Politik
2 ,1 6 3 2,5% 3 8 .4 7 2 1,5% 3 4 .8 74 2,9% 734 1,9% 13,216 0 ,9% 1 2 ,3 50 2 ,6 %

Erziehung/
2  Psychologie/ 

Philosophie
4 .4 2 2 5,1 % 8 4 .1 5 5 3 ,4% 5 8 .4 80 4,9% 1.599 4,1 % 3 4 .8 0 8 2 ,5% 18.931 4,0%

3 Kunst 1 .855 2 ,2 % 3 6 .1 8 9 1,4% 29 .5 9 0 2,5% 615 1 , 6 % 1 1 . 8 8 6 0 ,8 % 9.441 2 ,0 %

Länder-/
Heimatkunde 234 0 ,3% 2.931 0 , 1  % 3 .998 0,3% 113 0 ,3% 1.389 0 , 1  % 2 .0 9 9 0,4%

Mathematik/
5  Naturwissensch./ 

Technik
9 .1 6 7 1 0 ,6 % 2 3 9 .2 6 5 9 ,5% 1 22.758 10,4% 3 .798 9,7% 1 00 .20 6 7,2% 4 4 .4 3 0 9 ,5%

Verwaltung/ 
g Kaufmännische 

Praxis
4 .8 0 6 5,6% 162 .322 6 ,5% 61 .9 13 5,2% 1.773 4 ,5% 73 .4 23 5 ,2% 2 0 .8 3 0 4 ,4%

7 Sprachen 2 7 .1 0 7 31,4% 9 6 4 .7 8 5 38 ,4% 3 54 .18 6 29,9% 12.189 31,1  % 5 3 1 .6 3 7 38 ,0 % 1 4 4 .52 6 30 ,8%

Künstlerisches/ 
g  Handwerkliches 

Gestalten
1 1 .917 13,8% 2 6 1 .5 7 9 10,4% 148.366 12,5% 6.891 17,6% 176 .26 8 1 2 ,6 % 6 2 .5 9 9 13,3%

9 Hauswirtschaft 3 .6 3 3 4 ,2% 7 0 .6 9 5 2 ,8 % 4 3.7 26 3,7% 1.671 4 ,3% 3 6 .7 5 0 2 ,6 % 1 7.6 04 3 .7%

^ q Gesundheits­
bildung 1 7 .692 20 ,5% 3 1 4 .4 4 4 12,5% 2 75 .38 8 23,3% 8 .3 8 0 21 ,4% 1 6 4 .46 5 1 1 ,8 % 1 1 8 .5 3 3 25 ,2%

V orbe re itung  a u f 
1 *1 Schulabschlüsse 1.556 1 ,8 % 2 4 5 .5 2 2 9 ,8% 2 7 .2 8 0 2,3% 94 0 ,2 % 2 9 .3 5 9 2 , 1  % 1 .393 0 ,3%

Stoffgebiets- 
übergreifende/ 
sonstige Kurse

1.708 2 ,0 % 9 1 .4 1 7 3,6% 23.631 2 ,0 % 1.292 3 ,3% 2 2 5 .8 6 5 16,1% 1 6 .7 8 0 3,6%

insgesamt 8 6 .2 6 0 1 0 0 ,0 % 2 .5 1 1 .7 7 6 1 0 0 ,0 % 1.1 8 4 .1 9 0 1 0 0 ,0 % 3 9 .1 4 9  100 ,0% 1 .3 9 9 .2 7 2 1 0 0 ,0 % 4 6 9 .5 1 6 1 0 0 ,0 %

Alte Länder - Unterrichtsstunden Neue Länder - Unterrichtsstunden

(1) Sprachen (37,1%)
(2) Gesundheitsbildung (14,6%)
(3) Künstlerisches und handwerkliches Gestalten (12,0%)
(4) Verwaltung und kaufmännische Praxis (8,3%)
(5) M athem atik-Naturw issenschaften-Technik (7,8%)
(6) Stoffgebietsübergreifende/sonstige Kurse (6,5%)
(7) Vorbereitung auf Schulabschlüsse (5,0%)
(8) Hauswirtschaft (3,2%)
(9) Erziehung, Psychologie, Philosophie (3,0%)
(10) G esellschaft und Politik (1,1%)
(11) Kunst (1,1%)
(12) Länder- und Heimatkunde (0,2%)

(1) Sprachen (47,1%)
(2) Mathem atik-Naturw issenschaften-Technik (11,8%)
(3) Verwaltung und kaufmännische Praxis (1 1.5%)
(4) Künstlerisches und handwerkliches Gestalten (6,7%)
(5) Gesundheitsbildung (6,7%)
(6) Vorbereitung auf Schulabschlüsse (6,4%)
(7) S toffgebietsübergrelfende/sonstige Kurse (5,3%)
(8) Erziehung, Psychologie, Philosophie (1,5%)
(9) Gesellschaft und Politik (1,2%)
(10) Hauswirtschaft (0,8%)
(11) Kunst (0,5%)
(12) Länder- und Heimatkunde (0,5%)
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Rheinland-Pfalz B aden-W ürttem berg

Stoffgebiet Kurse Belegungen Kurse U.-Stunden Belegungen

Gesellschaft/ 
-j Geschichte/ 

Politik
341 1,3% 8 .7 0 8 1,3% 6 .4 2 9 2 , 1  % 1.346 1,3% 16.771 0 ,7% 2 2 .0 6 6 1 ,8%

Erziehung/
2  Psychologie/ 

Philosophie
787 3 ,1% 17.976 2 , 8 % 1 2.530 4,1% 4 .0 4 9 3,9% 7 1 .2 39 2 ,9% 5 0 .9 7 9 4 ,3%

3 Kunst 324 1,3% 4 ,8 0 3 0,7% 9 .245 3,0% 1.564 1,5% 1 8.997 0 ,8 % 2 6 .8 3 9 2 ,2 %

Länder-/
^  Heimatkunde 150 0 ,6 % 1.412 0 ,2 % 4 .143 1,4% 433 0,4% 4.391 0 ,2 % 7 .985 0 ,7%

Mathematik/
5 Naturwissensch./ 

Technik
2 .2 6 6 8 ,8 % 5 3 .9 1 0 8 ,3% 2 7 ,0 0 2 8 , 8 % 8 ,6 2 6 8,4% 1 92 .29 6 7,8% 9 4 .9 3 3 7,9%

Verwaltung/
0  Kaufmännische 

Praxis
1 .084 4 ,2% 47.951 7,4% 13.004 4,3% 4 .2 1 9 4,1 % 180 .62 7 7 ,4% 4 9 .5 5 3 4 ,1%

7 Sprachen 7 .4 4 3 2 9 ,0% 227.261 35,1 % 78 .7 29 25,8% 2 8 .6 4 6 2 7 ,9% 9 5 3 .6 7 0 3 8 ,9 % 3 1 0 .2 9 2 25 ,9%

Künstlerisches/ 
g  Handwerkliches 

Gestalten
5 .0 9 8 19,8% 9 8 .7 3 7 15,2% 4 3 .8 0 9 14,4% 19.582 19,1% 3 2 3 .7 1 0 13,2% 1 9 7 .64 7 16,5%

g Hauswirtschaft 1 .483 5,8% 2 8 .3 7 0 4 ,4% 16.436 5,4% 6 .4 6 8 6 ,3% 8 6 .4 4 4 3 ,5% 7 0 .7 5 0 5 ,9%

.. Gesundheits­
bildung 6 .4 1 3 2 5 ,0% 109 .54 4 16,9% 8 7 .9 5 9 28,8% 2 6 .4 3 4 25 ,8% 4 3 2 .8 8 5 17,6% 3 4 9 .3 0 4 29 ,2%

Vorbereitung auf 
11 Schulabschlüsse 96 0 ,4% 2 4 .1 5 6 3 ,7% 1.535 0,5% 199 0 ,2 % 110 .20 9 4 ,5% 3 .4 5 0 0 ,3%

Stoffgebiets-
übergreifende/ 216 0 ,8 % 2 5 ,2 0 8 3 ,9% 4 .336 1,4% 955 0 ,9% 6 2 .6 1 5 2 ,6 % 14.433 1 ,2 %

sonstige Kurse

insgesamt 25.701 1 0 0 ,0 % 648.036 1 0 0 ,0 % 305.157 100,0% 102.521 1 0 0 ,0 % 2.453.854 1 0 0 ,0 % 1.198.231 1 0 0 ,0 %
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Tabelle 8 (Forts.): Kursveranstaltungen, ihre Unterrichtsstunden und
Belegungen nach VHS-Landesverbänden und Stoffgebieten 1996

Bayern Saarland

Stoffgebiet Kurse U. -Stunden Belegungen Kurse U. -Stunden Belegungen

Gesellschaft/
1 Geschichte/

Politik

Erziehung/

1.755 1,6% 18.272 0,8% 33.552 2,4% 49 0,6% 1.326 0,5% 873 1,0%

2 Psychologie/
Philosophie

5.124 4,8% 90.260 3,8% 62.546 4,6% 150 1,9% 2.542 1,0% 1.563 1,9%

3 Kunst 3.083 2,9% 28.778 1,2% 68.307 5,0% 95 1,2% 2.006 0,8% 910 1,1 %

4
Länder-/
Heimatkunde

Mathematik1

907 0,8% 4.818 0,2% 19.046 1,4% 26 0,3% 1.115 0,5% 446 0,5%

5 N atur wi ssensc h. / 
Technik

Verwaltung/

4.327 4,0% 71.196 3,0% 55.634 4,1 % 760 9,6% 20.730 8,4% 8.123 9,7%

6 Kaufmännische
Praxis

9.763 9,1 % 258.308 10,9% 105.502 7,7% 307 3,9% 16.817 6,8% 3.366 4,0%

7 Sprachen

Künstlerisches/

27.731 25,8% 897.310 37,9% 314.955 22,9% 3.050 38,6% 100.305 40,8% 29.728 35,4%

8 Handwerkliches
Gestalten

17.072 15,9% 300.248 12,7% 192.662 14,0% 955 12,1% 19.632 8,0% 9.743 11,6%

9 Hauswirtschaft 6.989 6,5% 90.062 3,8% 82.685 6,0% 474 6,0% 13.051 5,3% 4.699 5,6%

1 0
Gesundheits­
bildung 29.861 27,8% 520.056 21,9% 425.346 31,0% 1.982 25,1 % 35.400 14,4% 23.364 27,8%

1 1
Vorbereitung auf 
Schulabschlüsse 207 0,2% 57.658 2,4% 3.641 0,3% 12 0,2% 2.526 1,0% 157 0,2%

1 2
Stoffgebiets- 
übergreifende/ 
sonstige Kurse

700 0,7% 33.650 1,4% 8.742 0,6% 42 0,5% 30.422 12,4% 1.025 1,2%

insgesamt 107.519 100,0% 2.370.616 100,0% 1.372.618 100,0% 7.902 100,0% 245.872 100,0% 83.997 100,0%

Entwicklung in den alten Ländern seit 1 9 6 2  (1 9 8 0 = 1 0 0 % )

L-. 1 Kurse
B:ím :¡:;:;í 3  U.-Stunden 

 Belegungen
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I

Berlin A lte Bundesländer

Stoffgebiet Kurse U.-Stunden Belegungen Kurse U.-Stunden Belegungen

Gesellschaft/ 
1  Geschichte/ 

Politik
361 2,4% 4 .382 0,9% 6.511 2 ,8 % 8 .916 1,9% 1 50 .55 9 1 , 1 % 150 .41 2 2 ,5%

Erziehung/
2 Psychologie/ 

Philosophie
644 4,4% 10.086 2 , 1 % 9.256 4,0% 20 .6 82 4 ,4% 3 9 4 .6 5 4 3 ,0% 2 6 4 .0 7 2 4,4%

3 Kunst 304 2 , 1  % 5 .142 1 , 1  % 5 .003 2 ,2 % 9 .6 8 4 2 ,0 % 1 4 1 .05 4 1 , 1  % 1 7 8 .13 3 3,0%

„ Länder-/4
Heimatkunde 165 1 , 1  % 1.042 0 ,2 % 3 .057 1,3% 2 .652 0 ,6 % 2 7 .9 9 5 0 ,2 % 5 3 .3 1 7 0 ,9%

Mathematik/
5 Naturwissensch./ 

Technik
1 .257 8,5% 3 1 .4 15 6 ,6 % 17.114 7,5% 3 9 .4 9 0 8 ,3% 1 .0 4 4 .0 6 7 7,8% 4 8 1 .1 4 0 8 ,0 %

Verwaltung/
0  Kaufmännische 

Praxis
1 .126 7,6% 40 .8 3 6 8 ,5% 1 5 .896 7,0% 2 9 .7 95 6 ,3% 1 .1 0 7 .8 7 4 8 ,3% 3 5 4 .7 2 5 5,9%

7 Sprachen 5 .7 4 0 38 ,9% 2 6 4 .8 8 6 55,3% 89.521 39,2% 137 .949 29,1 % 4 .9 4 2 .5 5 0 37,1 % 1 .6 4 3 .2 7 3 27 ,4%

Künstlerisches/ 
g Handwerkliches 

Gestalten
2 .3 5 5 16,0% 67 .8 7 8 14,2% 3 2 .5 5 0 14,2% 7 9 .4 8 4 16,7% 1 .6 0 2 .0 0 4 1 2 ,0 % 8 6 1 .0 3 0 14,4%

g Hauswirtschaft 267 1 ,8 % 5.733 1 ,2 % 3.391 1,5% 2 6 .1 03 5,5% 4 3 2 .7 8 7 3 ,2% 2 9 6 .2 5 3 4 ,9%

Gesundheits­
bildung 2 .2 7 5 15,4% 41 .8 93 8,7% 4 1 ,1 9 3 18,0% 110.361 23 ,2% 1 .9 4 9 .1 7 8 14,6% 1 .5 5 9 .9 0 9 26 ,1%

Vorbereitung auf 
11 Schulabschlüsse 0 0 ,0 % 0 0 ,0 % 0 0 ,0 % 2 .837 0 ,6 % 6 6 7 ,5 1 8 5,0% 46.341 0 ,8 %

Stoffgebiets- 
übergreifende/ 
sonstige Kurse

250 1,7% 5 .553 1 ,2 % 5.053 2 ,2 % 6 .732 1,4% 8 7 2 .2 1 3 6 ,5% 9 8 .7 3 5 1 ,6 %

insgesamt 1 4 .7 4 4 1 0 0 ,0 % 4 7 8 .8 4 6 1 0 0 ,0 % 2 2 8 .5 4 5 1 0 0 ,0 % 4 7 4 .6 8 5 1 0 0 ,0 % 1 3 .3 3 2 .4 5 3 1 0 0 ,0 % 5 .9 8 7 .3 4 0 1 0 0 ,0 %

A lte  Länder
■2 2 %  - 2 0 %  - 18 ‘

Veränderungen zum Vorjahr der Unterrichtsstunden
■16% -14% ■1 2 % ■10% ■8% •6% •4% ■2% 0% 2% 4% 6%

1 G e s e lls c h a ft / ' 3e sch i c h t |s /P o lit ik  

2 E rz ie h u fig /P s y c h n lo g ie /P h i o s o p h ie  

3 K u n s t

4  L ä n d e r - /H e im  a tku n d e  

5  M a th e m a t ik /N a tu rw js s e n s c h . /^ T e c h n ik

u n g  /K s u ffn ä n n is c h  

7 S

H ^ n d w erk l

i  P ra x is  

jra c h e n

'k ü n s t j.  G e s ta lte n

9 H a u s w ir ts c h a f t

1 0  G b s u n d h e it$ b ild u n g

1 1 V o rb e re itu n g  S c h u la b s c h lü s s e

ife  S to ffg e b ie ts u b e r ( | r . /s o n s t Je K u rs e
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Tabelle 8 (Forts.): Kursveranstaltungen, ihre Unterrichtsstunden und
Belegungen nach VHS-Landesverbänden und Stoffgebieten 1996

Brandenburg M ecklenburg-Vorpom m ern

Stoffgebiet Kurse U.-Stunden Belegungen Kurse U.-Stunden Belegungen

Gesellschaft/
1 Geschichte/

Politik

Erziehung/

207 3,5% 2.067 1,0% 3.314 4,5% 97 2,5% 1.517 0,8% 1.644 3,3%

2 Psychologie/
Philosophie

123 2,1 % 2.066 1,0% 1.469 2,0% 128 3,3% 4.878 2,5% 1.744 3,5%

3 Kunst 64 1,1% 598 0,3% 941 1,3% 76 1,9% 633 0,3% 1.203 2,4%

4
Länder-/
Heimatkunde

Mathematik/

51 0,9% 241 0,1% 964 1,3% 48 1,2% 848 0,4% 852 1,7%

5 Naturwissensch./ 
Technik

Verwaltung/

992 16,9% 31.910 15,0% 1 1.008 15,1% 594 15,2% 19.931 10,2% 6.647 13,5%

6 Kaufmännische
Praxis

475 8,1 % 24.009 11,3% 6.477 8,9% 364 9,3% 22.425 11,4% 4.317 8,7%

7 Sprachen

Künstlerisches/

2.140 36,5% 80.257 37,6% 27.032 37,0% 1.354 34,7% 75.326 38,4% 17.893 36,2%

8 Handwerkliches
Gestalten

988 16,8% 16.268 7,6% 10.680 14,6% 561 14,4% 10.570 5,4% 6.400 13,0%

9 Hauswirtschaft 28 0,5% 498 0,2% 300 0,4% 56 1,4% 1.321 0,7% 390 0,8%

1 0
Gesundheits­
bildung 670 11,4% 11.274 5,3% 8.525 11,7% 414 10,6% 9.705 4,9% 5.507 11,1%

1 1
Vorbereitung auf 
Schulabschlüsse 77 1,3% 40.829 19,1 % 1.469 2,0% 79 2,0% 22.506 11,5% 1,090 2,2%

1 2
Stoffgebiets- 
übergreifende/ 
sonstige Kurse

55 0,9% 3.268 1,5% 803 1,1 % 136 3,5% 26.422 13,5% 1.721 3,5%

insgesamt 5.870 100,0% 213.285 1 0 0 ,0 % 72.982 100,0% 3.907 100,0% 196.082 100,0% 49.408 100,0%

Kurse, Unterrichtsstunden und Belegungen in den neuen Ländern 
seit 1991 mit Indexreihen (1 9 9 2 = 1 0 0 % )

Jahr
in Tsd.

Kurse
1 9 9 2  =  10 0%

U.-Stunden
in Tsd. 1 9 92  = 100%

Belegungen
in Tsd. 1 9 9 2  =  10 0%

1991 21,5 84% 1.004 86% 279 84%
1992 25,5 100% 1.165 100% 333 100%
1993 26,3 103% 1.297 111 % 374 112%
1994 30,1 118% 1.285 110% 404 1 21%
1995 33,0 130% 1.375 118% 416 1 25%
1996 36,4 143% 1.441 1 24% 449 135%
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Sachsen Sachsen-A nhalt

Stoffgebiet Kurse U.-Stunden Belegungen Kurse U.-Stunden Belegungen

Gesellschaft/ 
1  Geschichte/ 

Politik
3 40 3 ,0% 5 .020 1,3% 5 .438 4,1 % 356 4 ,6% 6 .4 5 4 1,9% 5.741 5 ,6%

Erziehung/
2 P sycho log ie i 

Philosophie
38  0 3 ,4% 6 .2 2 3 1 ,6 % 4 .7 5 5 3,6% 218 2 ,8 % 5.001 1,5% 3 .0 1 6 2 ,9 %

3  Kunst 191 1,7% 2 . 8 8 8 0,7% 3 .435 2 ,6 % 1 0 0 1,3% 1.215 0 ,4% 1 .9 2 0 1,9%

Lander-/
^  Heimatkunde 142 1,3% 1.542 0 ,4% 2 .016 1,5% 190 2 ,4% 2 .1 0 8 0 ,6 % 2 .8 3 9 2 .8%

Mathematik/
5 Naturwissensch./ 

Technik
1 .620 14,5% 4 7 .7 2 7 12,3% 16.295 12,3% 1.150 14,8% 3 9 .9 5 7 1 1 ,6 % 13.431 13,1%

Verwaltung/
0  Kaufmännische 

Praxis
859 7,7% 4 8 .3 8 2 12,5% 1 0.137 7,7% 619 8 ,0 % 37 .3 2 2 1 0 ,8 % 7 .9 2 3 7 ,7%

7 Sprachen 4 .0 9 8 36 ,6% 2 0 6 .7 6 5 53,5% 50 .3 33 38,0% 2 .4 3 9 31 ,4% 1 75 .21 5 50,9% 3 2 .5 1 5 3 1 ,6%

Künstlerisches/ 
g Handwerkliches 

Gestalten
1 .819 16,3% 2 7 .1 1 3 7,0% 1 8.228 13,8% 1 .099 14,1% 1 9.293 5,6% 1 3 .1 4 4 1 2 ,8 %

0  Hauswirtschaft 190 1,7% 3 .375 0,9% 1.882 1,4% 129 1,7% 3 .2 4 6 0 ,9% 1 .556 1,5%

«I q Gesundheits­
bildung 1 .246 1 1 ,1% 2 1 .1 5 4 5,5% 16.141 12 ,2% 1.290 16,6% 2 5 .7 6 7 7,5% 17 .6 56 17,2%

Vorbereitung auf 
1 1 Schulabschlüsse 18 0 ,2 % 362 0 , 1  % 172 0 , 1  % 6 0 , 1  % 1.466 0 ,4% 76 0 , 1  %

Stoffgebiets- 
übergreifende/ 
sonstige Kurse

2 90 2 ,6 % 1 6.204 4 ,2% 3 .662 2 ,8 % 182 2 ,3% 27 .0 1 7 7,9% 2 .9 7 6 2 ,9%

insgesamt 11.193 1 0 0 ,0 % 386.755 1 0 0 ,0 % 132.494 1 0 0 ,0 % 7.778 1 0 0 ,0 % 344.061 1 0 0 ,0 % 102.793 1 0 0 ,0 %
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Tabelle 8 (Forts.): Kursveranstaltungen, ihre Unterrichtsstunden und
Belegungen nach VHS-Landesverbänden und Stoffgebieten 1996

Thüringen Neue Bundesländer

Stoffgebiet Kurse U.-Stunden Belegungen Kurse U.-Stunden Belegungen

Geseilte ha ft/
1 Geschichte/

Politik

Erziehung/

161 2,1 % 2.763 0,9% 2.340 2,6% 1.161 3,2% 17.821 1,2% 18.477 4,1%

2 Psychologie/
Philosophie

163 2,1% 2.953 1,0% 2.224 2,4% 1.012 2,8% 21.121 1,5% 13.208 2,9%

3 Kunst 116 1,5% 2.284 0,8% 2.433 2,7% 547 1,5% 7.618 0,5% 9.932 2,2%

4
Länder-/
Heimatkunde

Mathematik/

88 1,1 % 1.848 0,6% 2.044 2,2% 519 1,4% 6.587 0,5% 8.715 1,9%

5 Naturwissensch./
Technik

Verwaltung/

907 11,8% 30.885 10,3% 9.840 10,8% 5.263 14,5% 170.410 1 1,8% 57.221 12,7%

6 Kaufmännische
Praxis

732 9,5% 33.289 11,1% 8.326 9,1% 3.049 8,4% 165.427 1 1,5% 37.180 8,3%

7 Sprachen

Künstlerisches/

2.499 32,6% 141.353 47,0% 29.220 32,0% 12.530 34,4% 678.916 47,1% 156.993 35,0%

8 Handwerkliches
Gestalten

913 11,9% 23.441 7,8% 11.188 12,3% 5.380 14,8% 96.685 6,7% 59.640 13,3%

9 Hauswirtschaft 142 1,9% 2.768 0,9% 1.522 1,7% 545 1,5% 11.208 0,8% 5.650 1,3%

10 Gesundheits­
bildung 1.584 20,7% 28.951 9,6% 17.858 19,6% 5.204 14,3% 96.851 6,7% 65.687 14,6%

11
Vorbereitung auf 
Schul abschiüsse 191 2,5% 26.681 8,9% 1.744 1,9% 371 1,0% 91.844 6,4% 4.551 1,0%

12 Stoff gebiets- 
übergreifende/ 
sonstige Kurse

170 2,2% 3.410 1,1 % 2.435 2,7% 833 2,3% 76.321 5,3% 11.597 2,6%

insgesamt 7.666 100,0% 300.626 100,0% 91.174 100,0% 36.414 100,0% 1.440.809 100,0% 448.851 100,0%

N eue Länder
■35% -30%

Veränderungen zum Vorjahr der Unterrichtsstunden

■25%

— I—=
■20%

— I—
■15% - 10% •5%

1 G e s e l ls c h a ft /G e s c h ic h te /P o li t ik

0%
=d—

2  E rz ieh bn jjn g /P syc lh o lo g ip /P h ilt js o p h ie

3  K u n s t 

H e im a tk u n d e  

k /N  a tu r w  is s e rts c h  ./T  e c h n ik

6  V e rw a  tu n g /K a u fm jä n n is c h e  P ra x i

7 S p ra c h e n  

r ja n d w e r k l . / k ü n k t l .  G e s ta lte n  

9  H a u s w ir ts c h a f t  

1 0  G e s u n jih e its b ild u n g  

1 1 V o rb e re itu n g  S c iju (a bsch lÜ 3 3e ~

1 2  S t ^ f fg e b ie ts u b e r g r . /s o n s t ig e  K u rs e

5% 10% 15% 20%



A lte  Bundesländer Bundesrepublik

Stoffgebiet Kurse U.-Stunden Belegungen Kurse U. -Stunden Belegungen

Gesellschaft/ 
“j Geschichte/ 

Politik
8 .9 1 6 1,9% 150 .559 1 , 1 % 150 .412 2,5% 10.077 2 ,0 % 168 .38 0 1 , 1 % 168 .88 9 2 ,6 %

Erziehung/
2  Psychologie/ 

Philosophie
2 0 .6 8 2 4 ,4% 3 9 4 .6 5 4 3 ,0% 2 6 4 .0 7 2 4,4% 2 1 .6 9 4 4,2% 4 1 5 .7 7 5 2 ,8 % 2 7 7 .2 8 0 4,3%

3 Kunst 9 .6 8 4 2 ,0 % 1 41 .05 4 1 , 1 % 178.133 3,0% 10.231 2 ,0 % 148 .67 2 1 ,0 % 1 8 8 .06 5 2,9%

Lander-/
A Heimatkunde 2 .6 5 2 0 ,6 % 2 7 .9 9 5 0 , 2 % 5 3.3 17 0,9% 3.171 0 ,6 % 3 4 .5 8 2 0 ,2 % 6 2 .0 3 2 1 ,0 %

Mathematik/ 
5  Naturwiss./ 

Technik
3 9 .4 9 0 8 ,3 % 1 .0 4 4 .06 7 7,8% 4 8 1 .1 4 0 8 , 0 % 4 4,7 53 8 , 8 % 1 .2 1 4 ,4 7 7 8 , 2 % 538 .361 8 ,4%

Verwaltung/ 
g Kaufmann. 

Praxis
2 9 .7 9 5 6 ,3 % 1 .1 0 7 .8 7 4 8 ,3% 3 5 4 ,7 2 5 5,9% 3 2 .8 4 4 6 ,4% 1.273.301 8 ,6 % 3 9 1 .9 0 5 6 , 1 %

7  Sprachen 1 3 7 .94 9 29,1 % 4 .9 4 2 .5 5 0 3 7 ,1% 1 .6 4 3 .27 3 27,4% 1 50 .47 9 29 ,4% 5 .6 2 1 .4 6 6 38,1 % 1 .8 0 0 .2 6 6 28,0%

Künstler./ 
g  Handwerkl. 

Gestalten
7 9 .4 8 4 16,7% 1 .6 0 2 .0 0 4 1 2 ,0 % 8 6 1 .0 3 0 14,4% 8 4 .8 6 4 16,6% 1 .6 9 8 .6 8 9 11,5% 9 2 0 .6 7 0 14,3%

g Hauswirtsch. 2 6 .1 0 3 5 ,5% 4 3 2 .7 8 7 3 ,2% 2 9 6 .25 3 4,9% 26 .6 48 5 ,2% 4 4 3 .9 9 5 3 ,0% 3 0 1 .9 0 3 4 ,7%

«j q Gesundheits­
bildung 110 .361 2 3 ,2 % 1 .9 4 9 .1 7 8 14,6% 1 ,5 5 9 .90 9 26,1 % 115 .565 2 2 ,6 % 2 .0 4 6 .0 2 9 13,8% 1 ,6 2 5 .5 9 6 25 ,3%

 ̂  ̂ Vorbereitung 
Schul abschl. 2 .8 3 7 0 ,6 % 6 6 7 .5 1 8 5 ,0% 46.341 0 ,8 % 3 .208 0 ,6 % 7 5 9 .36 2 5,1 % 5 0 .8 9 2 0 ,8 %

Stoffgebiets - 
übergr./ 
sonstige K.

6 .7 3 2 1,4% 8 7 2 .2 1 3 6 ,5% 9 8 .7 3 5 1 ,6 % 7.565 1,5% 9 4 8 .5 3 4 6 ,4% 110 .33 2 1,7%

insgesamt 4 7 4 .6 8 5 1 0 0 ,0 % 1 3 .3 3 2 .4 5 3 1 0 0 ,0 % 5 .9 8 7 .3 4 0 1 0 0 ,0 % 5 1 1 .0 9 9 1 0 0 ,0 % 1 4 .7 7 3 .2 6 2 1 0 0 ,0 % 6 .4 3 6 .1 9 1 1 0 0 ,0 %

Veränderungen zum Vorjahr der Unterrichtsstunden
Bundesrepublik

■20% -15% - 10 % ■5% 0%

1 G e se llsch

6  M a th e m a t ik /N a t  

6  V e rw a ltu n g /»

8 Handw i

la f t /G e s c h ic h te ^ o l i t i k  

2  E rz ie h u n g /P s y c h o lo g  le /P h ilo s o p h ie  

3 K u n s t 

L ä n d e r-Z H e im a tk u n d e  

j r w is s e n s c h . /T e c h n ik  

.a u fm ä n n is c h e  P ra x is  

7 S p ra c h e n  

r k l. /k ü n s t l .  G e s ta lte n

r 9  H a u s w ir ts c h a f t

1 0 Gesundheitsbildung

 11 V o rb e re itu n g  S c h u la b s c h lü s s e

1 2  S to f fg e b ie ts d b e r g r . /s o n s t ig e  K u rse

5% 10% 15%
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Tabelle 9: Kursveranstaltungen nach Stoff- und
Fachgebieten 1996  - Bundesrepublik

Stoff-/Fachgebiet Kurse U.-Stunden Belegungen

1 Gesellschaft/Geschichte/Polrtik
1.1 Geschichte/Zeitgeschichte 2 .479 2 4 ,6 % 33 .139 19 ,7% 4 6 .2 7 7 2 7 ,4 %
1.2 Politik 1 .878 18 ,6% 3 3 .966 2 0 ,2 % 3 3 .4 2 5 19 ,8%
1.3 Soziologie 806 8 ,0 % 15.808 9 ,4 % 1 3 .269 7 ,9 %
1.4 Wirtschaft 1 .270 12 ,6% 15.506 9 ,2 % 17 .992 1 0 ,7 %
1.5 Recht 1.164 1 1,6% 12.244 7 ,3 % 16 .886 1 0 ,0%
1.6 fächerübergr./sonstige Kurse 2 .4 80 2 4 ,6 % 57 .717 34 ,3% 4 1 .0 4 0 2 4 ,3 %

insgesamt 10 .077 100 ,0% 1 6 8 .38 0 100 ,0% 1 6 8 .88 9 1 0 0 ,0 %

2  Erziehung/Psychologie/Philosophie
2.1 Erziehungsfragen/Pädagogik 7 .5 8 0 3 4 ,9 % 172 .187 4 1 ,4 % 9 9 .0 1 2 3 5 ,7 %
2.2  Psychologie 8 .7 63 4 0 ,4 % 144 .663 3 4 ,8% 10 6 .0 6 3 3 8 ,3 %
2.3  Philosophie 1 .138 5 ,2 % 17.907 4 ,3 % 1 6 .199 5 ,8 %
2 .4  Religion/Theologie 646 3 ,0 % 8 .509 2 ,0 % 10 .039 3 ,6 %
2.5  fächerübergr./sonstige Kurse 3 .567 16 ,4% 72 .509 1 7 ,4% 4 5 .9 6 7 1 6 ,6 %

insgesamt 2 1 .6 9 4 1 0 0 ,0% 4 1 5 .7 7 5 1 0 0 ,0% 2 7 7 .2 8 0 1 0 0 ,0 %

3  Kunst

3.1 Literatur/Theater 3.781 3 7 ,0 % 6 1 .9 3 0 4 1 ,7 % 5 7 .8 5 6 3 0 ,8 %
3 .2  Kunst/Kulturgeschichte 1 .868 18 ,3% 24.31 1 1 6 ,4 % 3 4 .3 5 0 1 8 ,3 %
3 .3  Bildende Kunst 1 .965 19 ,2% 18.099 12 ,2% 4 4 .8 2 7 2 3 ,8 %
3 .4  Musik 1.417 13 ,9% 2 5 .348 17 ,0% 2 0 .5 6 0 1 0 ,9 %
3.5  Film/Fernsehen/Video 4 4 4 4 ,3 % 7 .9 14 5 ,3 % 10.371 5 ,5 %
3 .6  fächerübergr./sonstige Kurse 756 7 ,4% 1 1 .070 7,4% 20 .101 10 ,7%

insgesamt 10.231 100 ,0% 148 .672 100 ,0% 1 8 8 .06 5 1 0 0 ,0 %

4  Länder/Heim atkunde

4.1 Länderkunde/Geographie 888 2 8 ,0 % 9 .6 04 2 7 ,8 % 2 0 .0 0 3 3 2 ,2 %
4 .2  Heimatkunde 1.811 57 ,1% 15.293 4 4 ,2 % 3 3 .1 8 9 5 3 ,5 %
4 .2  fächerübergr./sonstige Kurse 4 72 14 ,9% 9.685 2 8 ,0% 8 .8 4 0 14 ,3 %

insgesamt 3.171 100 ,0% 34 .582 100 ,0% 6 2 .0 3 2 1 0 0 ,0 %

5 Mathem atik/Naturwissensch./Technik
5.1 Mathematik/Statistik 1.255 2 ,8 % 3 0 .455 2 ,5 % 13 .713 2 ,5 %
5 .2  Physik 415 0 ,9 % 7.531 0 ,6 % 6.521 1,2%
5.3  Chemie 84 0 ,2 % 2 .1 94 0 ,2 % 1.381 0 ,3 %
5 .4  Biologie 1.342 3 ,0 % 13.458 1,1% 2 0 .9 8 2 3 ,9 %
5.5  Umweltbildung 2 .2 0 9 4 ,9 % 3 1 .337 2 ,6 % 33.531 6 ,2 %
5 .6  luK-Techniken/DV 3 5 .9 0 9 8 0 ,2 % 94 1 .5 4 8 77 ,5% 4 1 5 .1 9 4 77,1 %
5.7  E-Technik/Mikro-/Elektronik 42 8 1,0% 15.630 1,3% 4 .5 5 7 0 ,8 %
5 .8  Steuerungs-/Regelungstechnik 183 0 ,4 % 5 .283 0 ,4 % 2.151 0 ,4 %
5 .9  Techn. Graphik/Konstruktion 46 8 1,0% 2 3 .0 5 4 1,9% 5 .5 05 1 ,0%
5 .1 0  Fertigungstechnik 369 0 ,8 % 3 7 .006 3 ,0% 4 .0 0 9 0 ,7 %
5.11 fächerübergr./sonstige Kurse 2.091 4 ,7 % 106.981 8 ,8% 3 0 .817 5 ,7 %

insgesamt 4 4 .7 5 3 100 ,0% 1 .214 .477 100 ,0% 538 .361 1 0 0 ,0 %

6 Verwaltung/Kaufmännische Praxis
6.1 BWL/Werbung/Verkauf 1.688 5 ,1 % 7 1 .8 5 2 5 ,6 % 2 0 .7 4 9 5 ,3 %
6.2  Kaufmann. Grund-/Aufbaukurse 1.105 3 ,4 % 140 .33 9 11 ,0% 15.437 3 ,9 %
6 .3  Schreibtechnik etc. 9 .9 83 3 0 ,4 % 32 7 .1 9 7 25 ,7 % 1 18 .743 3 0 ,3 %
6 .4  Büroorg./-kommunikation etc. 1 .474 4 ,5 % 5 7 .136 4 ,5 % 17 .227 4 ,4 %
6 .5  Rechnungswesen etc. 4 .071 12,4% 167.678 13,2% 5 2 .8 6 9 1 3 ,5 %
6 .6  Kaufm. Anwendungen luK-Technik 1 1 .590 35 ,3 % 311.051 24 ,4% 12 7 .77 5 3 2 ,6 %
6.7  fächerübergr./sonstige Kurse 2 .9 33 8 ,9 % 19 8 .04 8 1 5 ,6 % 39 .105 1 0 ,0 %

insgesamt 3 2 .8 4 4 100 ,0% 1.273.301 100 ,0% 3 9 1 .9 0 5 1 0 0 ,0 %

¡Insgesamt 5 1 1 .0 9 9
. . . .

1 4 .7 7 3 .2 6 2 6 .4 3 6 .1 9 1
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Stoff-/Fachgebiet Kurse U.-Stunden Belegungen

7 Sprachen
7.1 Deutsch als Fremdsprache 15 .804 10 ,5% 1 .5 2 1 .2 5 4 2 7 ,1 % 2 4 1 .6 2 6 1 3 ,4%
7.2  Englisch 6 0 .0 6 2 3 9 ,9 % 1 .7 5 7 .4 6 0 3 1 ,3 % 7 3 2 .0 6 8 4 0 ,7 %
7 .3  Französisch 2 2 .5 8 5 15 ,0% 6 1 8 .5 8 3 1 1,0% 2 3 7 .7 6 5 1 3 ,2%
7 .4  Italienisch 16 .242 10 ,8% 450 .381 8 ,0 % 18 5 .37 2 1 0 ,3%
7 .5  Russisch 2 .4 59 1,6% 66.451 1,2% 2 3 .0 4 3 1,3%
7.6  Spanisch 15 .429 10 ,3% 4 3 7 .9 3 4 7 ,8 % 1 8 2 .2 8 4 1 0,1 %

7.7  Arabisch 863 0 ,6 % 23 .237 0 ,4 % 9 .0 46 0 ,5 %
7.8  Chinesisch 393 0 ,3 % 10.371 0 ,2 % 3 .7 83 0 ,2 %
7.9  Dänisch 1 .067 0 ,7 % 2 6 .2 1 8 0 ,5 % 1 2 .824 0 ,7 %
7.1 0 Finnisch 120 0,1 % 2 .9 82 0,1 % 1 .210 0,1 %
7.11 Japanisch 520 0 ,3 % 13.613 0 ,2 % 5.471 0 ,3 %
7.1 2 Latein 359 0 ,2 % 10.837 0 ,2 % 3 .6 79 0 ,2 %
7.1 3  Neugriechisch 1 .675 1,1% 4 5 .6 7 8 0 ,8 % 1 7 .560 1,0%
7 .1 4  Neuhebräisch 221 0,1 % 5 .8 82 0 ,1 % 2 .3 18 0 ,1 %
7.1 5 Niederländisch 1 .198 0 ,8 % 32 .609 0 ,6 % 15 .593 0 ,9 %
7 .1 6  Norwegisch 4 2 0 0 ,3 % 11.113 0 ,2 % 5 .0 48 0 ,3 %
7.1 7 Polnisch 759 0 ,5 % 2 0 .472 0 ,4 % 8 .5 7 4 0 ,5 %
7 .1 8  Portugiesisch 881 0 ,6 % 2 3 .8 7 2 0 ,4 % 9.201 0 ,5 %
7.1 9 Schwedisch 1.481 1,0% 3 9 .142 0 ,7 % 18.277 1 ,0%
7 .2 0  Serbokroatisch 155 0,1 % 4.481 0,1 % 1.655 0,1 %
7.21 Türkisch 1 .056 0 ,7 % 3 0 .4 5 4 0 ,5 % 12 .112 0 ,7 %
7.22 andere Fremdsprachen 1 .855 1,2% 5 0 .4 9 9 0 ,9 % 18.767 1 ,0%
7 .2 3  Deutsch für Deutsche 4 .8 7 5 3 ,2 % 4 1 7 .9 4 3 7 ,4 % 5 2 .9 9 0 2 ,9 %

insgesamt 1 5 0 .47 9 100 ,0% 5 .6 2 1 .4 6 6 1 0 0 ,0% 1 .8 0 0 .2 6 6 10 0 ,0 %

8 Künstlerisches/Handwerkliches Gestalten

8.1 Malen/Zeichnen/Drucktechn. 18 .835 2 2 ,2 % 4 2 9 .5 5 3 2 5 ,3 % 2 0 8 .3 1 0 2 2 ,6 %
8.2  Plastisches Gestalten 12 .917 15 ,2% 2 6 9 .6 8 9 15 ,9% 13 3 .55 3 1 4 ,5 %
8.3  W erken 10 .786 12 ,7% 134 .73 6 7 ,9 % 1 15 .562 12 ,6%
8.4  Textiles Gestalten 8 .2 1 2 9 ,7 % 144 .26 9 8 ,5 % 8 3 .5 6 8 9 ,1 %
8.5  Tanzen 11 .980 14,1 % 224.41 1 13 ,2% 1 6 6 .6 1 4 1 8 ,1 %
8.6  Musizieren/Singen 13.061 1 5 ,4 % 3 0 5 .0 3 9 1 8 ,0 % 10 5 .31 5 1 1 ,4%
8.7  Sprecherz./Amateurtheater 2 .4 55 2 ,9 % 6 3 .5 7 0 3 ,7 % 3 0 .0 1 0 3 ,3 %
8.8  Fotografie/Film/Video 3.1 58 3 ,7 % 6 7 .1 8 9 4 ,0 % 3 5 .4 0 4 3 ,8 %
8.9  fächerübergr./sonstige Kurse 3 .4 6 0 4 ,1 % 6 0 .2 3 3 3 ,5 % 4 2 .3 3 4 4 ,6 %

insgesamt 8 4 .8 6 4 10 0 ,0 % 1 .6 9 8 .6 8 9 100 ,0% 9 2 0 .6 7 0 1 0 0 ,0 %

9 Hauswirtschaft
9.1 Haushaltsf./Verbraucherfragen 831 3,1 % 16 .659 3 ,8 % 11 236 3 ,7 %
9.2  Ernährungslehre/Nahrungszub. 15 .533 5 8 ,3 % 166 .97 3 3 7 ,6 % 189 841 6 2 ,9 %
9.3  Textilkunde/Mode/Nähen 9 .2 5 0 34 ,7% 2 3 0 .9 9 4 5 2 ,0 % 88 61 1 2 9 ,4 %
9 .4  fächerübergr./sonstige Kurse 1 .034 3 ,9 % 2 9 .3 6 9 6 ,6 % 12 215 4 ,0 %

insgesamt 2 6 .6 4 8 100 ,0% 4 4 3 .9 9 5 1 0 0 ,0% 301 903 1 0 0 ,0 %

10 Gesundheitsbildung

10.1 Gesunde Ernährung 3 .4 37 3 ,0 % 6 1 .9 4 5 3 ,0 % 4 2 .4 2 6 2 ,6 %
10.2 Aut. Training/Yoga etc. 3 0 .6 3 5 26 ,5% 5 8 8 .8 1 3 2 8 ,8 % 38 4 .0 2 2 2 3 ,6 %
10.3 Gymnastik/Bewegung etc. 6 0 .8 6 6 5 2 ,7 % 1.0 5 0 .2 2 9 5 1 ,3 % 9 2 9 .7 6 2 5 7 ,2 %
10 .4  Abhängigkeit/Psychsomatik 749 0 ,6 % 15.178 0 ,7 % 9 .5 37 0 ,6 %
10.5  Gesundheitspolit ik/wesen 593 0 ,5 % 10.452 0 ,5 % 8 .4 13 0 ,5 %
10.6 Gesundheits-/Krankenpflege 4 .2 8 6 3 ,7 % 6 7 .1 9 3 3 ,3 % 5 2 .7 5 4 3 ,2 %
10.7  Erkrankungen/Heilmethoden 6 .6 83 5 ,8 % 9 6 .9 0 8 4 ,7 % 9 0 .2 8 3 5 ,6 %
10.8  fächerübergr./sonstige Kurse 8 .3 16 7 ,2 % 155.311 7 ,6 % 1 0 8 .39 9 6 ,7 %

insgesamt 1 1 5 .56 5 100 ,0% 2 .0 4 6 .0 2 9 1 0 0 ,0% 1 .6 2 5 .5 9 6 1 0 0 ,0 %

jlnsgesamt 5 1 1 .0 9 9 1 4 .7 7 3 .2 6 2 6 .4 3 6 .1 9 1
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Tabelle 9 (Forts.): Kursveranstaltungen nach Stoff- und
Fachgebieten 1 9 9 5  - Bundesrepublik

Stoff-/Fachgebiet Kurse U.-Stunden Belegungen

11 Vorbereitung auf Schulabschlüsse
11.1 Hauptschulabschluß 1 .183 3 6 ,9 % 29 0 .6 1 4 3 8 ,3 % 20 .357 4 0 ,0 %
1 1.2 Realschulabschluß 8 5 0 2 6 ,5 % 2 1 0 .5 7 3 2 7 ,7 % 14 .186 2 7 ,9 %
1 1.3  FHS-Reife/FOS-Abschluß 3 99 1 2 ,4 % 4 1 .9 9 7 5 ,5 % 5 .8 69 1 1 ,5%
1 1.4  Abitur/allg. HS-Reife 4 6 0 14 ,3% 157 .899 2 0 ,8 % 5 .7 28 1 1 ,3%
1 1.5 HS-Zugang ohne Abitur 192 6 ,0 % 29 .797 3 ,9 % 2 .5 56 5 ,0 %
1 1.6 sonstige Schulabschlüsse 124 3 ,9 % 2 8 .4 8 2 3 ,8 % 2 .196 4 ,3 %

insgesamt 3 .2 0 8 100 ,0% 7 5 9 .3 6 2 10 0 ,0% 5 0 .8 9 2 1 0 0 ,0 %

12 Stoffgebietsübergreifende/sonstige Kurse
1 2.1 stoffgebietsübergr./Sonderpr. 4 .3 8 9  5 8 ,0 % 6 6 8 .0 8 4  7 0 ,4 % 68 .461  6 2 ,0 %
1 2 .2  sonstige (nicht 1.1 - 12.1) 3 .1 7 6  4 2 ,0 % 2 8 0 .4 5 0  2 9 ,6 % 41 .871  3 8 ,0 %

insgesamt 7 .5 6 5  100 ,0% 9 4 8 .5 3 4  1 0 0 ,0% 1 1 0 .3 3 2  1 0 0 ,0 %

Insgesamt 5 1 1 .0 9 9 1 4 .7 7 3 .2 6 2 6 .4 3 6 .1 9 1

T a b e lle  9: Die E n tw ick lung  der einzelnen S to ffg e b ie te  is t fü r die 
a lten Länder am augenfä lligs ten in Tabelle 7 in den prozentualen 
Veränderungen zum Vorjahr abzulesen und dort kom m entie rt. Die 
Absolutzahlen fü r  alle Bundesländer en thä lt Tabelle 8. Seit 1977  
is t der Erfassung eine D iffe renzierung innerhalb der einzelnen 
S to ffge b ie te  zugrunde ge legt. Sie is t auch ab der erstm aligen 
Datenerhebung 1991 in den neuen Bundesländern ve rw endet w o r ­
den. In Tabelle 9 läß t s ich je w e ils  fü r das Bundesgebiet, die a lten 
sow ie  die neuen Länder ablesen, w ie  Bereiche/Fachgebiete inner­
halb einzelner S to ffg e b ie te  ve rtre ten  sind.

Zunächst w erden fü r die neuen B undesländer die sechs größten 
S to ffge b ie te , gemessen an den A nte ilen der U nte rrich tsstunden 
am Gesam tvolum en, näher e rlä u te rt. Im Vordergrund stehen je ­
w e ils  die Fachgebiete m it besonders hohen Anteilen oder unge­
w öhn lich  hohen Änderungsraten.

Stoffgebiet 7  Sprachen (47,1%): Die am s tä rks te n  vertre tene 
Fremdsprache is t w e ite rh in  Englisch (42 ,9% , 1995 : 43 ,9% , 1994 : 
4 4 ,6 % , 1993 : 43 ,4% ), g e fo lg t von Deutsch als Fremdsprache 
(35 ,9% , 1995 : 35 ,8% , 19 94 : 35 ,0% , 1993 : 38 ,0% ), Deutsch fü r 
Deutsche (8 ,3% , 1995 : 8 ,1% , 1994 , 8 ,4% , 1993 : 6 ,9% ) und 
Französisch (5 ,1% , 19 95 : 5 ,9% , 1994 : 6 ,4% , 1993 : 6 ,5% ). Bei 
Spanisch (3 ,0% , 1995 : 2 ,4% ) und Ita lien isch (1,5% , 19 95 : 1,1% ) 
fa llen  zw ar noch nich t Ante ile , w o h l aber die auch 1996  enorm 
hohen S te igerungsra ten auf ( + 36 ,2% , 1995 : + 4 0 ,9 %  bzw. 
+ 53 ,9% , 19 95 : + 3 7 ,7 % ).

Stoffgebiet 5  Mathematik-fJaturwissenschaften-Technik 
(11,8%): Die Sonderste llung des Bereichs ln fo rm atik /D V  is t m it 
einem Ante il von 90 ,4%  (19 95 : 83 ,8% , 1994 : 83 ,1% , 1993 : 
7 7 ,4% , 1992 : 82 ,0% ) U n te rrich tsstunden  im mer noch ähnlich 
s ta rk  ausgeprägt w ie  in den Vorjahren.

Stoffgebiet 6  Verwaltung und kaufmännische Praxis
(11,5%): W eiterh in  s tä rke r als in den alten Bundesländern is t die 
Rolle der Kurse zu S chre ib techn ik  zusammen m it com pute r­
un te rs tü tz te r Textve ra rbe itung  (44 ,4% , 1995 : 52 ,2% , 1994 :

61 ,5% , 1993 : 59 ,9% ). Die Belegungen m achen 55 ,7%  (1995 : 
63 ,0% , 1994 : 68 ,4% , 1993 : 71 ,7% ) des S to ffg e b ie ts  aus.

Stoffgebiet 8  Künstlerisches und handwerkliches Gestalten
(6,7%): Den größten Ante il behält das Te ilgeb ie t „P lastisches 
G esta lten" (23 ,2% , 1995 : 25 ,3% , 1994 : 2 4 ,7 % ; 19 93 : 25 ,3% , 
1992 : 33 ,9% ). Es fo lg t „M a le n  und Ze ichnen" (20 ,3% , 1995 : 
20 ,5% , 1994 : 22 ,9% , 1993 : 21 ,2% ) zusammen m it dem le icht 
zurückgefa llenen Te ilgeb ie t „T e x tile s " (14 ,9% , 1 9 9 5 : 16 ,1% , 
1994 : 18 ,2% , 19 93 : 17,9). Diese Bereiche m achen n ich t mehr 
zwei D ritte l der U n te rrich tsstunden  w ie  bisher aus.

Stoffgebiet 10 Gesundheitsbildung (6,7%): Die Bereiche "A u ­
togenes Train ing/Yoga e tc ."  (22 ,0% , 19 95 : 19 ,0% , 1994 : 18 ,8% , 
1993 : 19 ,2% ) sow ie  noch w e ite r v e rs tä rk t "G ym n as tik / B ew e­
gung e tc ."  (59 ,7% , 19 95 : 57 ,7% , 19 94 : 5 4 ,9 % , 19 93 : 48 ,0% , 
1992 : 38 ,9% ) sind s ta rk  ve rtre ten . Der Te ilbere ich "Gesund- 
he its /K ra n ke n p fle g e " (3 ,6% , 1995 : 2 ,8% , 19 94 : 3 ,1% , 1993 : 
9 ,2% , 1992 : 11 ,1% ) hat im A n te il w ieder zugenommen. Eine 
starken Zuwachs verzeichnen die re la tiv  kleinen Te ilgebiete "A b ­
häng igke it/P sychosom atik" sow ie  ” G esundhe itspo litik /-w esen".

Stoffgebiet 11 Schulabschlüsse (6,4%): Bei den Lehrgängen 
zur Vorbere itung auf Schulabschlüsse spielen die Abiturlehrgänge 
w e ite rh in  eine dom inierende Rolle (57 ,4% , 19 95 : 64 ,5% , 1994 : 
68 ,3% , 1993 : 61 ,0% ), w enn auch in geringerem  M aße als bisher. 
Die Lehrgänge zum H auptschulabsch luß (20 ,0% ) und zum Real­
schulabschluß (14,1 %) liegen beide deutlich über 10% .
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Für die a lte n  B un d eslän d er w erden hier besonders die Ä nderun­
gen zum Vorjahr einzelner Bereiche/Fachgebiete der sechs größten 
S to ffg e b ie te  kom m en tie rt. Dabei w erden, w enn n ich t eigens her­
vorgehoben, die U n te rrich tss tu nd en  be rücks ich tig t. S to ffg e b ie te  
w erden in der Reihenfolge ihrer U n te rrich tsstundenan te ile  a u f­
ge füh rt.

Stoffgebiet 7  Sprachen (37,1%j: "D eu tsch  als Frem dsprache" 
n im m t w e ite r ab (-1 ,1% , 1 9 9 5 : -2 ,2% , 1994 : -8 ,0% , 1993 : 
+ 2,6% , 1 9 9 2 : + 2 ,9 % ), ebenso „D eu tsch  fü r D eutsche" (-8,5% , 
19 95 : -12 ,5% , 19 94 : -15 ,0% ). A lle "g roß en" Frem dsprachen m it 
Ausnahm e von Spanisch ( + 6 ,1% , 1995 : + 4 ,8 % , 1994 : + 2 ,1 % ) 
und Ita lien isch ( + 7 ,1% , 1995 : + 6 ,8 % , 19 94 : + 2 ,2 % ) nahmen in 
den le tzten Jahren ab. Für Englisch ( + 2 ,2% , 1995 : -0 ,4% , 1994 : 
-3 ,2% ) kehrt sich der Trend um. Für Französisch (-4 ,7% , 1995 : 
-3 ,9% , 19 94 : -4 ,5% ) und Russisch (-10 ,4% , 1995 : -11 ,6% , 1994 : 
-9,1% ) se tz t er s ich fo r t.  Ab 1 9 8 7  is t der Bereich "Andere Frem d­
sprachen" w e itgehend  ausd iffe ren z ie rt e rfaß t. Alle bleiben m it 
ihrem U n te rrich tss tu nd ena n te il un te r 1% der G esam tsumm e im 
Sprachenbereich.

Stoffgebiet 10 Gesundheitsbildung (14,6%): Die Fachgebiete 
"Autogenes T rain ing/Yoga e tc ."  (-0 ,8% , 1995 : + 2 ,4 % , 1994 : 
+ 4 ,6% , 19 93 : + 2 ,5 % ) und "G ym nastik /B ew egung  e tc ."  ( + 3,3% , 
1995 : + 2 ,3 % , 19 94 : + 3 ,5 % , 19 93 : + 6 ,1 % ) machen w e ite rh in  
vier Fünfte l des S to ffg e b ie te s  aus.

Stoffgebiet 8  Künstlerisches und handwerkliches Gestalten
(12,0%): H ier is t a llen fa lls  im Gegensatz zu den m eisten Fachge­
bieten die Zunahm e bei "M usiz ie ren /S ingen " bem erkensw ert 
¡ + 6,5% ).

Stoffgebiet 6  Verwaltung und kaufmännische Praxis (8,3%): 
Der be träch tliche  Ausbau der kaufm ännischen Anw endungen der 
In fo rm ations- und K om m unika tionstechn iken se tz t sich fo r t 
(+ 1 3 ,3 % , 19 95 : + 2 4 ,3 % , 1 9 9 4 : -0 ,8% , 1993 : + 5 ,8 % , 1992 : 
+ 3,8% , 19 91 : + 2 ,6 % ). Der le ich te  Ausbau des S to ffg e b ie ts  
insgesam t is t daneben vor allem au f die E n tw ick lung  bei 
„B W LIW erbung lV e rkau f" ( + 31 ,6% , 19 95 : + 1 5 ,9 % ) zurückzufüh­
ren.

Stoffgebiet 5  Mathematik/Naturwissenschaften/ Technik
(7,8%): Der Fachbereich is t w e ite rh in  geprägt vom Ausnahm efach 
In fo rm a tik /D a tenve ra rbe itun g . Nach einer gering füg igen z w i­
schenzeitlichen Abnahm e 1 9 9 0  nehmen die U n te rrich tsstunden 
w ieder zu ( + 12 ,7% , 19 95 : + 1 4 ,5 % , 1994 : + 6 ,0 % , 1993 : 
+ 5,6% , 19 92 : + 1 3 ,1 , 1991 : + 3 ,3 % ). Das Fachgebiet n im m t 
je tz t über drei V ie rte l der U n te rrich tsstunden  des S to ffg e b ie ts  ein.

Stoffgebiet 11 Vorbereitung auf Schulabschlüsse (5,0%): Am 
R ückgang1 sind alle Te ilbereiche be te ilig t, insbesondere auch der 
an teilsm äß ig größ te  Te ilbere ich (40 ,8% , 1995 : 36 ,6% ) des 
H auptschulabsch lusses (-10 ,0% , 19 95 : -3,9% ).

1 Dabei is t zu berücksichtigen, daß 1996  der gesamte Schulabschlußbe­
reich in Berlin aus dem V olkshochschulsektor ausgegliedert wurde.
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Tabelle 9: Kursveranstaltungen nach Stoff- und
Fachgebieten 1995 - Alte Bundesländer

[Stoff-/Fachgebiet Kurse 0 . -Stunden Belegungen

1 Gesellschaft/Geschichte/Politik
1.1 Geschichte/Zeitgeschichte 2.271 2 5 ,5 % 2 9 .592 19 ,7% 4 2 .2 5 4 2 8 ,1 %
1.2 Politik 1.716 19 ,2% 3 2 .3 3 0 2 1 ,5 % 3 0 .5 3 8 2 0 ,3 %
1.3  Soziologie 741 8 ,3 % 14.734 9 ,8 % 12 .503 8 ,3 %
1.4  Wirtschaft 1 .152 1 2 ,9% 13.845 9 ,2 % 16 .332 1 0 ,9 %
1.5 Recht 7 6 0 8 ,5 % 7 .0 4 4 4 ,7 % 1 0 .834 7 ,2 %
1.6  fächerübergr./sonstige Kurse 2 .276 2 5 ,5 % 5 3 .0 1 4 3 5 ,2 % 37.951 2 5 ,2 %

insgesamt 8 .9 16 100 ,0% 150 .559 100 ,0% 1 5 0 .4 1 2 1 0 0 ,0 %

2  Erziehung/Psychologie/Philosophie
2.1 Erziehungsfragen/Pädagogik 7 .1 7 5 3 4 ,7 % 161 .305 4 0 ,9 % 93.631 3 5 ,5 %
2.2  Psychologie 8 .4 76 4 1 ,0 % 139.481 3 5 ,3 % 102 .43 7 3 8 ,8 %
2 .3  Philosophie 1.107 5 ,4 % 17.509 4 ,4 % 15 .736 6 ,0 %
2 .4  Religion/Theologie 583 2 ,8 % 7.771 2 ,0 % 8.981 3 ,4 %
2 .5  fächerübergr./sonstige Kurse 3.341 16 ,2% 6 8 .588 1 7 ,4 % 4 3 .2 8 7 1 6 ,4 %

insgesamt 2 0 .6 8 2 10 0 ,0% 3 9 4 .6 5 4 10 0 ,0% 2 6 4 .0 7 2 1 0 0 ,0 %

3 Kunst
3.1 Literatur/Theater 3 .6 42 37 ,6 % 6 0 .0 5 2 4 2 ,6 % 5 5 .6 0 2 3 1 ,2 %
3 .2  Kunst/Kulturgeschichte 1.727 17 ,8% 22 .337 1 5 ,8% 3 1 .6 8 5 1 7 ,8 %
3 .3  Bildende Kunst 1 .907 19 ,7% 17.521 1 2 ,4 % 4 3 .8 4 2 2 4 ,6 %
3 .4  Musik 1.323 13 ,7% 2 4 .0 7 0 1 7,1 % 18 .342 10 ,3%
3 .5  Film/Fernsehen/Video 399 4,1 % 7 .4 75 5 ,3 % 9 .7 42 5 ,5 %
3 .6  fächerübergr./sonstige Kurse 686 7 ,1 % 9 .5 99 6 ,8 % 18 .920 1 0 ,6 %

insgesamt 9 .6 8 4 1 0 0 ,0% 14 1 .05 4 1 0 0 ,0 % 1 7 8 .1 3 3 1 0 0 ,0 %

4  Länder/Heim atkunde

4.1  Länderkunde/Geographie 754 2 8 ,4 % 7 .5 45 2 7 ,0 % 17 .248 3 2 ,3 %
4 .2  Heimatkunde 1.495 5 6 ,4 % 12.274 4 3 ,8 % 2 8 .4 5 2 5 3 ,4 %
4 .2  fächerübergr./sonstige Kurse 4 0 3 15 ,2% 8 .176 2 9 ,2 % 7 .6 17 14 ,3%

insgesamt 2 .6 5 2 100 ,0% 2 7 .995 10 0 ,0% 5 3 .317 1 0 0 ,0 %

5 Mathematik/Naturwissensch./Technik
5.1 Mathematik/Statistik 955 2 ,4 % 2 4 .245 2 ,3 % 10 .569 2 ,2 %
5.2  Physik 399 1,0% 7 .2 55 0 ,7 % 6 .0 0 5 1 ,2 %
5 .3  Chemie 75 0 ,2 % 2.01 1 0 ,2 % 1.276 0 ,3 %
5.4  Biologie 1.288 3 ,3 % 12.313 1,2% 20.301 4 ,2 %
5.5  Umweltbildung 2 .0 6 5 5 ,2 % 2 7 .6 3 8 2 ,6 % 3 1 .3 9 2 6 ,5 %
5 .6  luK-Techniken/DV 3 1 .3 0 3 7 9 ,3 % 787.501 7 5 ,4 % 3 6 6 .1 3 2 7 6 ,1 %
5.7  E-Technik/Mikro-/Elektronik 40 6 1,0% 15.179 1 ,5% 4 .2 8 3 0 ,9 %
5 .8  Steuerungs-/Regelungstechnik 182 0 ,5 % 5.247 0 ,5 % 2 .1 42 0 ,4 %
5 .9  Techn. Graphik/Konstruktion 4 5 2 1,1% 2 2 .5 8 5 2 ,2 % 5 .3 5 4 1,1%
5 .1 0  Fertigungstechnik 361 0 ,9 % 3 6 .4 6 0 3 ,5 % 3 .9 63 0 ,8 %
5.11 fächerübergr./sonstige Kurse 2 .0 0 4 5 ,1 % 103 .633 9 ,9 % 2 9 .7 2 3 6 ,2 %

insgesamt 3 9 .4 9 0 1 0 0 ,0% 1 .0 44 .0 67 1 0 0 ,0 % 4 8 1 .1 4 0 1 0 0 ,0 %

6 Verwaltung/Kaufmännische Praxis

6.1 BWL/Werbung/Verkauf 1 .560 5 ,2 % 6 5 .6 6 9 5 ,9 % 19 .206 5 ,4 %
6.2  Kaufmänn. Grund-/Aufbaukurse 999 3 ,4 % 123 .956 11 ,2% 13 .988 3 ,9 %
6 .3  Schreibtechnik etc. 8 .2 5 2 27 ,7 % 2 5 3 .8 0 8 2 2 ,9 % 9 8 .0 2 9 2 7 ,6 %
6 .4  Büroorg./-kommunikation etc. 1 .397 4 ,7 % 5 0 .728 4 ,6 % 16 .240 4 ,6 %
6.5  Rechnungswesen etc. 3 .3 4 8 1 1,2% 12 9 .00 3 1 1,6% 4 3 .8 9 7 1 2 ,4 %
6.6  Kaufm. Anwendungen luK-Technik 1 1 .512 3 8 ,6 % 3 0 5 .0 8 9 2 7 ,5 % 12 6 .95 7 3 5 ,8 %
6.7  fächerübergr./sonstige Kurse 2 .7 2 7 9 ,2 % 179.621 16 ,2% 3 6 .4 0 8 1 0 ,3 %

insgesamt 2 9 .7 9 5 100 ,0% 1 .1 0 7 .8 7 4 10 0 ,0% 3 5 4 .7 2 5 1 0 0 ,0 %

Insgesamt (A lte Länder) 4 7 4 .6 8 5 1 3 .3 3 2 .4 5 3 5 .9 8 7 .3 4 0
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S toff/Fachgeb iet Kurse Ü.-Stunden Belegungen

7 Sprachen

7.1 Deutsch als Fremdsprache 14 .837 10 ,8% 1 .2 7 7 .3 6 9 2 5 ,8 % 2 2 8 .1 2 3 1 3 ,9 %
7 .2  Englisch 5 1 .6 1 4 3 7 ,4 % 1 .4 66 .1 45 29 ,7 % 62 3 .2 3 7 3 7 ,9 %
7.3  Französisch 21.531 15 ,6% 5 8 3 .9 5 2 1 1 , 8% 2 2 6 .1 5 6 1 3 ,8 %
7 .4  Italienisch 15.931 1 1,5% 4 4 0 .2 1 3 8 ,9 % 1 8 1 .7 1 0 1 1 ,1 %
7.5  Russisch 2 .3 9 0 1,7% 6 4 .4 9 5 1,3% 2 2 .4 4 2 1,4%
7 .6  Spanisch 14 .834 10 ,8% 417 .81  1 8 ,5 % 1 7 5 .2 2 4 1 0 ,7 %

7.7  Arabisch 819 0 ,6 % 2 2 .1 3 4 0 ,4 % 8 .5 5 2 0 ,5 %
7.8  Chinesisch 381 0 ,3 % 10 .048 0 ,2 % 3 .6 8 4 0 ,2 %
7 .9  Dänisch 1 .050 0 ,8 % 25 .667 0 ,5 % 12 .634 0 ,8 %
7 .1 0  Finnisch 119 0,1 % 2.956 0,1 % 1 .2 00 0,1 %
7.1 1 Japanisch 503 0 ,4 % 13 .194 0 ,3 % 5 .322 0 ,3 %
7 .1 2  Latein 262 0 ,2 % 7 .6 03 0 ,2 % 2 .6 9 2 0 ,2 %
7.1 3 Neugriechisch 1.653 1,2% 45.11  1 0 ,9 % 17 .340 1 ,1%
7 .1 4  Neuhebräisch 218 0 ,2 % 5.803 0,1 % 2 .2 95 0 ,1 %
7 .1 5  Niederländisch 1 .183 0 ,9 % 32.201 0 ,7 % 1 5 .4 29 0 ,9 %
7 .1 6  Norwegisch 41 2 0 ,3 % 10 .859 0 ,2 % 4.971 0 ,3 %
7.1 7 Polnisch 634 0 ,5 % 16 .376 0 ,3 % 6 .9 37 0 ,4 %
7 .1 8  Portugiesisch 8 5 4 0 ,6 % 2 3 .0 6 3 0 ,5 % 8.921 0 ,5 %
7 .1 9  Schwedisch 1.409 1,0% 36.981 0 ,7 % 1 7 .394 1 ,1 %
7 .2 0  Serbokroatisch 155 0,1 % 4.481 0,1 % 1.655 0,1 %
7.21 Türkisch 1 .049 0 ,8 % 30 .318 0 ,6 % 1 2 .030 0 ,7 %
7 .2 2  andere Fremdsprachen 1.675 1,2% 4 4 .2 6 2 0 ,9 % 1 7 .094 1,0%
7 .2 3  Deutsch für Deutsche 4 .4 3 6 3 ,2 % 3 6 1 .5 0 8 7 ,3 % 48 .231 2 ,9 %

Insgesamt 13 7 .94 9 100 ,0% 4 .9 4 2 .5 5 0 1 0 0 ,0 % 1 .6 4 3 .2 7 3 1 0 0 ,0 %

8 Künstlerisches/Handwerkliches Gestalten
8.1 Malen/Zeichnen/Drucktechn. 17 .909 22 ,5% 4 0 9 .9 0 8 2 5 ,6 % 19 8 .4 6 4 2 3 ,0 %
8 .2  Plastisches Gestalten 1 1.613 14 ,6% 2 4 7 .2 2 4 1 5 ,4 % 1 2 0 .15 6 1 4 ,0 %
8.3  Werken 10 .444 1 3,1 % 131 .51 6 8 ,2 % 1 1 1 .644 13 ,0%
8 .4  Textiles Gestalten 7 .257 9 ,1 % 129 .833 8 ,1 % 7 3 .6 6 4 8 ,6 %
8.5  Tanzen 11 .494 14 ,5% 2 1 4 .4 0 8 1 3 ,4 % 1 5 9 .77 5 1 8 ,6 %
8 .6  Musizieren/Singen 12 .632 15 ,9% 2 9 5 .5 3 0 1 8 ,4 % 10 1 .5 3 5 1 1 ,8 %
8.7  Sprecherz./Amateurtheater 2 .3 4 0 2 ,9 % 6 1 .052 3 ,8 % 2 8 .6 8 3 3 ,3 %
8.8  Fotografie/Film/Video 3.071 3 ,9 % 6 5 .5 1 0 4,1 % 3 4 .4 1 9 4 ,0 %
8.9  fächerübergr./sonstige Kurse 2 .7 2 4 3 ,4 % 4 7 .0 2 3 2 ,9 % 3 2 .6 9 0 3 ,8 %

insgesamt 7 9 .4 8 4 1 0 0 ,0 % 1 .6 0 2 .0 0 4 1 0 0 ,0 % 8 6 1 .0 3 0 1 0 0 ,0 %

9 Hauswirtschaft
9.1 Haushaltsf ./Verbraucherfragen 801 3,1 % 16.1 1 1 3 ,7 % 10 829 3 ,7 %
9.2  Ernährungslehre/Nahrungszub. 1 5 .3 29 58 ,7% 164 .71 9 3 8 ,1 % 187 678 6 3 ,4 %
9 .3  Textilkunde/Mode/Nähen 9 .0 33 3 4 ,6 % 2 2 7 .0 9 5 5 2 ,5 % 86 559 2 9 ,2 %
9 .4  fächerübergr./sonstige Kurse 94 0 3 ,6% 2 4 .8 6 2 5 ,7 % 1 1 187 3 ,8 %

insgesamt 2 6 .1 0 3 100 ,0% 4 3 2 .7 8 7 100 ,0% 296 253 1 0 0 ,0 %

10 Gesundheitsbildung

10.1 Gesunde Ernährung 3 .2 69 3 ,0% 5 8 .5 6 0 3 ,0 % 40 .531 2 ,6 %
10.2 Aut. Training/Yoga etc. 2 9 .4 7 3 2 6 ,7 % 567.531 2 9 ,1 % 37 0 .9 8 8 2 3 ,8 %
10.3 Gymnastik/Bewegung etc. 57 .771 5 2 ,3 % 9 9 2 .3 8 7 5 0 ,9 % 8 8 8 .8 4 5 5 7 ,0 %
10 .4  Abhängigkeit/Psychsomatik 720 0 ,7 % 14.426 0 ,7 % 9 .2 33 0 ,6 %
10.5  Gesundheitspolltik/-wesen 560 0 ,5 % 9.941 0 ,5 % 7.601 0 ,5 %
10.6 Gesundheits-/Krankenpflege 4 .1 2 6 3 ,7 % 6 3 .6 7 3 3 ,3 % 5 0 .6 8 4 3 ,2 %
10.7  Erkrankungen/Heilmethoden 6 .4 49 5 ,8% 9 4 .1 2 3 4 ,8 % 8 7 .2 6 8 5 ,6 %
10.8  fächerübergr./sonstige Kurse 7 .9 93 7 ,2 % 148.537 7 ,6 % 10 4 .75 9 6 ,7 %

insgesamt 110.361 100 ,0% 1 .9 4 9 .1 7 8 1 0 0 ,0% 1 .5 5 9 .9 0 9 10 0 ,0 %

Insgesamt (Alte Länder) 4 7 4 .6 8 5 1 3 .3 3 2 .4 5 3 5 .9 8 7 .3 4 0
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Tabelle 9 (Forts.): Kursveranstaltungen nach Stoff- und
Fachgebieten 1996  - Alte Bundesländer

Stoff-/Fachgebiet Kurse U.-Stunden Belegungen

11 Vorbereitung auf Schulabschlüsse
11.1 Hauptschulabschluß 1.127 3 9 ,7 % 2 7 2 .2 2 2 4 0 ,8 % 1 9 .514 42,1 %
11 .2  Realschulabschluß 782 2 7 ,6 % 197.641 2 9 ,6 % 1 3 .2 68 2 8 ,6 %
11 .3  FHS-Reife/FOS-Abschluß 392 13 ,8% 40.021 6 ,0 % 5 .7 3 5 12 ,4%
1 1.4  Abitur/allg. HS-Relfe 2 7 0 9 ,5 % 105 .188 15 ,8% 3 .8 2 0 8 ,2 %
1 1.5 HS-Zugang ohne Abitur 185 6 ,5 % 2 8 .7 5 0 4 ,3 % 2 .4 3 9 5 ,3 %
11 .6  sonstige Schulabschlüsse 81 2 ,9 % 2 3 .696 3 ,5 % 1.565 3 ,4 %

insgesamt 2 .837 100 ,0% 6 6 7 .5 1 8 1 0 0 ,0% 46 .341 1 0 0 ,0 %

1 2  Stoffgebietsübergreifende/sonstige Kurse
12.1 stoffgebietsübergr./Sonderpr.
1 2 .2  sonstige (nicht 1.1 - 12.1)

3 .8 74
2 .8 58

5 7 ,5 %
4 2 ,5 %

6 2 5 .0 7 3
2 4 7 .1 4 0

7 1 ,7 %
2 8 ,3 %

6 1 .2 7 4
37 .461

62,1 % 
3 7 ,9 %

insgesamt 6 .7 32 100 ,0% 8 7 2 .21 3 1 0 0 ,0 % 9 8 .7 3 5 1 0 0 ,0 %

Insgesamt (Alte Länder) 4 7 4 .6 8 5 1 3 .3 3 2 .4 5 3 5 .9 8 7 .3 4 0
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Tabelle 9: Kursveranstaltungen nach Stoff- und
Fachgebieten 199 5  - Neue Bundesländer

Stoff-/Fachgebiet Kurse U.-Stunden Belegungen

1 Gesellschaft/Geschichte/Politik
1.1 Geschichts/Zeitgeschichte 208 17,9% 3 .547 19 ,9% 4 .0 2 3 2 1 ,8 %
1.2 Politik 162 14,0% 1.636 9 ,2 % 2.887 1 5 ,6 %
1.3 Soziologie 65 5 ,6% 1.074 6 ,0 % 766 4,1 %
1.4 Wirtschaft 118 10,2% 1.661 9 ,3 % 1.660 9 ,0 %
1.5 Recht 40 4 3 4 ,8 % 5 .2 0 0 2 9 ,2 % 6 .0 52 3 2 ,8 %
1.6 fächerübergr./sonstige Kurse 204 17 ,6% 4 .7 0 3 2 6 ,4 % 3 .0 89 1 6 ,7%

insgesamt 1.161 100 ,0% 17.821 100 ,0% 18.477 1 0 0 ,0 %

2 Erziehung/Psychologie/Philosophie
2.1 Erziehungsfragen/Pädagogik 405 4 0 ,0 % 10 .882 5 1 ,5 % 5.381 4 0 ,7 %
2.2  Psychologie 287 2 8 ,4 % 5 .1 82 2 4 ,5 % 3 .626 2 7 ,5 %
2 .3  Philosophie 31 3 ,1% 398 1,9% 4 6 3 3 ,5 %
2 .4  Religion/Theologie 63 6 ,2 % 738 3 ,5 % 1.058 8 ,0 %
2 .5  fächerübergr./sonstige Kurse 226 2 2 ,3 % 3.921 18 ,6% 2 .6 80 2 0 ,3 %

insgesamt 1.012 100 ,0% 21.121 1 0 0 ,0% 13 .208 1 0 0 ,0 %

3 Kunst

3.1 Literatur/Theater 139 2 5 ,4 % 1.878 2 4 ,7 % 2 .2 54 2 2 ,7 %
3.2  Kunst/Kulturgeschichte 141 2 5 ,8 % 1.974 2 5 ,9 % 2 .6 65 2 6 ,8 %
3.3  Bildende Kunst 58 10 ,6% 578 7 ,6 % 985 9 ,9 %
3 .4  Musik 94 17 ,2% 1.278 16 ,8% 2 .218 2 2 ,3 %
3 .5  Film/Fernsehen/Video 45 8 ,2 % 43 9 5,8% 629 6 ,3 %
3 .6  fächerübergr./sonstige Kurse 70 12 ,8% 1.471 19 ,3% 1.181 1 1,9%

insgesamt 547 100 ,0% 7 .6 18 100 ,0% 9 .932 1 0 0 ,0 %

4  Länder/Heim atkunde

4.1 Länderkunde/Geographie 134 2 5 ,8 % 2 .0 59 3 1 ,3 % 2 .7 5 5 3 1 ,6 %
4 .2  Heimatkunde 316 6 0 ,9 % 3 .0 19 4 5 ,8 % 4 .7 37 5 4 ,4 %
4 .2  fächerübergr./sonstige Kurse 69 13 ,3% 1.509 2 2 ,9 % 1.223 14 ,0%

insgesamt 519 1 0 0 ,0% 6 .587 1 0 0 ,0% 8 .7 15 1 0 0 ,0 %

5 Mathematik/Naturwissensch ,/T  echnik
5.1 Mathematik/Statist ik 300 5 ,7 % 6 .2 1 0 3 ,6 % 3 .1 44 5 ,5 %
5 .2  Physik 16 0 ,3 % 276 0 ,2 % 516 0 ,9 %
5 .3  Chemie 9 0 ,2 % 183 0,1 % 105 0 ,2 %
5 .4  Biologie 54 1,0% 1.145 0 ,7 % 681 1,2%
5 .5  Umweltbildung 144 2 ,7 % 3 .6 99 2 ,2 % 2 .139 3 ,7 %
5.6  luK-Technlken/DV 4 .6 0 6 8 7 ,5 % 154 .047 9 0 ,4 % 4 9 .0 6 2 8 5 ,7 %
5.7  E-Technik/Mikro-/Elektronik 22 0 ,4 % 451 0 ,3 % 274 0 ,5 %
5.8  Steuerungs-/Regelungstechnik 1 0 ,0 % 36 0 ,0 % 9 0 ,0 %
5.9  Techn. Graphik/Konstruktion 16 0 ,3 % 4 6 9 0 ,3 % 151 0 ,3 %
5 .1 0  Fertigungstechnik 8 0 ,2 % 546 0 ,3 % 46 0,1 %
5.11 fächerübergr./sonstige Kurse 87 1,7% 3 .3 48 2 ,0 % 1.094 1,9%

insgesamt 5 .2 63 1 0 0 ,0% 17 0 .41 0 100 ,0% 57.221 1 0 0 ,0 %

6 Verwaltung/Kaufmännische Praxis
6.1 BWL/Werbung/Verkauf 128 4 ,2 % 6 .1 83 3 ,7 % 1.543 4 ,2 %
6 .2  Kaufmänn. Grund-/Aufbaukurse 106 3 ,5 % 16.383 9 ,9 % 1.449 3 ,9 %
6 .3  Schreibtechnik etc. 1.731 5 6 ,8 % 7 3 .3 8 9 4 4 ,4 % 2 0 .714 5 5 ,7 %
6 .4  Büroorg./-kommunikation etc. 77 2 ,5 % 6 .4 08 3 ,9 % 987 2 ,7 %
6 .5  Rechnungswesen etc. 723 2 3 ,7 % 38 .675 2 3 ,4 % 8.972 24,1 %
6 .6  Kaufm. Anwendungen luK-Technik 78 2 ,6 % 5 .9 62 3 ,6 % 818 2 ,2 %
6.7  fächerübergr./sonstige Kurse 206 6 ,8 % 18.427 11 ,1% 2.697 7 ,3 %

insgesamt 3 .0 4 9 1 0 0 ,0 % 165 .427 1 0 0 ,0% 3 7 .1 8 0 1 0 0 ,0 %

Insgesamt (Neue Länder) 3 6 .4 1 4 1 .4 4 0 .8 0 9 4 4 8 .8 5 1
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Stoff-/Fachgebiet Kurse U.-Stunden Belegungen

7 Sprachen

7.1 Deutsch als Fremdsprache 967 7 ,7 % 2 4 3 .8 8 5 3 5 ,9 % 13 .503 8 ,6 %
7.2  Englisch 8 .4 4 8 6 7 ,4 % 2 9 1 .3 1 5 4 2 ,9 % 108.831 6 9 ,3 %
7.3  Französisch 1 .054 8 ,4 % 34.631 5 ,1 % 1 1.609 7 ,4 %
7 .4  Italienisch 31 1 2 ,5 % 10.168 1 ,5% 3 .6 6 2 2 ,3 %
7 .5  Russisch 69 0 ,6 % 1.956 0 ,3 % 601 0 ,4 %
7.6  Spanisch 595 4 ,7 % 2 0 .1 2 3 3 ,0 % 7 .0 6 0 4 ,5 %

7.7  Arabisch 44 0 ,4 % 1.103 0 ,2 % 4 9 4 0 ,3 %
7.8  Chinesisch 12 0,1 % 323 0 ,0 % 99 0,1 %
7.9  Dänisch 17 0 ,1 % 551 0 ,1 % 190 0,1 %
7 .1 0  Finnisch 1 0 ,0 % 26 0 ,0 % 10 0 ,0 %
7.11 Japanisch 17 0 ,1 % 4 1 9 0 ,1 % 149 0,1 %
7 .1 2  Latein 97 0 ,8 % 3 .2 3 4 0 ,5 % 987 0 ,6 %
7.1 3 Neugriechisch 22 0 ,2 % 567 0,1 % 2 2 0 0,1 %
7 .1 4  Neuhebräisch 3 0 ,0 % 79 0 ,0 % 23 0 ,0 %
7 .1 5  Niederländisch 15 0 ,1 % 4 0 8 0,1 % 164 0,1 %
7 .1 6  Norwegisch 8 0,1 % 254 0 ,0 % 77 0 ,0 %
7.1 7 Polnisch 125 1,0% 4 .0 9 6 0 ,6 % 1.637 1 ,0 %
7 .1 8  Portugiesisch 27 0 ,2 % 809 0,1 % 28 0 0 ,2 %
7 .1 9  Schwedisch 72 0 ,6 % 2.161 0 ,3 % 883 0 ,6 %
7 .2 0  Serbokroatisch 0 0 ,0 % 0 0 ,0 % 0 0 ,0 %
7.21 Türkisch 7 0 ,1 % 136 0 ,0 % 82 0 ,1 %
7 .2 2  andere Fremdsprachen 180 1,4% 6.237 0 ,9 % 1.673 1,1%
7 .2 3  Deutsch für Deutsche 4 3 9 3 ,5 % 5 6 .4 3 5 8 ,3 % 4 .7 5 9 3 ,0 %

insgesamt 1 2 .530 10 0 ,0% 67 8 .9 1 6 1 0 0 ,0% 15 6 .99 3 1 0 0 ,0 %

8 Künstlerisches/Handwerkliches Gestalten

8.1 Malen/Zeichnen/Drucktechn. 926 17 ,2% 19 .645 2 0 ,3 % 9 .8 4 6 1 6 ,5 %
8 .2  Plastisches Gestalten 1 .304 2 4 ,2 % 2 2 .4 6 5 2 3 ,2 % 13 .397 2 2 ,5 %
8.3  Werken 342 6 ,4 % 3 .2 2 0 3 ,3 % 3 .9 18 6 ,6 %
8 .4  Textiles Gestalten 955 17 ,8% 14 .436 14 ,9% 9 .9 0 4 1 6 ,6 %
8 .5  Tanzen 4 8 6 9 ,0 % 10 .003 10 ,3% 6 .8 3 9 1 1 ,5 %
8.6  Musizieren/Singen 4 2 9 8 ,0 % 9 .5 0 9 9 ,8 % 3 .7 8 0 6 ,3 %
8.7  Sprecherz./Amateurtheater 115 2 ,1 % 2 .5 18 2 ,6 % 1.327 2 ,2 %
8 .8  Fotografie/Film/Video 87 1,6% 1.679 1 ,7% 985 1 ,7 %
8 .9  fächerübergr./sonstige Kurse 736 13 ,7% 13 .210 13 ,7% 9 .6 4 4 1 6 ,2 %

insgesamt 5 .3 8 0 10 0 ,0% 9 6 .6 8 5 1 0 0 ,0% 5 9 .6 4 0 1 0 0 ,0 %

9 Hauswirtschaft
9.1 Haushaltsf./Verbraucherfragen 30 5 ,5 % 548 4 .9 % 407 7 ,2 %
9 .2  Ernährungslehre/Nahrungszub. 2 0 4 3 7 ,4 % 2 .2 5 4 20,1 % 2 .1 6 3 3 8 ,3 %
9.3  Textilkunde/Mode/Nähen 217 3 9 ,8 % 3 .8 99 3 4 ,8 % 2 .0 5 2 3 6 ,3 %
9 .4  fächerübergr./sonstige Kurse 94 17 ,2% 4 .5 07 4 0 ,2 % 1.028 1 8 ,2 %

Insgesamt 545 100 ,0% 11 .208 1 0 0 ,0% 5 .6 5 0 1 0 0 ,0 %

10 Gesundheitsbildung
10.1 Gesunde Ernährung 168 3 ,2 % 3 .3 85 3 ,5 % 1.895 2 ,9 %
10.2 Aut. Training/Yoga etc. 1 .162 2 2 ,3 % 2 1 .2 8 2 2 2 ,0 % 1 3 .034 1 9 ,8 %
10.3 Gymnastik/Bewegung etc. 3 .0 95 5 9 ,5 % 5 7 .842 5 9 ,7 % 4 0 .9 1 7 6 2 ,3 %
10.4 Abhängigkeit/Psychsomatik 29 0 ,6 % 752 0 ,8 % 304 0 ,5 %
10.5 Gesundheltspolltik/-wesen 33 0 ,6 % 511 0 ,5 % 812 1 ,2%
10.6  Gesundheits-/Krankenpflege 160 3,1 % 3 .5 2 0 3 ,6 % 2 .0 7 0 3 ,2 %
10.7  Erkrankungen/Heilmethoden 234 4 ,5 % 2 .7 85 2 ,9 % 3 .0 15 4 ,6 %
10.8 fächerübergr./sonstige Kurse 323 6 ,2 % 6 .7 74 7 ,0 % 3 .6 4 0 5 ,5 %

Insgesamt 5 .2 0 4 100 ,0% 96.851 100 ,0% 65 .687 1 0 0 ,0 %

Insgesamt (Neue Länder) 3 6 .4 1 4 1 .4 4 0 .8 0 9 4 4 8 .8 5 1
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Tabelle 9 (Forts.): Kursveranstaltungen nach Stoff- und
Fachgebieten 1 9 9 6  - Neue Bundesländer

Stoff-/Fachgebiet [ Kurse | U.-Stunden | Belegungen

11 Vorbereitung au f Schulabschlüsse
11.1 Hauptschulabschluß 56 15 ,1% 18.392 2 0 ,0 % 843 1 8 ,5 %
1 1.2 Realschulabschluß 68 18 ,3% 12.932 14 ,1% 918 2 0 ,2 %
1 1.3  FHS-Reife/FOS-Abschluß 7 1,9% 1.976 2 ,2 % 134 2 ,9 %
11 .4  Abitur/allg. HS-Relfe 190 5 1 ,2 % 52.711 5 7 ,4 % 1 .908 4 1 ,9 %
1 1.5 HS-Zugang ohne Abitur 7 1,9% 1.047 1,1% 117 2 ,6 %
1 1.6  sonstige Schulabschlüsse 43 1 1,6% 4 .7 8 6 5 ,2 % 631 1 3 ,9 %

insgesamt 371 100 ,0% 9 1 .8 4 4 1 0 0 ,0 % 4.551 1 0 0 ,0 %

12 Stoffgebietsübergreifende/sonstige Kurse
1 2.1 stoffgebietsübergr./Sonderpr. 515 6 1 ,8 % 43.01 1 5 6 ,4 % 7 .1 87 6 2 ,0 %
12.2 sonstige (nicht 1.1 - 12.1) 318 3 8 ,2% 3 3 .3 1 0 4 3 ,6 % 4 .4 1 0 3 8 ,0 %

insgesamt 8 3 3 1 0 0 ,0% 76.321 1 0 0 ,0 % 11 .597 1 0 0 ,0 %

Insgesamt (Neue Länder) 3 6 .4 1 4 1 .4 4 0 .8 0 9 4 4 8 .8 5 1 1
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Tabelle 10: Zeitorganisation von Kursveranstaltungen nach
Stoffgebieten 1996  - Bundesrepublik

Stoffgebiet einmal pro Woche mehrmals pro Woche Tages- W ochen- W ochen- 
Abend- !  Tages- '  Abend- j  Tages- i  veran- end- j  kurs 

kurs kurs kurs kurs ,  staltung kurs

BRD

Gesellschaft/
Geschichte/
Politik

3.01 1 .  1 ,420 132; 230  1 ,136  9 4 9 ! 357 

4 1 , 6 %''- 19, 6 % 1,8 %  ! 3, 2 % ' 75,7%  | 13, 1%^ 4 , 9 %

7 .235

100,0 %
^  Erziehung/ 

Psychologie/ 
Philosophie

4 ,8 5 0 j 4 .467  ■ 2 4 2 ' 344 | 1 .245) 3.631 j  4 44
I  ,  '  I

31 , 9 % ,  29 , 3 %  | 1, 6 % 2 ,3 % , 8, 2 %\ 23 , 9 % \ 2 , 9 %

1 5 .223

100,0 %

3  Kunst I  '  I  
3 .5 1 5 1 1.4981 69 4 1 ' 473

66 ,4 %  j 2 4 , 0 %}\ 1, 1% '  0, 7%  j 7, 6 %

5 2 8 ! 106 

8 ,5  %\ 1, 7 %

6 .230

100, 0 %

4  Länder-/
Heimatkunde

848  j  375 

4 0 , 7 %\ 18,0 %

40  j  37 j  539 

1,9 %\ 1, 8 % 25 , 9 %

181 62

8 , 7 % \ 3 ,0 %

2 .0 8 2

100, 0 %
Mathematik/
Naturwissensch./
Technik

16 ,307  4 .477  

4 3 , 5 %  I  11, 9 %

3,585

9, 6 %

2 .2 9 9 ! 2 .100  

6,1 % • 5 , 6 %

5 .587  

14,9 %

3 .1 5 2

8 ,4 %

3 7 .5 0 7

100,0 %
Verwaltun /
Kaufmännische
Praxis

9 .9 0 8  2 .105 

4 8 , 1% \ 10, 2 %

2 .516

12, 2 %

1.300 

6, 3 %

980

4 ,8 %

2 .585

12,5 %

1 .216

5, 9 %

2 0 .6 1 0

100, 0 %

y Sprachen
70 .6 62

63 , 0 %

2 2 .9 47

20 , 5 %

7 .280

6,5 %

5 .504

4 , 9 %

1 .033

0 , 9 %

2.241

2 , 0 %

2 .4 7 3

2, 2 %

1 12 .14 0

100, 0 %
Künstlerisches/
Handwerkliches
Gestalten

3 6 .9 5 0

5 8 , 7 %

14.006

22 ,2 %

633

1, 0 %

558

0 ,9 %

2 .929

4, 7%

7.251 

1 1, 5 %

654

1, 0 %

62.981

100, 0 %

9 Hauswirtschaft 1 3 .070

71,4 %

2 .188  

1 1, 9 %

263

1, 4 %

139

0 ,8 %

1 .368 

7,5 %

1.173

6 ,4%

115

0, 6 %

18 .316

100, 0 %

1 0  Gesundheits­
bildung

5 2 .6 7 9

65 ,8 %

18.912

23 , 6 %

742

0 ,9 %

437

0, 5 %

1 . 6 8 6  

2, 1%

4 .932

6, 2 %

698

0, 9 %

8 0 .0 8 6

100, 0 %

11  Vorbereitung auf 
Schulabschlüsse

425

16, 0 %

290

10, 9 %

9 32 ! 752 

35,1  %\ 28 , 3 %

1 2 0

4 ,5 %

35

1, 3 %

105

3 ,9 %

2 .659

100, 0 %
 ̂2  Stoffgebiets* 

übergreifende/ 
sonstige Kurse

1 .650

26 , 8 %

1.850 

30 , 1%

172

2, 8 %

1.151

18, 7 %

434

7, 1%

434

7, 1%

4 6 4

7, 5 %

6 .1 5 5

100, 0 %

Kurse insgesamt
2 1 3 .8 7 5

5 7 ,6 %

7 4 .5 35

2 0 , 1%

16.606

4 ,5 %

12.792

3 ,4 %

14 .043

3 ,8 %

2 9 .5 27

8 ,0 %

9 .8 4 6

2 , 7 %

3 7 1 .2 2 4

100,0 %

T a b e lle  10: Die In fo rm a tion  zu den Z e ito rgan isa tions fo rm en von 
Kursen lieg t se it 1 9 8 7  w esen tlich  d iffe re nz ie rte r vor. B isher w u r­
de ledig lich zw ischen Abend- und Tageskursen ohne B erücks ich­
tigung der V e ra n s ta ltu n g s in te n s itä t in einer A rbe itsw oche  un­
terschieden. E inmalig s ta ttf in d e n d e  Tageskurse, W ochenendkurse 
oder W ochenkurse w urden bis 19 86  n ich t eigens ausgew iesen.
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Tabelle 10: Zeitorganisation von Kursveranstaltungen nach
Stoffgebieten 1996  - Alte Bundesländer

Stoffgebiet einmal pro Woche mehrmals sro Woche Tages­ W ochen­ W ochen­ Alte
Abend­ Tages­ Abend­ Tages­ veran­ end­ kurs Bundes­

kurs kurs kurs kurs staltung kurs länder

1 Gesellschaft/
Geschichte/

2.451 1.276 8 8 182 921 860 3 38 6 .116

Politik 4 0,1  % 20 , 9 % 1,4 % 3, 0 % 15, 1% 14 ,1% 5 ,5% 100, 0 %

2
Erziehung/
Psychologie/ 4 .4 1 8 4 .322 198 290 1.071 3 .505 431 14 .235

Philosophie 31 , 0 % 30 ,4 % 1,4 % 2, 0 % 7,5% 24 , 6 % 3 , 0 % 7 0 0 , 0 %

3 Kunst 3.221 1.421 63 29 388 499 91 5 .7 1 2

5 6 , 4 % 24 ,9 % 1, 1% 0, 5 % 6,8 % 8, 7 % 1, 6 % 100, 0 %

4 Länder-/
Heimatkunde

612 300 30 25 4 2 3 153 4 8 1.591

38 , 5 % 18, 9 % 1, 9 % 1, 6 % 26 , 6 % 9, 6 % 3, 0 % 100 , 0 %

5
Mathematik/
Naturwissensch./ 14.078 3 .880 2 ,372 1.908 2 .0 0 8 5 .240 2 .9 6 0 32 .4 46

Technik 4 3 , 4 % 12, 0 % 7,3% 5, 9 % 6,2 % 16, 1% 9, 1% 7 00 ,0%

6
Verwaltung/
Kaufmännische 8 .4 3 3 1.860 1.743 1.093 921 2.461 1.162 1 7 .673

Praxis 4 7 , 7 % 10, 5 % 9, 9 % 6, 2 % 5 , 2 % 13, 9 % 6, 6 % 7 0 0 ,0 %

7 Sprachen
6 1 .4 5 7 2 1 .4 38 6.81 1 4 .899 979 2 .107 2 .3 0 8 9 9 .9 9 9

61 , 5 % 21 ,4 % 6, 8 % 4, 9 % 1,0 % 2,1 % 2 , 3 % 7 0 0 ,0 %

8
Künstlerisches/
Handwerkliches 33.461 13.319 565 497 2 .337 6 .970 605 5 7 .7 5 4

Gestalten 5 7 , 9 % 23,1  % 1,0 % 0, 9 % 4 , 0 % 12, 1% 1, 0 % 7 00 ,0%

9 Hauswirtschaft 12.685 2 .153 257 124 1.340 1.143 109 17.811

71, 2 % 12,1 % 1,4 % 0 ,7% 7,5% 6, 4 % 0 , 6 % 7 00 ,0%

1 0 Gesundheits- 4 8 .8 5 7 18.180 636 391 1.525 4 .767 674 7 5 .0 3 0
biidung

65 , 1% 24 ,2 % 0 , 8 % 0 , 5 % 2, 0 % 6,4 % 0, 9 % 7 00 ,0%

11 Vorbereitung auf 345 260 724 728 116 28 96 2 .297
Schulabschlüsse

15,0 % 1,3 % 31 ,5 % 31 , 7% 5 ,1 % 1, 2 % 4 , 2 % 7 00 ,0%

1 2
Stoffgebiets-
übergreifende/ 1.419 1.643 149 937 367 4 03 452 5 .370

sonstige Kurse 26 ,4 % 30 ,6 % 2, 8 % 7,4% 6, 8 % 7,5% 8 ,4 % 7 0 0 ,0 %

Kurse insgesamt 1 91 .43 7 7 0 .0 52 13.636 11.103 12.396 28 .1 36 9 .2 7 4 3 3 6 .0 3 4

5 7 ,0 % 2 0 ,8 % 4 , 1% 3 ,3 % 3 , 7 % 8 ,4 % 2 ,8 % 700,0%

Für die a lten  Länder w ird  auch 1995  der Trend der le tzten  Jahre 
in R ichtung kom paktere r Z e ito rgan isa tions fo rm en be stä tig t: 
Abendkurse, die einmal pro Woche s ta ttfin d e n , nehmen im Ante il 
w e ite r le icht ab. Sie bilden aber zusammen m it den mehrm als pro 
W oche durchge führten Abendkursen tro tz  deutlichem  Trend m it 
insgesam t 61 ,1%  im m er noch den w e itau s  größten Ante il (1995 : 
6 2 ,2% , 1994 : 63 ,0% , 19 93 ; 64 ,5% , 1992 : 66 ,2% , 1991 : 67 ,3% , 
1 9 9 0 : 69 ,0% , 1989 : 7 0 ,2 % , 19 8 8 : 71 ,5% , 1987 : 74 ,9% , 1986 : 
75 ,1% ). E inmalig du rchge füh rte  K ursveransta ltungen (Tagesver­
ansta ltungen, W ochenendkurse, W ochenkurse) steigen w e ite r. Sie 
bilden einen A n te il von 14,9%  (19 95 : 14 ,0% , 1994 : 12,9% , 
1 9 93 : 12 ,1% , 1992 : 11 ,4% , 19 91 : 10 ,1% , 1990 : 8 ,7% , 1989 : 
7 ,6% , 1988 : 6 ,6% , 19 87 : 5% ) der V eransta ltungen. Um die 
gleichbleibende E n tw ick lung  deutlich  zu machen, sind hier die 
A nte ile  zurück bis 19 87  angegeben. In den ers tm alig  über 9 .0 0 0  
W ochenkursen sind auch die V eransta ltungen nach den B ildungs­
urlaubsgesetzen der Länder en tha lten.

Eine D iffe renzierung nach S to ffg e b ie te n  ze ig t besonders hohe 
A nte ile  der e inm aligen V eransta ltungen w ie  bisher in den S to ffg e ­
bieten Gesellschaft/Geschichte/Politik (34 ,7% , 19 9 5 : 32 ,0% ), 
Erziehung, Psychologie, Philosophie (35 ,1% , 19 95 : 35 ,5% ). Im 
S to ffg e b ie t Mathematik-Naturwissenschaften-Technik haben die 
"besonderen" Z e ito rgan isa tions fo rm en T agesveransta ltungen, W o­
chenend- und W ochenkurse einen w e ite rh in  gestiegenen A n te il von 
31 ,4%  (1 9 9 5 : 30 ,8% ).

Wegen einer besonderen E rfassungsart in Bayern sind die dortigen 
K ursveransta ltungen n ich t in die A u fs te llu ng  einbezogen. Von den 
6 7 9  anderen Volkshochschulen in den a lten Bundesländern haben 
95 ,0%  ihre Kurse nach Ze ito rg an isa tio ns fo rm en  k la ss ifiz ie rt.

46



Tabelle 10: Zeitorganisation von Kursveranstaltungen nach
Stoffgebieten 1996 - Neue Bundesländer

Stoffgebiet einmal pro Woche
Abend- Tages­

kurs kurs

mehrmals
Abend­

kurs

aro Woche
Tages­

kurs

Tages­
veran­

staltung

W ochen­
end­
kurs

W ochen­
kurs

Neue
Bundes­
länder

1 Gesellschaft/
Geschichte/
Politik

560

50,0%

144

12,9%

44

3,9%

48

4,3%

215

19,2%

89

8,0%

19

1,7%

1.119

100,0%

2
Erziehung/
Psychologie/
Philosophie

432

43,7%

145

14,7%

44

4,5%

54

5,5%

174

17,6%

126

12,8%

13

1,3%

988

100,0%

3 Kunst 294 11 6 1 2 85 29 15 518

56,8% 14,9% 1,2% 2,3% 16,4% 5,6% 2,9% 100,0%

4 Länder-/
Heimatkunde

236  

48,1 %

75

15,3%

1 0

2,0%

1 2

2,4%

116

23,6%

28

5,7%

14

2 ,5%

491

100,0%

5
Mathematik/
Naturwissensch./
Technik

2 .229

44,0%

597

1,8%

1 .213

24,0%

391

7,7%

92

1,8%

347

6,9%

192

3,8%>

5.061

100,0%

6
Verwaltung/
Kaufmännische
Praxis

1 .475 

50,2%

245

8,3%

773

26,3%

207

7,0%

59

2,0%

124

4 ,2%

54

1,8%

2.937

100,0%

7 Sprachen
9 .2 0 5 1.509 469 605 54 134 165 12.141

75,8% 12,4% 3,9% 5,0% 0,4% 1,1 %> 1,4% 100,0 %

8
Künstlerisches/
Handwerkliches
Gestalten

3 .489

66,7%

687

13,1%

6 8

1,3%

61

1,2%

592 

11,3%

281

5,4%

49

0,9%

5.227

100,0%

9 Hauswirtschaft 385 35 6 15 28 30 6 505

76,2% 6,9% 1,2% 3,0% 5,5%> 5,9% 1,2% 100,0%

10 Gesundheits­
bildung

3 .822

75,6%

732

14,5%

106

2,1%

46

0,9%>

161

3,2%

165

3,3%

24

0,5%

5.056

100,0%

11 Vorbereitung auf 
Schulabschlüsse

80 

22,1%

30

8,3%

208

57,5%

24

6,6%

4

1,1%

1

1,9%

9

2,5%

362

100,0%

12
Stoffgebiets- 
übergreifende/ 
sonstige Kurse

231

29,4%

201

26,4%

23

2,9%

214

27,3%>

67 

8,5%

31

3,9%

1 2

1,5%

785

100,0%

Kurse insgesamt
22.438

63,8%

4.483

12,7%

2.970

8,4%

1.689

4,8%

1.647

4,7%

1.391

4,0%

572

1,6%

35.190

100,0%

ln den neuen Ländern  machen Abendkurse in w öchentlichem  
R hythm us nur noch 72 ,2%  (1 9 9 5 : 73 ,3% , 1994 : 75 ,7% , 1993: 
79 ,1% , 1 9 9 2 : 82 ,6% ) der Kurse aus. Tageskurse bilden einen 
A n te il von insgesam t 17 ,5%  (19 95 : 18 ,4% , 19 94 : 16 ,8% ). Die 
"besonderen" O rgan isa tions fo rm en T agesveransta ltung, W ochen­
end- oder W ochenkurse sind m it einem gewachsenen A n te il von 
insgesam t 10 ,3%  (19 95 : 8 ,3% , 1994 : 7 ,5% , 19 93 : 6 ,3% , 1992 : 
5 ,4% , 19 91 : 4 ,8% ) ve rtre ten . Eine D iffe renzierung nach S to f f ­
gebieten ze ig t besonders hohe Ante ile  solcher Veransta ltungen 
w e ite rh in  in den S to ffg e b ie te n  Gesellschaft/Geschichte/Politik 
(28 ,9% , 1 9 9 5 : 20 ,2% ), Erziehung/ Psychologie/Philosophie 
(31 ,7% , 19 95 : 27 ,5% ) und nach 1995  w iederum  besonders in 
Kunst (24 ,9% , 1 9 9 5 :3 1 ,8 % ).

In den neuen Bundesländern haben 1996  135 der 137 V olkshoch­
schulen ihre Kurse nach Z e ito rgan isa tions fo rm en k lass ifiz ie rt.
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Tabelle 10 (Forts.): Zeitorganisation von Kursveranstaltungen - Langfristige
Kurse (über 60 U.-Stunden) nach VHS-Landesverbänden und Stoffgebieten
1996

Stoffgebiete SchH Hmb Ndsa Brm NW Hess Rh Pf BaWü Bay

1
Gesellschaft/
Geschichte/
Politik Anteil

17 

8,1 %

0

0,0%

47

3 ,1 %

10

3,4%

42

1,9%

3

0,4%

20

5,9%

12

0,9%

15

0,9%

2
Erziehung/
Psychologie/
Philosophie Anteil

7

0,8%

0

0,0%

61

2,2%

O

0,0%

31

0,7%

21

1,3%

19

2,4%

49

1,2%

61

1,2%

3 Kunst O 0 4 1 13 0 1 6 13

Anteil 0,0% 0,0% 0,4% 0,8% 0,7% 0,0% 0,3% 0,4% 0,4%

4 Länder-/
Heimatkunde Anteil

4

2,3%

0

0,0%

19

4,4%

2

20,0%

1

0,4%

0

0,0%

0

0,0%

5

1,2%

5

0,6%

5
Mathematik/ 
Naturwissens ch./ 
Technik Anteil

25

1,0%

0

0,0%

203

3,3%

8

2,0%

170

1,9%

33

0,9%

29

1,3%

156

1,8%

47

1,1%

6
Verwaltung/
Kaufmännische
Praxis Anteil

47

3,8%

0

0,0%

428

8,9%

6

2,7%

205

4,3%

91

5,1%

62

5,7%

369

8,7%

215

2,2%

7 Sprachen 127 0 1 . 1 1 2 67 1.663 1.344 205 7 86 866

Anteil 1,8% 0,0% 7,1 % 5,3% 6,1% /  1,0% 2,8% 2,7% 3,1%

8
Künstlerisches/
Handwerkliches
Gestalten Anteil

106

2,1%

0

0,0%

36

0,4%

O

0,0%

117

1,0%

68

1,0%

41

0,8%

100

0,5%

187

1,1%

9 Hauswirtschaft 12 0 30 3 19 6 17 33 20

Anteil 0,9% 0,0% 0,8% 1,9% 0,5% 0,4% 1,1% 0,5% 0,3%

10 Gesundheits­
bildung

Anteil

15

0,3%

0

0,0%

96

0,8%

1

0,2%

28

0,2%

46

0,5%

14

0,2%

44

0,2%

135

0,5%

11 Vorbereitung auf 
Schulabschlüsse

Anteil

37 

88,1 %

0

0,0%

449

77,7%

28

96,6%

783

50,3%

92

97,9%

73

76,0%

131

65,8%

105

50,7%

12
Stoffgebiets- 
übergreifende/ 
sonstige Kurse Anteil

74

21,0%

0

0,0%

538

53,9%

6

4,5%

148

8,7%

159

12,3%

33

15,3%

100

10,5%

182

26,0%

insgesamt
Anteil

471

2.0%

0

0,0%

3.023

5,2%

132

3,5%

3.2 20

3,7%

1.863

4,8%

514

2,0%

1.791

7,7%

1.851

7,7%

ln der Fortsetzung der Tabelle  10 w ird  je w e ils  der P rozentsatz der 
la n g fr is tig e n  Kurse an den in Tabelle 8 ausgewiesenen Kursen 
angegeben2.

Der A n te il ve rb le ib t in den alten Ländern ähnlich w ie  im Vorjahr bei 
3 ,0%  (1995 : 3 ,1% , 1 9 9 3 : 3 ,5% , 19 92 : 3 ,8% , 19 91 : 4 ,4% ); in 
den neuen Ländern h ä lt der Rückgang an (6 ,1% , 1995 : 6 ,6% , 
1 9 9 4 : 9 ,3% , 1993 : 10 ,6% , 19 92 : 17 ,9% , 1991 : 23 ,4% ). Die 
S to ffg e b ie te  Schulabschlüsse und Stoffgebietsübergreifende/Son- 
stige Kurse bilden m it 60 ,0%  (1 9 9 5 : 58 ,0% , 1994 : 58 ,5% , 1993 : 
5 9 ,0% , 1992 : 62 ,2% , 19 91 : 65 ,5% ) und 19,1%  (19 95 : 18 ,9% ,

1994 : 17 ,4% , 1993 : 20 ,9% , 19 92 : 19 ,3% , 19 91 : 24 ,2% ) in den 
alten Ländern trad itionsgem äß  die Führung. In den neuen B un­
desländern übers te ig t der A n te il im Fall der Schulabschlüsse in ­
zw ischen den der a lten Länder: 61 ,7%  (1 9 9 5 : 55 ,6% , 1994 : 
6 3 ,3% , 19 93 : 60 ,0% , 19 92 : 89 ,7% ). Vor a llem  in den b e ru fsb il­
denden Bereichen Sprachen, Verwaltung/ Kaufmännische Praxis 
und MNT  sind auch hier die A nte ile  m it 7 ,9% , 12 ,8%  und 3,8%  
deutlich höher als in den alten Bundesländern, in denen die A nte ile  
der la ng fris tige n  Kurse dieser S to ffg e b ie te  m it 5 ,2% , 5,4%  und 
1,9%  auch üb erdurchschn ittlich  hoch sind.

2 Eine Ausdifferenzierung bei der Erhebung des U nterrich tsstundenvo lu­
mens einzelner Veransta ltung  w äre  zu au fw endig. Da die Abgrenzung 
von Kursen ab 60 U nterrich tsstunden verm ehrt ihren Aussagewert 
ve rlie rt, w ird  ab B erichts jahr 1998  darauf verzichtet.
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S aar Bin A lte  Länder Brbg M b V p Sach Sa A h Thrg N eue Länder BRD

0 11 177 2 2 14 1 6 3 37 214

0,0% 3,0% 2,0% 1,0% 2,7 % 4,7 % 4,5% 1,9% 3 ,2% 2,7%

0 27 276 5 32 13 15 5 70 346

0,0% 4,2% 1,3% 4,1% 25,0% 3,4% 6,9% 3,1% 6,9% 7,6%

0 8 46 0 3 6 4 5 18 64

0,0% 2,6% 0,5% 0, 0 % 3,9% 3,1% 4,0% 4,3% 3 ,3% 0, 6%

1 0 37 0 0 1 4 1 6 43

3,8% 0,0% 1,4% 0,0% 0,0% 0,7% 2,7 % 7,7 % 7,2% 7,4%

3 83 757 69 25 42 36 28 200 957

0,4% 6,6% 1.9% 7,0% 4,2% 2 , 6% 3,1 % 3,7 % 3,6% 2,7%

19 166 1.608 68 32 98 89 104 391 1.999

6,2% 14,7% 5.4% 14,3% 8,8% 7 7,4% 74,4% 14,2% 72,3% 6,7%

67 884 7.121 135 92 313 245 210 995 8.1 16

2,2% 15,4% 5,2% 6,3% 6,6% 7,6% 10,0% 8,4% 7,9% 5,4%

4 94 753 13 3 16 28 23 83 836

0,4% 4,0% 0,9% 1,3% 0,5% 0,3% 2,5% 2,5% 7,5% 7,0%

3 0 143 3 4 3 3 3 16 159

0,6% 0,0% 0,5% 70,7% 7,1% 1,6% 2,3% 2,1% 2 ,9% 0, 6%

1 67 447 0 7 7 16 5 35 482

0,1 % 2,9% 0,4% 0, 0 % 7,7% 0,6% 7,2% 0,3% 0,7% 0,4%

5 0 1.703 58 52 3 3 113 229 1.932

41,7% #D/V/0! 60,0% 75,3% 65,8% 16,7% 50,0% 53,2% 6 7 ,7% 60,2%

32 15 1.287 1 1 30 42 52 6 141 1.428

76,2% 6,0% 19,1% 20,0% 22 ,7 % 74,5% 28,6% 3,5% 76,9% 78,9%

135 1.355 14.355 364 282 558 511 506 2.221 16.576

1,7% 9,2% 3,0% 6, 2 % 7,2% 5,0% 6, 6% 6, 6% 6,7% 3,2%
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Tabelle 11: Geschlechtsverteilung in Kursveranstaltungen nach VHS-
Landesverbänden und Stoffgebieten 1996

Stoffgebiet SchH Hmb Ndsa Brm NW Hess Rh Pf BaWü Bay

1
Gesellschaft/
Geschichte/ Frauen 60,7% 67,8% 66,5% 69,5% 62,6% 65,5% 57,1% 61,1% 66, 1 %

Politik Männer 39,3% 32,2% 33,5% 30,5% 37,4% 34,5% 42,9% 38,9% 33,9%

2
Erziehung/
Psychologie/ Frauen 76,0% 80,5% 77,5% 72,0% 79,6% 77,1 % 72,9% 75,3% 74,9%

Philosophie Männer 24,0% 19,5% 22,5% 28,0% 20,4% 22,9% 27,1% 24,7% 25,1%

3 Kunst Frauen 79,9% 81,4% 81,0% 70,5% 74,8% 80,4% 63,1 % 70 ,9% 80,1%

Männer 20,1 % 18,6% 19,0% 29,5% 25,2% 19,6% 36 ,9% 29,1 % 19,9%

4 Länder-/
Heimatkunde

Frauen

Männer

61,6%

38,4%

56,6%

43,4%

66,1 % 

33,9%

68,1 %

31,9%

61,4%

38,6%

65,2%

34,8%

53,6%

46 ,4%

58,6%

41,4%

69,3%

30,7%

5
Mathematik/ 
Naturwissens ch./ Frauen 53,0% 51,2% 51,8% 40,2% 54,3% 55,7% 54,9% 55,2% 56,1%

Technik Männer 47,0% 48,8% 48,2% 59,8% 45,7% 44,3% 45 ,1% 44 ,8% 43,9%

6
Verwaltung/
Kaufmännische Frauen 59,7% 61,0% 60,8% 57,9% 64,6% 65,0% 66,0% 63,1 % 60,1 %

Praxis Männer 40,3% 39,0% 39,2% 42,1% 35,4% 35,0% 34,0% 3 6 ,9% 39,9%

7 Sprachen
Frauen 69,8% 63,5% 67,8% 64,3% 68,4% 70,5% 69,4% 69,7% 71,9%

Männer 30,2% 36,5% 32,2% 35,7% 31,6% 29,5% 30,6% 30,3% 28,1%

8
Künstlerisches/
Handwerkliches Frauen 83,7% 79,9% 84,9% 76,4% 81,2% 76,1 % 81 ,5% 8 0 ,3% 81,8%

Gestalten Männer 1 6,3% 20,1 % 15,1% 23,6% 18,8% 23,9% 18,5% 19,7% 18,2%

9 Hauswirtschaft Frauen 83,9% 77,9% 85,7% 94,0% 85,5% 8 1 ,7% 83,8% 8 1 ,4% 83,7%

Männer 16,1% 14,3% 14,3% 6,0% 14,5% 18,3% 16,2% 18,6% 16,3%

10 Gesundheits­
bildung

Frauen

Männer

86,8%

13,2%

78,9%

2 1 , 1 %

86,4%

13,6%

79,6%

20,4%

83,1%

16,9%

85,8%

14,2%

84 ,5%

15,5%

85,0%  

1 5,0%

87,9%  

1 2,1 %

11 Vorbereitung auf 
Schulabschlüsse

Frauen

Männer

47,1%

52,9%

66,1 %

33,9%

54,5%

45,5%

58,7%

41,3%

54,5%

45,5%

53,5%

46 ,5%

50,6%

49,4%

51,6%

48 ,4%

61,0%

39,0%

12
Stoffgebiets-
übergreifende/ Frauen 65,8% 60,5% 58,5% 54,9% 61,6% 75,3% 64,6% 71,3% 72,2%

sonstige Kurse Männer 34,2% 39,5% 41,5% 45,1 % 38,4% 24,7% 35 ,4% 28,7% 27,8%

insgesamt Frauen 74,7% 68,6% 73,3% 66,4% 72,4% 74,4% 73,6% 75,2% 78,1%

Männer 25,3% 31,4% 26,7% 33,6% 27,6% 25,6% 26,4% 24,8% 21,9%

T a b e lle  11: O bwohl w egen erheblichem  E rfassungsaufw and nich t 
alle Belegungen einzelner Volkshochschulen nach G eschlecht und 
A lte r (vgl. Tabelle 12) au fgeg liedert w erden können, müssen die 
Angaben als gu te Schätzungen der G esam tverhältn isse angesehen 
w erden. Die E rfassungsquo te h a t sich im Fall der G esch lech ts­
v e rte ilu n g  in den a lten Ländern m it 89 ,4%  (1995 : 89 ,6% , 1994: 
85 ,7% ) der Te ilnehm er/ innen n ich t ve rsch lech te rt. Daran sind 
w ied e r 773 von 8 6 5  Volkshochschulen be te ilig t. In den neuen 
Bundesländern is t die E rfassungsquote m it 97 ,8%  (1995 : 96 ,5% , 
1 9 9 4 : 94 ,4% ) w iederum  w esen tlich  höher. Es liegen Angaben von 
13 4  der 137 Volkshochschulen vor.

Der Frauenanteil in den a lte n  B undesländern  is t im Berich ts jahr, 
die Tendenz der le tzten Jahre n ich t au fgre ifend , w ied e r le ich t auf 
7 4 ,4%  (19 95 : 74 ,6% ) abgesunken.

W ieder is t beim Verg le ich der S to ffg e b ie te  der A n te il der Frauen 
im S to ffg e b ie t Gesundheitsbildung m it 85 ,4%  und H a u sw irts ch a ft

m it 83 ,4%  am größten und bei Mathematik-Naturwissenschaften- 
Technik (54 ,4% ) am geringsten. W eite rh in  is t je tz t auch hier die 
50% -M arke überschritten .

In den neuen B undesländern  Hegt der Frauenante il m it 73 ,3%  
(1995 : 74 ,1% ) ähnlich hoch w ie  in den alten Ländern. D eutliche 
Abweichungen finden sich in den S to ffg e b ie te n  im Zentrum  der 
Beruflichen Bildung Verwaltung/ Kaufmännische Praxis und Ma­
thematik/Naturwissenschaften/Technik. H ier sind die Frau­
enanteile in den neuen Bundesländern w iederum  m it 79 ,2%  (1995 : 
82 ,4% ) bzw. 63 ,6%  (19 95 : 64 ,4% ) w esen tlich  höher als in den 
alten m it 62 ,2%  (1995 : 62 ,5% ) bzw. 54 ,4%  (1 9 9 5 : 52 ,7% ). 
A llerdings hat sich der A bstand verringert.
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Saar Bin A lte  Länder Brbg M b V p Sach SaA h Thrg N eue Länder BRD

48,7% 62,9% 63,5% 61,2% 62,2% 68,3% 66,7% 62,2% 65,1% 63,7%

51,3% 37,1% 36,5% 38,8% 37,8% 31,7% 33,3% 37,8% 34,9% 36,3%

70,1% 70,2% 76,3% 71,2% 81,2% 83,7% 74,3% 72,6% 77,9% 76,4%

29,9% 29,8% 23,7% 28,8% 18,8% 16,3% 25,7% 27,4% 2 2 , 1 % 23,6%

69,5% 72,5% 75,3% 87,2% 75,1% 74,0% 75,4% 56,0% 71,2% 75,0%

30,5% 27,5% 24,7% 1 2 ,8% 24,9% 26,0% 24,6% 44,0% 28,8% 25,0%

41,6% 65,5% 61,6% 72,6% 61,5% 57,5% 70,3% 55,0% 63,2% 61,9%

58,4% 34,5% 38,4% 27,4% 38,5% 42,5% 29,7% 45,0% 36,8% 38,1%

51,6% 60,7% 54,4% 64,3% 60,0% 65,8% 62,2% 63,0% 63,6% 55,5%

48,4% 39,3% 45,6% 35,7% 40,0% 34,2% 37,8% 37,0% 36,4% 44,5%

59,4% 65,8% 62,2% 80,0% 80,8% 81,0% 77,0% 78,0% 79,2% 63,9%

40,6% 34,2% 37,8% 20,0% 19,2% 19,0% 23,0% 22 ,0 % 20 ,8% 36,1%

63,7% 66,8% 69,3% 68,4% 67,6% 63,1% 67,1% 68,3% 66,3% 69,0%

36,3% 33,2% 30,7% 31,6% 32,4% 36,9% 32,9% 31,7% 33,7% 31,0%

66,0% 76,1% 80,8% 81,3% 86,9% 79,5% 87,8% 89,2% 84,2% 81,1%

34,0% 23,9% 19,2% 18,7% 13,1% 20,5% 1 2 ,2 % 10 ,8% 15,8% 18,9%

79,0% 86,4% 83,4% 98,6% 95,6% 81,6% 90,6% 91,1% 88,3% 83,6%

2 1 ,0% 13,6% 16,6% 1,4% 4,4% 18,4% 9,4% 8,9% 11,7% 16,4%

71,5% 81,2% 85,4% 90,9% 81,8% 87,7% 90,6% 89,8% 89,0% 85,6%

28,5% 18,8% 14,6% 9,1% 18,2% 12,3% 9,4% 10 , 2% 1 1 ,0% 14,4%

26,6% X 54,6% 48,1% 55,1% 43,6% 42,1% 47,5% 49 ,3% 54,1%

73,4% X 45 ,4% 51,9% 44,9% 56,4% 57,9% 52,5% 50,7% 45,9%

41,0% 57,8% 65,9% 50,6% 49,7% 70,4% 77,5% 78,5% 69,4% 66,3%

59,0% 42,2% 34,1% 49,4% 50,3% 29,6% 22,5% 21,5% 30,6% 33,7%

65,5% 70,3% 74,4% 72,9% 71,4% 71,8% 75,0% 75,1% 73,3% 74,3%

34,5% 29,7% 25,6% 27,1% 28,6% 28,2% 25,0% 24,9% 26,7% 25,7%

100%
90%
80%
70%
60%
50%
40%
30%
20%
10%
0%

Geschlechtsverteilung von Kursbelegungen 

M än n er

Fi a t eh

1 2 3 4 5 6 7 8 9  10 11

Stoffgebiet

12
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Tabelle 12: Altersverteilung in Kursveranstaltungen nach VHS-
Landesverbänden und Stoffgebieten 1996

Stoffgebiet SchH Hmb Ndsa Brm NW Hess Rh Pf BaWü
1 Gesellschaft/

Geschichte/
Politik

unter 18 

1 8 - 2 4  

25 - 34

10,9%

5,1%

17,8%

1,3%

9,1%

20,8%

1,7%

5,1%

27,2%

6,2 %

3,5%

5,8%

9,6%

6,4%

27,6%

3,8%

4,6%

25,4%

11,7%

8 ,2 %

29,3%

3,0%

5,4%

23,9%
35 - 49 22 ,2 % 28,1% 27,0% 14,0% 2 1 ,0% 36,2% 2 2 ,8 % 28,7%
50 - 64 23,1% 22 ,0% 23,4% 39,4% 19,8% 20,0% 18,0% 25,2%

65 u. älter 2 1 ,0% 18,8% 15,5% 31,1% 15,6% 9,9% 9,9% 13,9%
2 Erziehung/

Psychologie/
Philosophie

unter 18 

18 - 24 

25 - 34

3,8%

8,6%

34,1%

0,4%  

3,1 % 

24,0%

2,5%

8,3%

38,2%

0,3%  

3,9%  

1 1 ,6%

6,5%

7,1%

44,8%

1 1 , 1 %

6,3%

36,2%

1 6,6% 

7 ,6 %  

3 9 ,3%

12,3%

7,5%

31,8%
35 - 49 27,8% 31,2% 33,2% 34,1% 28,1% 32,1% 23,1% 30,3%
50 - 64 16,9% 27,0% 13,0% 39,9% 9,3% 10,7% 10,4% 1 1 ,8%

65 u. älter 8,8% 14,4% 4,8% 10 , 1 % 4,3% 3,5% 3,0% 6,3%
3 Kunst unter 18 2 ,0% 0,3% 1 , 1 % 1 ,6% 3,7% 2,3% 5,9% 9,1%

18 - 24 3,4% 1,9% 2,5% 3,6% 6,2 % 4,7% 8 ,8% 7,3%
25 - 34 13,5% 10 , 1 % 16,3% 11,3% 22 ,8% 15,5% 23 ,8% 17,9%
35 - 49 25,2% 14,2% 22,3% 27,4% 21,9% 27,9% 22,5% 26,3%
5 0  - 64 38,3% 41,5% 36,3% 38,1% 28,5% 31,0% 25 ,0% 27,2%

65 u. älter 17,6% 32,1 % 21,4% 17,9% 16,9% 18,6% 14,0% 1 2 ,2%
4 Länder-/

Heimatkunde
unter 18 

1 8 - 2 4

0,0%

0,5%

0 ,0%

4,4%

1,5%

3,4%

1,9%

1,9%

1,4%  

3,0%

1,5%

4,8%

1 ,0% 

4 ,6 %

4,8%

5,0%
25 - 34 7,9% 2 0 ,0% 2 1 ,0% 5,6% 34,4% 19,8% 20,1 % 25 ,2%
35 - 49 16,0% 1 1 ,1 % 22 ,2% 24,1% 15,2% 31,8% 24 ,3% 30 ,7%
50 - 64 18,8% 28,9% 33,6% 29,6% 22,7% 24,9% 37 ,2% 25,5%

65 u. älter 56,9% 35,6% 18,2% 37,0% 23,2% 17,1% 1 2 ,8% 8,8%
5 Mathematik/

Naturwissensch./
Technik

unter 18 

18 - 24

5,6%

9,5%
2 ,2%

16,1%

4,4%  

1 1 ,8%

5,1%

8,8%

3,6%

10 , 1 %

4,9%

8,4%

1 1 ,8%

10 ,0%

5,8%  

1 3 ,0%
25 - 34 29,7% 32,7% 35,8% 1 2,3% 36,2% 3 1 ,9% 33 ,0% 31,0%
35 - 49 34,9% 31,8% 35,9% 33,3% 36,4% 41,5% 33 ,5% 35,2%
5 0  - 64 1 6,6% 12,7% 10 ,6% 32,1% 1 1 ,2 % 1 1,9% 10,3% 1 2 ,0%

65 u. älter 3,7% 4,6% 1,5% 8,3% 2,5% 1,5% 1,4% 3,1%
6 Verwaltung/

Kaufmännische
Praxis

unter 18 

18 - 24

7,8%

15,2%

1,7%

6,6%

7,6%

19,1%

0,3%

5,5%

1 2 , 1 %

16,9%

15,7%  

1 7,4%

19,9%

18,7%

8,6%

19,5%
25 - 34 32,1% 36,7% 39,3% 13,4% 34,6% 32,5% 33 ,4% 34,3%
35 - 49 31,6% 40,8% 27,5% 39,1% 28,1% 28,7% 22,9% 29,2%
5 0  - 64 10 ,8% 1 2 ,2 % 5,9% 35,0% 6,8% 5,2% 4,6% 6,9%

65 u. älter 2,4% 2 ,0% 0 ,6% 6,7% 1,5% 0,5% 0,5 % 1,5%
7 Sprachen unter 18 4,1 % 1,5% 2 ,6% 0,6% 2,7% 4,3% 6,7% 3,9%

18 - 24 10 ,2% 8,5% 10,3% 7,8% 10,9% 12,5% 10,9% 1 1,3%
25 - 34 25,7% 29,0% 30,9% 16,9% 31,4% 29,9% 30 ,4% 27,0%
35 - 49 30,5% 26,8% 30,5% 32,4% 28,3% 32,0% 30 ,3% 29,9%
5 0  - 64 22,4% 24,6% 20,0% 26,2% 20,4% 16,3% 17,7% 2 1 , 2%

65 u. älter 7,1% 9,7% 5,8% 1 6,0% 6,4% 4,9% 4,0% 6,6%
8 Künstlerisches/

Handwerkliches
Gestalten

unter 18 

1 8 - 2 4

5,1 % 

8,4%

1 ,2 %

7,7%

5,7%

8,9%

1 , 1 %

6,3%

4,6%

10,3%

20,1 % 

9,2%

19,4%

8,2 %

2 1 , 1 %

8,6%
25 - 34 25,5% 30,4% 31,3% 1 2 ,2 % 32,4% 23,4% 27,8% 25,3%
35 - 49 30,4% 28,3% 30,7% 33,7% 27,3% 27,6% 26 ,1% 26,2%
50 - 64 2 1 ,8% 20,6% 17,8% 33,0% 17,5% 14,2% 13,6% 13,8%

65 u. älter 8,8% 1 1 ,8% 5,6% 13,7% 7,9% 5,5% 4,8% 4,9%
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r Bay S aar Bin A lte  Länder Brbg M b V p Sach S aA h Thrg N eue Länder BRD

0,3% 1,3% 6,5% 4,9% 6,9% 4,2% 13,6% 1,9% 7,0% 6,8% 5,2%

8,8% 6,7% 12,3% 6,3% 9,9% 1 2 ,0% 10,3% 7,4% 9,8% 9,2% 6,8%

31,4% 1 6, 2% 2 2 ,0% 26,2% 28,5% 25,9% 23,9% 18,8% 24,8% 23,1% 25,7%

29,3% 19,5% 30,1% 26,6% 22 ,2% 34,7% 20, 1 % 31,4% 29,5% 26,5% 26,6%

19,4% 26,9% 2 2 ,6% 21,9% 22,4% 20, 1 % 2 1 ,0% 27,4% 18,6% 23,3% 22 , 1 %

10,7% 29,3% 6,4% 14,0% 10 , 1 % 3,0% 1 1 , 2% 13,1% 10 ,2 % 1 1 , 1 % 13,5%

2,7% 0,4% 4,9% 6,9% 7,6% 2,4% 3,7% 8 ,8% 5,6% 5,7% 6,8%

1 2 ,2% 6,9% 1 2 ,0% 8,6% 13,3% 8,7% 13,0% 8 ,8% 12,9% 11,5% 8,8%

38,6% 17,9% 38,9% 37,8% 30,9% 33,5% 33,7% 2 2 ,8% 32,0% 30,2% 37,4%

28,4% 40,1% 31,6% 29,7% 24,0% 36,6% 31,2% 32,8% 32,6% 31,5% 29,8%

1 1 ,6% 24,6% 10 ,0% 1 1 ,6% 11,7% 15,3% 14,1% 15,6% 1 2,4% 14,1% 1 1 ,8%

6,4% 10 ,2 % 2 ,6% 5,4% 1 2 ,6% 3,6% 4,3% 1 1 ,2% 4,4% 7,1% 5,5%

0,3% 1,4% 6,6% 3,6% 1 ,8% 1 1 ,4% 6,5% 3,2% 4,4% 5,3% 3,8%

5,4% 2 ,1 % 9,7% 5,6% 5,3% 7,3% 10,5% 5,4% 18,6% 9,3% 5,9%

2 1 ,8% 9,6% 15,6% 18,9% 17,5% 20,5% 20,1 % 8 , 1 % 30,2% 17,9% 18,8%

24,6% 23 ,6% 18,3% 23,8% 14,6% 27,6% 20,0% 1 2 ,0% 20,7% 18,1% 23,3%

27,6% 27,5% 35,8% 30,4% 28,2% 24,7% 22 ,2 % 20,6% 20,7% 22,5% 29,8%

20,1 % 35 ,7% 1 4,1 % 17,7% 32,6% 8,6% 20,6% 50,7% 5,4% 27,0% 18,4%

0 ,0% 2,4% 4,1 % 2 , 1 % 3,8% 0 ,8% 9,7% 2 ,8% 4,6% 4,8% 2,9%

2,9% 2,4% 9,6% 3,8% 9,5% 1 ,1 % 10,5% 4,3% 7,7% 6,8% 4,7%

2 1 , 1 % 6,8% 1 2 ,2 % 20,9% 1 1 ,8% 11,3% 18,9% 1 1 ,8% 37,4% 17,9% 20 ,0%

29,9% 37,2% 21,3% 23,9% 14,4% 24,1% 19,5% 25,2% 24,6% 22,3% 23,5%

27,6% 44,5% 36,8% 28,2% 27,7% 36,7% 22,7% 34,1% 19,7% 28,2% 28,2%

18,5% 6,8% 16,1% 2 1 , 1 % 32,9% 26,0% 18,8% 2 1 ,8% 6,0% 19,9% 20,8%

0,7% 5,1% 6,7% 4,8% 6,8% 14,4% 17,1% 9,5% 3,6% 1 1 ,0% 5,7%

12,7% 13,4% 10,9% 1 1 , 1 % 9,4% 1 1 ,8% 13,0% 1 1,7% 13,5% 1 2 ,0% 1 1 ,2 %

38,9% 23,3% 31,4% 33,8% 30,8% 26,5% 26,8% 26,5% 35,2% 28,6% 33.0%

33,4% 46,0% 34,3% 36,1% 35,9% 36,2% 30,4% 37,4% 34,8% 34,5% 35,9%

1 2,1 % 9,7% 15,1% 11,9% 13,9% 10 ,6% 11,7% 13,6% 1 2 ,0% 12,5% 1 2 ,0%

2 ,2 % 2,5% 1,5% 2,4% 3,1% 0,5% 1 , 1 % 1,3% 0,9% 1,4% 2 ,2 %

0,7% 28,0% 5,5% 6,9% 1 2,5% 17,7% 12,4% 16,8% 13,0% 14,2% 7,8%

15,3% 25,4% 14,6% 16,8% 17,7% 18,7% 17,9% 23,0% 19,9% 19,6% 17,1%

37,3% 22,4% 39,6% 36,0% 34,7% 30,7% 28,6% 27,4% 32,8% 30,3% 35,4%

35,1% 15,6% 31,6% 30,9% 28,7% 28,8% 30,4% 27,1% 28,0% 28,7% 30,7%

10,1 % 7,2% 8, 1 % 8,0% 6,2 % 4,1 % 10,5% 5,3% 6,3% 7,1% 7,9%

1,5% 1,5% 0 ,6% 1,3% 0 ,2 % 0 , 1 % 0 ,2% 0,3% 0 ,0% 0,2 % 1 ,2%

0,3% 6,9% 5,6% 2 ,8% 5,6% 4,1% 7,0% 5,7% 3,1% 5,5% 3,1%

11,9% 1 1,4% 17,5% 11,5% 1 5 ,0% 14,8% 15,5% 12,5% 14,3% 14,4% 1 1 ,8%

32,9% 27,6% 33 ,1% 30,3% 27,9% 28,2% 30,1% 27,4% 32,2% 29,2% 30,2%

30,8% 32,5% 25,1% 29,9% 30,8% 31,7% 28,6% 31,2% 30,7% 30,3% 29,9%

17,8% 15,0% 15,5% 19,3% 17,7% 16,3% 16,6% 19,7% 16,6% 17,5% 19,2%

6,3% 6,6% 3,3% 6, 1 % 3,0% 4,8% 2,3% 3,5% 3,1% 3,1% 5,8%

1 ,2 % 9,6% 9,3% 10 ,2 % 19,5% 9,1% 18,6% 1 1 , 1 % 6,6% 14,2% 10 ,6%

1 3,0% 9,6% 18,8% 10,3% 13,1% 13,0% 22 , 1 % 1 2,4% 15,2% 16,2% 10 ,8%

36,4% 24,4% 33,2% 30,0% 19,8% 26,0% 22,9% 21,4% 32 ,6% 23,8% 29,5%

29,9% 32,6% 24,3% 28,1% 24,9% 33,6% 20 ,6% 28,8% 30,5% 26,0% 27,9%

14,0% 16,3% 1 2,4% 15,5% 18,9% 15,0% 1 2 ,8% 21,4% 13,1% 16,2% 15,5%

5,5% 7,5% 2 ,0% 5,9% 3,8% 3,3% 3,1% 4,9% 1,9% 3,5% 5,7%
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Tabelle 12 (Forts.): Altersverteilung in Kursveranstaltungen nach VHS-
Landesverbänden und Stoffgebieten 1995

S to ffgeb ie t SchH Hm b Ndsa Brm N W Hess Rh Pf BaW ü

9 Hauswirtschaft unter 18 2,1 % 3,3% 2 ,8% 0,9% 2 , 1 % 3,7% 4,0% 8,3%

18 - 24 8,3% 1 2 ,2% 9,2% 8,0% 10,5% 9,9% 10 ,2 % 8,8%

25 - 34 32,3% 35,6% 39,1% 1 6,8% 41,7% 37,3% 36,9% 36,3%

35 - 49 33,6% 37,8% 31,7% 39,6% 29,0% 33,4% 30,3% 31,5%

50 - 64 20,0% 8,9% 13,5% 20,6% 13,2% 13,2% 15,7% 1 2 ,2 %

65 u. älter 3,7% 2 ,2 % 3,7% 14,2% 3,4% 2,5% 2,9% 2,9%
1 0  Gesundheits­ unter 18 2,3% 0 ,2 % 2 ,8% 0 ,2 % 2,7% 5,3% 8,0% 7,8%

bildung 18 - 24 6,7% 6,2% 7,2% 2,5% 6,3% 6,3% 8,3% 8,0%

25 - 34 26,0% 33,9% 31,9% 10 ,8% 31,4% 26,5% 27,7% 28,4%

35 - 49 33,4% 32,9% 32,2% 38,4% 28,8% 33,8% 30,7% 30,3%

50 - 64 24,6% 19,5% 19,1% 36,0% 21,5% 2 1 , 1 % 19,0% 19,7%

65 u. älter 7,0% 7,3% 6,7% 1 2 , 1 % 9,3% 7,0% 6,2% 5,8%
1 1 Vorbereitung auf unter 18 1 2 ,8% 4,4% 0 ,0% 19,3% 18,7% 16,7% 19,6%

Schulabschlüsse 1 8 - 2 4 41,4% - 43,1% 29,4% 39,4% 44,4% 22,5% 50,8%

25 - 34 36,5% - 40,1 % 18,3% 32,1% 26,9% 40,7% 2 1 ,0%

35 - 49 8,6% - 1 1 ,6% 40,6% 8, 1 % 9,5% 16,1% 7,2%

50 - 64 0,7% 0,6% 1 1 ,1 % 0,9% 0,5% 3,9% 0,4%

65 u. älter 0 ,0% - 0, 1 % 0,6% 0 ,2% 0,0% 0 , 1 % 1 , 1 %
1 2  Stoffgeblets- unter 18 13,9% 2,9% 3,8% 0,4% 5,7% 24,1% 1 1 ,8% 37,9%

übergreifende/ 1 8 - 2 4 13,6% 12,9% 20,6% 4,0% 14,5% 4,2% 5,2% 13,0%
sonstige Kurse

25 - 34 9,8% 38,0% 27,4% 8,3% 33,6% 14,0% 1 6,4% 14,9%

35 - 49 16,6% 29,1% 28,4% 39,0% 2 1 ,6% 15,1% 56,9% 1 2,9%

50 - 64 20,5% 1 2 ,0% 14,3% 38,3% 15,5% 8, 1 % 7,6% 10 , 1 %

65 u. älter 25,6% 5,0% 5,4% 10 ,0% 9,1% 34,5% 2 , 1 % 1 1 , 1 %

insgesamt unter 18 4,3% 1 ,2 % 3,7% 1,3% 4,2% 8,3% 10,3% 9,4%

18 - 24 8,9% 7,7% 10 ,2 % 6,4% 10 ,0% 9,4% 9,7% 10 ,0%

25 - 34 26,0% 29,6% 32,6% 13,6% 32,9% 28,0% 29,9% 28,1%

35 - 49 30,9% 29,1% 30,9% 33,1% 28,2% 32,0% 29,6% 29,5%

50 - 64 2 1 ,6% 2 2 , 1 % 17,0% 31,1% 17,7% 16,0% 15,9% 17,4%

65 u. älter 8,4% 10,3% 5,6% 14,5% 7,0% 6,4% 4,6% 5,6%

T a b e lle  12 : Die A lte rs v e rte ilu n g e n  sind aus Angaben zu 74, 9% 
(1995 : 75 ,4% , 1 9 9 4 : 66 ,3% ) in den alten und zu 88 ,3%  (1995 : 
88 ,7% , 1994 : 90 ,4% ) aller Belegungen von Kursen in den neuen 
Bundesländern berechnet (vgl. Anm erkung zu Tabelle 11). An den 
Angaben w aren 6 4 8  von 86 5  Volkshochschulen der alten und 121 
von 137 der neuen Bundesländer be te ilig t.

Die jüngeren und die ä ltes te  A ltersg ruppe nehmen ab, die m ittle ren  
A ltersgruppen zu. Dabei is t der A n te il der jüngsten A ltersgruppe 
„un te r 1 8 "  m it 5 ,1%  (1995 : 5,2% ) nahezu unverändert, w ährend 
die A ltersg ruppe „1 8  bis un ter 2 5 "  w e ite r um 0 ,8 (19 95 : 0 ,5) 
Prozentpunkte auf 10 ,5%  abnim m t. Die Gruppe „2 5  bis un ter 3 5 "  
nim m t nur gering füg ig um 0 ,2  (19 95 : 0 ,6) Prozentpunkte zu, 
ebenso die Gruppe "5 0  bis un ter 6 5 " . Die s tä rks te  Zunahme e r­
fä h rt w ie  schon im Vorjahr die Gruppe "3 5  bis unter 5 0 ", nämlich 
um 0,8 (19 95 : 0 ,7) P rozentpunkte. Da die Gruppe der "ab 6 5 "  um 
0,3 P rozentpunkte au f 6,1%  abnim m t, erg ib t das Gesam tbild, daß

eine K onzentra tion au f die „m itt le re n "  Jahrgänge der 25- bis un ter 
50-jährigen e rfo lg t. Sie machen zusammen bere its  über 60%  aus. 
Obwohl nach w ie  vor die jüngeren A lte rsg ruppen „b is  un ter 2 5 "  in 
den neuen Ländern deutlich s tä rke r ve rtre ten  sind als in den alten 
Ländern, is t insgesam t eine Verschiebung in R ichtung der älteren 
A ltersgruppen und dam it eine Angle ichung an die Verte ilung in den 
alten Ländern festzus te llen . So haben die Gruppen "u n te r 2 5 "  und 
"3 5  bis un ter 6 5 "  um 2 ,2  P rozen tpunkte ab- bzw . um 2 ,9  Pro­
zentpunkte zugewonnen.
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Bay Saar Bin Alte Länder Brbg M bVp Sach Sa Ah Thrg Neue Länder BRD

0,4% 2 ,8% 7,4% 4,0% 11,7% 2 ,2 % 7,2% 5,0% 2,9% 5,5% 4,0%

10 ,8% 14,7% 17,0% 9,8% 14,3% 6,6% 15,6% 17,0% 8,2% 13,8% 10 ,0%

41,2% 33 ,2% 29,6% 38,4% 29,1% 31,7% 28,7% 23,8% 31,7% 28,1% 38,1%

32,1% 32 ,8% 30,7% 31,5% 22,9% 44,3% 37,0% 31,7% 36 ,4% 34,9% 31,6%

1 2 ,8% 13,7% 12,7% 13,3% 20,6% 15,3% 10 ,6% 1 6,4% 18,3% 14,9% 13,3%

2 ,8% 2,9% 2 ,6% 3,1% 1,3% 0,0% 0,9% 6, 1 % 2,4% 2,9% 3,1%

0,9% 6,8% 4,7% 3,9% 6,4% 4,7% 10 ,8% 5,0% 5,0% 6,7% 4.0%

10,3% 8,3% 9,8% 8,2 % 12,3% 8,1 % 10,3% 10,5% 12,4% 10,9% 8,4%

33,6% 2 2 , 1 % 29,4% 30,5% 24,3% 23,7% 30,6% 23,5% 28,5% 26,6% 30,3%

31,4% 30 ,6% 30 ,9% 31,0% 25,1% 2 2 ,2% 25,3% 29,5% 30,6% 27,5% 30,9%

17,9% 20,6% 20,4% 19,7% 23,2% 24,4% 1 6,6% 20,4% 17,6% 19,5% 19,7%

5,8% 11,5% 4,7% 6,7% 8,7% 1 6,8% 6,4% 1 1 , 1 % 5,8% 8,8% 6,8%

1,9% 1 1 ,6% - 14,2% 1,4% 30,6% 76,2% 44,7% 1 1 ,8% 16,4% 14,5%

57,0% 67,4% - 42,9% 62,5% 45,8% 21,5% 39,5% 73,8% 60,7% 45,4%

18,1% 1 2 ,6% 30,6% 29,7% 20,0% 1,7% 2 ,6% 13,2% 19,3% 29,0%

13,4% 8,4% - 10 ,0% 6,1 % 3,7% 0 ,6% 13,2% 1 ,2 % 3,5% 9,1%

8,5% 0,0% - 1,9% 0,4% 0 ,0% 0 ,0% 0 ,0% 0 , 1 % 0,2 % 1,7%

1 ,1 % 0 ,0 % - 0,4% 0 ,0% 0 ,0% 0,0% 0 ,0% 0 ,0% 0,0% 0,3%

0 ,1 % 18,9% 15,5% 2,5% 7,9% 7,3% 5,6% 2,7% 5,7% 14,1%

35,5% 50,6% 15,6% 1 1 , 1 % 1 5,5% 13,8% 14,0% 5,3% 12,3% 15,1%

14,2% 1 5,4% 21,3% 24,4% 30,7% 24,7% 16,9% 12,7% 20,9% 2 1 ,2 %

17,9% 10 ,6% 20,6% 33,0% 35,5% 17,0% 20,4% 12,5% 20 ,6% 20,6%

2 1 ,8% 3,6% 12,7% 17,2% 9,3% 10,7% 23,9% 26,6% 17,8% 13,4%

10,5% 0 ,8% 14,4% 1 1 ,8% 1 , 1 % 26,5% 19,1% 40,1 % 22,7% 15,6%

0,8% 7,2% 6,4% 5,1% 8,5% 8,2 % 1 1 ,2% 7,4% 5,2% 8,4% 5,4%

11,9% 10 ,8 % 15,8% 10,5% 14,2% 14,0% 15,2% 1 2 ,2 % 15,3% 14,1% 10 ,8%

34,3% 24,5% 31,8% 31,1% 26,9% 27,0% 27,8% 24,1% 30,9% 27,1% 30,7%

31,1% 32,5% 27,1% 30,0% 28,2% 30,7% 26,5% 30,3% 29,6% 28,7% 29,9%

16,3% 16,9% 15,6% 17,2% 17,0% 15,1% 14,9% 18,9% 15,0% 16,3% 17,1%

5,7% 8, 1 % 3,3% 6, 1 % 5.1% 5,1% 4,5% 7,1% 4,1% 5,3% 6,0%

1) In Bayern liegt die Grenze der ersten beiden Altersklassen bei 15. Insofern ist dort der Anteil der ersten Klasse rechnerisch zu niedrig, der 
der zweiten Klasse zu hoch.

Altersverteilung bei Kursbelegungen

El 65 u. älter 
E150 b.u. 65 
□  35 b.u.50
■  25 b.u. 35
□  18 b.u. 25
■  unter 18

Stoffgebiet

8 9 10 11 12
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Altersstruktur der Kursbelegungen an Volkshochschulen 1 9 9 5
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Tabelle 13: Kursveranstaltungen für besondere Adressaten nach
Stoffgebieten 1996 - Bundesrepublik

Stoffgebiet Altere
Menschen

Analpha­
beten

Arbeits­
lose

.  *

Aus­
länder

Behin­
derte

Frauen andere
Adressaten-

gruppen

BRD
insgesamt

1
Gesellschaft/
Geschichte/
Politik

685

6,7%
o

0,0%

36

2,5%

251

2,3%

103

6,3%

1.061 

7,6%

386

2, 7%

2.522

4,6%

2
Erziehung/
Psychologie/
Philosophie

441

4,3%

49

2,5%

20

1,4%

31

0,3%

191

11,6%

1 .217 

6,7%

1 .094 

7,6%

3.043

5,6%

3 Kunst 358 0 3 25 33 2 0 1 198 818

3,5% 0,0% 0,2% 0,2% 2,0% 1,4% 7,4% 7,5%

4 Lender-/
Heimatkunde

213

2,1%

1

0,1%

4

0,3%

5

0 , 0 %

21

1,6%

42

0,5%

47

0,5%

339

0 , 6 %

5
Mathematik/ 
Natur wissensch. / 
Technik

359

3,5%

25

1,3%

195

13,3%

38

0,3%

56

3,4%

1.452 

70,4%

1.538 

70,7%

3.663

6,7%

6
Verwaltung/
Kaufmännische
Praxis

85

0,8%

0

0,0%

280

19,1%

78

0,7%

14

0,5 %

671

4,8%

749

5,2%

1.877

3,4%

7 Sprachen 3 .089 1.630 231 9.825 287 367 1.966 17.395

30,2 % 83,2% 15,7% 90,5% 17,5% 2,6% 13,7% 32,0%

8
Künstlerisches/
Handwerkliches
Gestehen

1.055

10,3%

5

0,3%

58

4,0%

113

7,0%

298

18,2%

1.547 

7 7,7 %

3.290

25,0%

6.366

11,7%

9 Hauswirtschaft 1 0 1 0 14 56 137 698 6 6 8 1.674

1,0% 0,0% 7,0% 0,5% 5,5% 5,0% 4,7% 3,1%

10 Gesundheit»-
Bildung

3 .114

30,5%

CM 
^o'

i

18

1,2%

51

0,5%

306

18,6%

6 . 1 0 1

45,7%

3.236

22,6%

12.828

23,6%

11 Vorbereitung auf 
Schulabschlüsse

0

0,0%

7

0,4%

219

14,9%

174

1,6%

0

0 , 0 %

1 1

0, 7%

383

2,7%

794

1,5%

12
Stoffgebiets- 
übergreifende/ 
sonstige Kurse

720

7,0%

241

12,3%

389

26,5%

213

2 , 0 %

189

11,5%

579

4,2%

778

5,4%

3.109

5,7%

Kurse
insgesamt

1 0 . 2 2 0

100,0%

1.960

700,0%

1.467

100,0%

10.860

100,0%

1.641

100,0%

13.947

700,0%

14.333

100,0%

54.428

700,0%

T a b e lle  1 3 :1 9 8 8  neu aufgenom m en is t die D arste llung von Kurs­
veransta ltungen, die ausdrücklich  fü r  besondere A d ressa­
teng ru ppen  gep lan t und du rch ge füh rt w urden. D am it is t zum 
Beispiel m öglich, zum indest Kernbereiche von Frauenbildung an 
Volkshochschulen nachzuweisen.
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Tabelle 13: Kursveranstaltungen für besondere Adressaten nach
Stoffgebieten 1996 - Alte Bundesländer

Stoffgebiet Altere Analpha­ Arbeits­ Aus­ Behin­ Frauen andere Alte
Menschen beten lose länder derte Adressaten­

gruppen
Bundes­
länder

1 Gesellschaft/
Geschichte/

5 80 0 30 242 96
l

9 88 ! 313 2.249

Politik 6,7% 0,0% 2,7% 2,4% 6,9% 7,9% 2,6% 4,7%

2
Erziehung/
Psychologie/ 4 19 48  18 31 172 1.181 1.024 2.893

Philosophie 4,8% 2,8% 1,6% 0,3% 12,3% 9,4% 8,4% 6,0%

3 Kunst 288 0 o 24 23 192 160 687

3,3% 0,0% 0,0% 0,2% 1,6% 1,5% 1,3% 1,4%

4 Länder*/
Heimatkunde

130 0 0 9 35 27 202

1,5% 0,1% 0,0% 0,0% 0,6% 0,3% 0,2% 0,4%

5
Mathematik/
Naturwissensch./ 2 88 24 1 0 1 ■ 25 45 1.391 1 .097 2.971

Technik 3,3% 1,4% 9,1% 0,2% 3,2% 11,1% 9,0% 6,2%

6
Verwaltung/
Kaufmännische 81 0 2 1 0 75 1 533 505 1.411

Praxis 0,9% 0,0% 19,0% 0,7% 0,5% 4,2% 4,1% 3,0%

7 Sprachen 2.461 1.376 160 9.219 245 31 1 1 .440 15.212

28,3% 81,2% 14,4% 90,3% 17,5% 2,5% 11,8% 31,8%

8
Künstlerisches/
Handwerkliches 1 .004 2 39 1 1 0 262 1.155 3 .060 5.632

Gestalten 11,6% 0,1% 3,5% 1,1% 18,7% 9,2% 25,1% 11,8%

9 Hauswirtschaft 97 0 8 56 1 2 2 599 657 1.539

1,1% 0,0% 0,7% 0,5% 8,7% 4,8% 5,4% 3,2%

10 Gesundheits­ 2 .762 2 9 51 264 5 .6 6 0 2 .9 3 0 11.678
bildung

31,8% 0,1% 0,8% 0,5% 18,9% 45,1% 24,0% 24,4%

11 Vorbereitung auf 
Schulabschlüsse

\ 01  

0,0% 0,4%

209

18,9%

174

1,7%

0

0,0%

1 1

0,1%

354

2,9%

755

1,6%

12
Stoffgebiets-
übergreifende/ 572 235 324 197 154 493 616 2.591

sonstige Kurse 6,6% 13,9% 29,2% 1,9% 1 1,0% 3,9% 5,1 % 5,4%

Kurse 8.682 1.695 1.108 10.204 1.399 12.549 12.183 47.820
insgesamt

100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 700,0% 100,0%

Insgesam t zählen In den a lte n  Ländern w e ite rh in  10% aller Kurse 
zu diesem V era ns ta ltun gs typ . Wegen einer besonderen E rfas­
sungsart in Bayern is t es do rt zur Z e it n ich t möglich, Kurse nach 
besonderen Adressatengruppen zu k lassifiz ieren. Immerhin 516, 
das sind 76%  (19 95 : 75% ) der anderen Volkshochschulen, haben 
1996 ihre K ursveransta ltungen au fgesch lüsse lt. In der Reihen­
fo lge der H äu figke it sind un te r den 3 5 ,6  Tsd. (1995 : 3 4 ,4  Tsd. 
(1994: 35 ,1 Tsd.) Kursen, die sich an eine der folgenden Adressa­
tengruppen wenden, nur noch 35 ,2%  Kurse fü r Frauen (1995 : 
36 ,4% , 19 94 : 37 ,3% , 1993 : 35 ,9% , 1992 : 34 ,5% ), 28 ,6%  fü r 
Ausländer (1995 : 28 ,0% , 19 94 : 27 ,2% , 1993 : 30 ,4% ), 24 ,4%  fü r 
ältere M enschen (19 95 : 22 ,8% , 19 94 : 23 ,6% , 1993 : 22 ,0% , 
1992: 22 ,4% ), 4 ,8%  fü r Ana lphabeten (19 95 : 4 ,9% , 1994 : 4 ,4% , 
1993: 4 ,5 % ; 1992 : 4 ,9% ), nur noch 3,9%  fü r Behinderte (1995 : 
4 ,1% , 1 9 9 4 : 4 ,7% , 1 9 9 3 :4 ,3 % , 1992 : 4 ,5% ) und nur noch 3,1%  
fü r A rbe its lose (1 9 9 5 : 3 ,9% , 1994 : 2 ,9% , 1993 : 2 ,8% , 1992: 
3,2% , 1 9 9 1 : 3 ,4% , 1990 : 3 ,9% , 1989 : 4 ,5% , 1988 : 5,9% , 
1987 : 8 ,0% ) zu nennen.

In den neuen B undesländern  haben 123 Volkshochschulen, das 
sind 90% , 19 96  ihre K ursveransta ltungen fü r  besondere Adressa­
tengruppen au fgesch lüsse lt. Es w erden 18 ,1%  (19 95 : 15,3% , 
1 9 9 4 :1 6 ,6 % , 1993 : 15 ,3% , 1992 : 17 ,8% ) der Kurse fü r spezielle 
Adressatengruppen du rchge füh rt. Ein Ante il von 34 ,5%  (19 95 : 
36 ,8% , 1994 : 34 ,9% , 1993 : 31 ,8% , 1992 : 14 ,5% ) der Kurse fü r 
spezifiz ierte  Gruppen w endet sich an ältere M enschen, 31 ,4%  
(1995 : 32 ,2% , 1994 : 31 ,9% , 1993 : 31 ,6% , 1992 : 36 ,9% ) an 
Frauen, 14,7%  (19 95 : 13 ,5% , 1994 : 14 ,8% , 19 93 : 13 ,6% , 1992: 
7,4% ) an Ausländer und 8,1%  (19 95 : 7 ,1% , 19 94 : 10 ,9% , 1993 : 
17 ,8% , 1992 : 39 ,6% ) an A rbe its lose. Es w erden 2 6 5  (19 95 : 208, 
1994 : 1 18, 1993 : 4 5 , 1992 : 9) Kurse fü r Ana lphabeten und 242 
(1995 : 204, 1994 : 1 18) fü r Behinderte du rchge füh rt.

Die Angebote fü r ä ltere Menschen bilden in den a lten w ie  in den 
neuen Ländern einen S chw erpu nk t in den S to ffg e b ie te n  Sprachen 
(28 ,3%  bzw. 40 ,8% ), Gesundheitsbildung (31 ,8%  bzw . 22 ,9% ) 
und Künstlerisches/Handwerkliches Gestalten (11 ,6%  bzw . 3,3% ).
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Tabelle 13: Kursveranstaltungen für besondere Adressaten nach
Stoffgebieten 1996 - Neue Bundesländer

Stoffgebiet Altere
Menschen

Analpha­
beten

Arbeits­
lose

Aus­
länder

Behin­
derte

Frauen andere
Adressaten

gruppen

Neue
Bundes­
länder

1
Gesellschaft/
Geschichte/
Politik

105

6,8%

0

0,0%

6

1,7%

9

1,4%

7

2,9%

73:

5,2%

73

3,4%

273

4,1%

2
Erziehung/
Psychologie/
Philosophie

2 2

1,4%

1

0,4%

2

0,6%

0

0,0%

19

7,9%

36

2,6%

70

3,3%

150

2,3%

3 Kunst 70 0 3 1 1 0 9 38 131

4,6% 0,0% 0,8% 0,2% 4,1 % 0,6% 1,8% 2,0%

4 Länder-/
Heimatkunde

83

5,4%

0

0,0%

4

1,1%

5

0,8%

18

7,4%

7

0,5% '

2 0

0,9%

137

2,1%

5
Mathematik/
Naturwissensch./
Technik

71

4,6%

1

0,4%

94

26,2%

13

2,0%

1 1

4,5%

61 : 

4,4%  ,

441

20,5%

692

70,5%

6
Verwaltung/
Kaufmännische
Praxis

4

0,3%

0

0,0%

70 

19,5%

3

0,5%

7 138

2,9% ' 9 ,9% '

244

1 1,3%

466

7,1%

7 Sprachen 628 254 71 606 42 56 , 526 2 .183

40,8% 95,8% 19,8% 92,4% 1 7,4% 4,0%  | 24,5% 33,0%

8
Künstlerisches/
Handwerkliches
Gestalten

51

3,3%

3

1,1%

19

5,3%

3

0,5%

36

14,9%

392  | 

28,0%

230

10,7%

734

11,1%

9 Hauswirtschaft 4 0 6 0 15 9 9 j 1 1 135

0,3% 0,0% 1,7% 0,0% 6,2% 7,1% 0,5% 2,0%

1 0 Gesundheits­
bildung

352

22,9%

0

0,0%

9

2,5%

0

0,0%

42

17,4%

441

31,5%  !

306

14,2%

1 .150

17,4%

1 1 Vorbereitung auf 
Schulabschlüsse

0

0,0%

0

0,0%

1 0

2,8%
0

0,0%

0

0,0%

0

0,0%  :

29

1,3%

39

0,6%

1 2
Stoffgebiets­
übergreifende/ 
sonstige Kurse

148

9,6%

6

2,3%

65

18,1%

16

2,4%

35

14,5%

8 6

6,2% \

162

7,5%

518

7,8%

Kurse
insgesamt

1.538

100,0%

265

100,0%

359

100,0%

656

100,0%

242

100,0%

1 .398

100,0% i

2.1 50

100,0%

6 .608

100,0%

Kurse fü r A rbe its lose haben in beiden Gebieten S chw erpunkte  in 
den im engeren Sinn berufsbezogenen S to ffge b ie te n  MNT (9,1%  
bzw . 26 ,2% ) und Verwaltung/Kaufmännische Praxis (19 ,0%  bzw. 
19,5% ), sind aber in den alten Bundesländern auch bei den Kursen 
zur Vorbereitung auf Schulabschlüsse (18 ,9% ) und bei den Stoff- 
gebiet sübergreifenden (29 ,2%  ) s ta rk  be te ilig t. Kurse fü r Behin­
derte häufen sich in W est und Ost im Bereich Künstleri­
sches/Handwerkliches Gestalten (18 ,7%  bzw. 14 ,9% ), Gesund­
heitsbildung (18 ,9%  bzw. 17 ,4% ), in den neuen Ländern auch im 
Bereich Sprachen (17 ,4% ). Kurse fü r Frauen konzentrieren sich 
sehr s ta rk  in Gesundheitsbildung (45 ,1%  bzw. 31 ,5% ) und speziell 
in den neuen Bundesländern im Bereich Verwaltung/Kauf­
männische Praxis (9 ,9% ) und Künstlerisches/handwerkliches 
Arbeiten (28 ,0% ). Nur noch v ier Fünfte l der Kurse fü r Analphabe­
ten (81 ,2% ) finden in den alten Bundesländern im Sprachenbereich 
(Deutsch fü r Deutsche bzw . D eutsch fü r Ausländer, vgl. Tabelle 9) 
s ta tt .  Der A n te il von 13,9%) von Stoffgebietsübergreifenden Kur­
sen deute t auf eine größere Bedeutung von E lem entarbildung hin.

In den neuen Bundesländern sind im Fall von Kursen fü r A na lpha­
beten nun 95,8%) auf den Sprachenbereich konzen trie rt. Nur noch 
2,3%  en tfa llen  au f Stoffgebietsübergreifende Kurse. Im Fall von 
Kursen fü r  Ausländer sind hohe 92 ,4%  im Sprachenbere ich kon­
zentrie rt.
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Tabelle 14: Kursveranstaltungen in Zusammenarbeit mit anderen Einrichtungen nach
VHS-Landesverbänden 1996

i)
Einrichtungsart SchH Hmb Ndsa Brm NW Hess Rh Pf BaWü Bay

1 Arbeitsämter Kurse 34 0 568 48 324 8 6 45 250 o
Auftragsmaß­
nahmen

U.Stunden
8,9% 

41.831

0,0%

0

26,2%
307 ,281

8,7%

4 9 .838

14,5%

159 .635

8,3%

4 0 .8 1 4

10,5% 

1 4 .574

6,4%

1 1 7 .09 4

0 , 0 %

0

44,9% 0,0% 48,9% 76,1% 60,1% 27,3% 27 ,2 % 44,8% 0,0%

Belegungen 1 .443 0 9 ,900 893 7 .595 1,747 432 5 ,1 2 4 0

18,8% 0,0% 30,3% 9,4% 18,5% 11,6% 4,4% 9,1% 0 , 0 %

2 Arbeitsämter Kurse 60 0 261 1 92 74 85 143 140
individuelle
Förderung

U. Stunden
15,7%

4 2 .9 4 0

0,0%
0

12,0% 

142 .430

1,3%

310

4 ,7 %

3 2 .8 66

7,2%

49 .9 7 5

79,8%

2 7 .8 2 2

3,6%

6 6 .7 9 5

4,3%

2 9 .9 96
46,1% 0,0% 22,7% 0,5% 12,4% 33,4% 51,9% 25,6% 28,6%

Belegungen 1 .061 0 4 .697 59 1.571 1 .518 1 .383 2 .5 7 4 1 .586

13,8% 0,0% 14,4% 0,6% 3,8% 10,1% 14,1% 4,6% 3,2%

3 Hörfunk Kurse 2 4 14 8 30 25 4 15 0
0,5% 6,6% 0,6% 1,5% 1,3% 2,4% 0,9% 0,4% 0,0%

U.Stunden 80 168 229 156 1 ,238 700 52 206 0
0,1% 7,1% 0,0% 0,2% 0,5% 0,5% 0,1% 0,1% 0,0%

Belegungen 32 69 183 79 543 311 36 395 0

0,4% 7,6% 0,6% 0,8% 1,3% 2 ,7 % 0 ,4% 0 ,7% 0,0%

4 Fernsehen Kurse 1 0 1 0 116 6 3 2 0
0,3% 0,0% 0,3% 0,0% 5,2% 0,6% 0 ,7% 0, 7% 0,0%

U.Stunden 2 0 0 1 2 0 0 3 .672 370 56 16 0
0,0% 0 , 0 % 0,0% 0,0% 7,4% 0,2% 0,1% 0,0% 0 , 0 %

Belegungen 1 0 0 98 0 1.901 45 76 49 0

0,1% 0,0% 0,3% 0 , 0 % 4,6% 0,3% 0,8% 0,1% 0,0%

5 anderen Kurse 50 11 297 38 178 57 16 314 207
Einrichtungen 
der EB

U. Stunden
13,1%

1 .873

18,0%

552

13,7%
99 .6 35

6,9%
1.418

8,0%

14.557

5,5%

3 .4 1 2

3,7%

562

8,0% 

1 1 .826

6,4%

8 .496

2,0% 23,2% 15,8% 2 , 2 % 5,5% 2,3% 1,0% 4 ,5 % 8,1%

Belegungen 622 167 4 .588 614 2 .7 0 5 1 .169 222 4 .5 2 6 2 .8 1 9
8,1% 18,3% 14,0% 6,5% 6,6% 7,7% 2,3% 8,1% 5,6%

6 sonstigen Kurse 235 46 1 . 0 2 0 449 1 .489 783 276 3 .2 0 0 2 .877
Einrichtungen 61,5% 75,4% 47,1% 81,6% 66,8% 75,9% 64,3% 81,5% 89,2%

U. Stunden 6 .466 1.661 79,1 19 13.738 5 3 .7 85 5 4 .4 4 2 1 0 .556 6 5 .3 5 4 6 6 .2 3 0

6,9% 69,9% 12,6% 21,0% 20,2% 36,4% 19,7% 25,0% 63,2%
Belegungen 4 .5 0 4 676 13.221 7.874 2 6 .7 6 4 10.307 7.673 4 3 .5 4 6 45.91 1 ;

58,7% 74,7% 40,4% 82,7% 65,2% 68,3% 78,1% 77,5% 91,2%
insgesam t Kurse 382 61 2.167 550 2.229 1.031 429 3.924 3.224

100,0% 100,0% 700,0% 700,0% 700,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0%
U. Stunden 93.210 2.381 628.814 65.460 265.753 149.713 53.622 261.291 104.722

100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0%
Belegungen 7.672 912 32.687 9.519 41.079 15.097 9.822 56.214 50.316

100,0% 100,0% 700,0% 100,0% 700,0% 100,0% 7 0 0 ,0 % 700 ,0% 100,0%

1) In Bayern kann wegen einer besonderen Erfassungsart nicht zwischen AFG-Auftragsmaßnahmen und Kursen mit individueller Förderung 
unterschieden werden. Die erfaßten Zahlen sind dort letzteren zugerechnet. Insofern sind die entsprechenden Summen für die alten Länder und die 
BRD rein rechnerisch zu klein bzw. zu groß.

T a b e lle  14: Die Veransta ltungen in Z u sam m en arb e it m it fü r die 
W eiterb ildung relevanten E inrichtungen haben im B erich ts jahr fü r 
das gesam te Bundesgebiet einen Umfang von 16,4 Tausend 
(1995 : 15 ,9  Tsd., 1994 : 14 ,2  Tsd., 1993 : 14,6 Tsd., 1992 : 19,9 
Tsd.), das sind 3,1%  (1 9 9 5 : 3 ,2% , 1994: 2 ,9% , 1993 : 3 ,0% , 
1992 : 4 ,3%  ) der gesam ten Kursveransta ltungen. Zu ihnen gehö­

ren auch Maßnahm en fü r die A rbe itsve rw a ltu ng . Da es sich hier 
um Lehrgänge m it großem S tundenum fang handelt, Is t der A n te il 
fü r die BRD bezogen auf die U n te rrich tsstunden  insgesam t m it 
5,9%  (1995 : 6 ,6% , 1994 : 6 ,5% , 1993 : 7 ,9% , 19 92 : 10 ,8% ) w e ­
sentlich höher, w ährend der A n te il der Belegungen m it 0,5%  
(1995 : 0 ,5% , 19 94 : 0 ,6% , 19 93 : 0 ,6% , 1 9 9 2 : 1 ,0% ) in der Nähe
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1)
Saar Bin A lte  Länder Brbg M bVp Sach SaAh Thrg Neue Länder BRD

77 i 1 .4 3 3 8 55 31 49 32 175 1 .6 0 8

68,1% 0,2% 9 , 8 % 2,3% 22,6% 5,4% 17,3% 11,7% 70,7% 9 ,6 %

55.342 343 7 8 6 .7 5 2 3.284 36.362 20.253 25.408 6.640 9 1 .9 4 7 8 7 8 .6 9 9

95,5% 0,7% 4 5 , 5 % 14,9% 58,4% 26,3% 21,7% 10,4% 2 6 , 9 % 4 2 , 4 %

1.873 14 29 .021 143 1.006 670 961 324 3 .1 0 4 3 2 .1 2 5

82,3% 0,1% 1 2 , 2 % 2,9% 24,8% 7,7% 19,3% 7,6% 7 7,6% 72,7%

0 26 8 8 8 17 22 64 117 75 295 1 .1 8 3

0,0% 4,5% 6 , 0 % 4,8% 9,1% 11,1% 41,2% 27,4% 1 7 , 0 % 7 ,2%

0 10.372 4 0 3 .5 0 6 11.587 10,304 40.887 68,929 42.415 1 7 4 .12 2 5 7 7 .6 2 8

0,0% 22,6% 2 3 ,3 % 52,5% 16,6% 53,1% 58,8% 66,6% 5 0 , 9 % 2 7 ,9 %

0 429 1 4 .8 7 8 289 383 1.296 2.271 1.500 5 .7 3 9 2 0 .6 1 7

0,0% 3,3% 6 , 2 % 5,9% 9,4% 15,0% 45,7% 35,2% 2 1 , 4 % 7 ,8%

4 2 108 0 2 6 0 0 8 116

3,5% 0,3% 0 , 7 % 0,0% 0,8% 1,0% 0,0% 0,0% 0 ,5% 0 ,7 %

87 57 2 .9 7 3 0 76 19 0 0 95 3 .0 6 8

0,2% 0,1% 0 , 2 % 0,0% 0,1% 0,0% 0,0% 0,0% 0 , 0 % 0 , 1 %

35 36 1 .719 0 16 62 0 0 78 1 .797

1,5% 0,3% 0 ,7 % 0,0% 0,4% 0,7% 0,0% 0,0% 0 ,3 % 0 ,7 %

2 22 159 4 0 15 0 0 19 178

1,8% 3,8% 7,7% 1,1% 0,0% 2,6% 0,0% 0,0% 7,7% 7,7%

137 1.993 6 .3 8 4 196 0 79 0 0 2 7 5 6 .6 5 9

0,2% 4,3% 0 ,4 % 0,9% 0,0% 0,7% 0,0% 0,0% 0 ,7 % 0 ,3 %

30 350 2 .5 5 9 94 0 154 0 0 2 48 2 .8 0 7

1,3% 2,7% 7,7% 1,9% 0,0% 1,8% 0,0% 0,0% 0 ,9 % 7,7%

0 109 1 .277 54 19 66 28 50 217 1 .4 9 4

0,0% 18,7% 8 ,7 % 15,2% 7,8% 11,4% 3,9% 18,2% 1 2 , 5 % 9 , 1 %

0 13.414 1 5 5 .7 4 5 1.041 2.894 4.269 11.950 7.711 2 7 .8 6 5 1 8 3 .6 1 0

0,0% 29,2% 9 , 0 % 4,7% 4,7% 5,5% 10,2% 12,1% 8 , 1 % 8 ,9 %

0 1.915 1 9 .3 4 7 706 489 1.211 537 925 3 .8 6 8 2 3 .2 1 5

0,0% 14,6% 8 ,7 % 14,4% 12,1% 14,0% 70,8% 21,7% 1 4 , 4 % 8 ,7 %

30 424 1 0 .8 29 272 145 395 90 117 1 .019 1 1 .8 4 8

26,5% 72,6% 7 3 ,7% 76,6% 59,7% 68,5% 31,7% 42,7% 5 8 , 8 % 72 ,7 %

2.397 19.709 3 7 3 .4 5 7 5.957 12.583 11.432 10.930 6.957 4 7 .8 5 9 4 2 1 .3 1 6

4,1% 43,0% 2 7 ,6 % 27,0% 20,2% 14,9% 9,3% 10,9% 74,0% 2 0 ,3 %

339 10.376 171 .191 3.654 2.164 5.272 1.204 1.507 13.801 1 8 4 .9 9 2

14,9% 79,1% 77 ,7% 74,8% 53,3% 60,8% 24,2% 35,4% 57 ,4 % 6 9 , 7 %

113 5 8 4 1 4 .6 9 4 355 2 4 3 577 2 84 2 7 4 1 .7 3 3 1 6 .4 27

100,0% 100,0% 100,0% 700,0% 100,0% 700,0% 700,0% 100,0% 700,0% 7 00,0%

57 .9 6 3 4 5 .8 8 8 1 .7 2 8 .8 1 7 2 2 .0 6 5 6 2 .2 1 9 7 6 .9 3 9 1 17 .21 7 6 3 .7 2 3 3 4 2 .1 6 3 2 .0 7 0 .9 8 0

100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 700,0% 700,0% 700,0% 700,0% 700,0% 700,0%

2 .277 1 3 .1 2 0 2 3 8 .7 1 5 4 .8 8 6 4 .0 5 8 8 .6 6 5 4 .9 7 3 4 .2 5 6 2 6 .8 3 8 2 6 5 .5 5 3

100,0% 100,0% 100,0% 700,0% 100,0% 100,0% 700,0% 100,0% 700,0% 100,0%

des Kursante ils  lieg t. Besonders an den U n te rrich tsstunden  is t der 
kontinu ierliche  Rückgang erkennbar. Dies g ilt in noch s tärkerem  
Maße speziell fü r  die neuen Bundesländer. H ier m achen die Kurse 
in Zusam m enarbeit m it der A rbe itsve rw a ltu ng  0,5%  (19 95 : 0,4% , 
1994 : 0 ,9% , 19 9 3 : 1 ,1% , 19 92 : 2 ,1% ) aller Kurse aus. Bezogen 
au f U n te rrich tsstunden  is t der A n te il aber noch 6,4%  (1995 :

5,6% , 1994 : 10 ,7% , 1993 : 12 ,1% , 19 92 : 16 ,7% ) und der Ante il 
der Belegungen be träg t 0,7%  (19 95 : 0 ,6% , 19 94 : 1,2% , 1993: 
1,4% , 1992 : 2 ,3% ).
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Tabelle 15: Teilnahme an Prüfungen nach VHS-Landesverbänden 1996 l)

Abschluß SchH Hmb Ndsa Brm NW Hess Rh Pf BaWü Bay

Hauptschulabschluß 233

12,9%

94

17,8%

684

3,6%

32 

11,5%

4.075

29,4%

217

9,4%

223

8,6%

510

6,5%

822

7,5%

Realschulabschluß/ 
FS-Reife u. Ä. 15

0,8%

7

1,3%

539

2,8%

30

10,8%

1.818

13,1%,

124

5,4%

50

1,9%

134

1,7%

93

0,9%

FHS-Reife/ FOS-Abschluß 47

2,6%

O

0,0%

O
0,0%

O

0,0%

1.041

7,5%

25

1,1%

54

2,1 %

0

0,0%

0

0,0%

Abitur/ allg. HS-Reife O

0,0%

0

0,0%

45

0,2%

0

0,0%

86

0,6%

O

0,0%

14

0,5%

218

2,8%

22

0,2%

HS-Zugang ohne Abitur 12

0,7%

0

0,0%

362

1,9%

8

2,9%,

37

0,3%

0

0,0%

0

0,0%

0

0,0%

0

0,0%

IHK/ Handwerkskammer/ 
Berufsverbände 277

15,4%

0

0,0%

1.797

9,4%

27

9,7%

579

4,2%

208

9,0%

334

12,9%

739

9,4%

661

6,0%

sonstige Institutionen 327

18,2%

155

29,4%

911 

4,7%

96

34,4%

1.543 

11,1 %

436

18,9%

86

3,3%

1.177

15,0%

391

3,6%

VHS-Prüfungen: ausl. 
Abschlüsse 122

6,8%

O

0,0%

21 2 

1,1%

O

0,0%

845

6,1 %

351

15,2%

231

8,9%

512

6,5%

359

3,3%

landeseinheitlichen VHS- 
Prüfungen 398 271 13.718 86 2.098 521 842 2.823 2.947

22 ,1% 51,4% 71,5% 30,8% 15,1 % 22,6% 32,5% 36,1% 27 ,0%

sonst VHS-Prüfungen ohne 
VHS-Zertifkate 369

20,5%

O

0,0%

91 2

4,8%,

O

0,0%

1.753

12,6%,

427

18,5%

756

29,2%

1 .713

21,9%

5.639

51,6%

Prüfungen insgesamt (ohne 
VHS-Zertifikate) 1 .800

100,0%

527

100,0%

19.180

100,0%

279

100,0%

13.875

100,0%

2.309

100,0%

2 .5 90

100,0%

7 .826

100,0%

10.934

100,0%

1) Jedoch keine VHS-Zertifikatsprüfungen; diese sind in der folgenden eigenen Tabelle erfaßt.

Im einzelnen:

Zusammenarbeit mit Arbeitsämtern

Von den ca. 1 .6 0 0  Gruppenmaßnahmen (19 95 : 1 .700 , 1994 : 
1 .800) finden ca. 1 .400  in den alten und knapp 200  in den neuen 
Ländern s ta tt .  Für die a lten Länder se tz t sich dam it der Rückgang 
seit 1991 fo r t (-9 ,0% , 19 95 : + 3 ,8 % , 1994 : -13 ,7% , 1993 : 
■35,9%, 1992: -9 ,2% , 1 9 9 1 : -12 ,5% ). Auch die U n te rr ich ts ­
stundenzahl n im m t ab (-12 ,5% , 19 95 : + 1 2 ,0 % , 1994 : -20 ,7% ,

1993 : -27 ,8% , 1992 : -6 ,1% ). Die U n te rrich tss tu nd en  der A u f­
tragsm aßnahm en fü r die A rb e itsve rw a ltu n g  bilden je tz t 5,9%  
(1995 : 6 ,7% , 19 94 : 6 ,1% , 1993 : 7 ,5% , 19 92 : 10 ,3% , 1991 : 
11,0% , 1990 : 13,2% ) der U n te rrich tss tu nd en  fü r Kursver­
ansta ltungen insgesam t. In den neuen Ländern w erden die Kurse 
w ieder ausgebaut ( + 4 1 ,1 % , 19 95 : -53 ,7% , 1 9 9 4 : -10 ,1% ), die 
U nte rrich tsstunden m it + 1 8 ,9 %  (19 95 : -43 ,5% , 19 94 : 13,0% ) 
und Belegungen m it + 2 5 ,0 %  (1 9 9 5 : -50 ,5% , 1 9 9 4 :1 ,3 % ).
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Saar Bin
Alte

Länder Brbg M bVp Sach SaAh Thrg
Neue

Länder BRD

51

6,2%

26

1,2%

6 .9 6 7

1 1 , 2 %

15

0,4%

143

7,6%

0

0,0%

38

1,8%

35

1,3%

231

1 , 8 %

7 .1 9 8

9 , 6 %

0

0,0%

42

1,9%

2 .8 5 2

4 , 6 %

2 1

0,6%

78

4,1%

0

0,0%

0

0,0%

52

2,0%

151

1 , 2 %

3 .0 0 3

4 , 0 %

9

1,1%

0

0,0%

1 .1 7 6

1 , 9 %

69

2,0%

0

0,0%

0

0,0%

0

0,0%

0

0,0%

6 9

0 ,5 %

1 .2 4 5  

7 ,7%

0

0,0%

0

0,0%

3 8 5

0 , 6 %

186

5,3%

2 0

1,1%

0

0,0%

0

0,0%

9 0

3,4%

2 9 6

2 , 3 %

681

0 , 9 %

0

0,0%

0

0,0%

4 1 9

0 , 7 %

16

0,5%

28

1,5%

0

0,0%

0

0,0%

0

0,0%

4 4

0 , 3 %

4 6 3

0 , 6 %

50

6,1%

125

5,6%

4 .7 9 7

7 , 7 %

483

13,8%

277  

14,7%

193

7,6%

58

2,8%

163

6,2%

1 .1 7 4

9 , 3 %

5 .9 7 1

5 ,0 %

7 4

9,0%

147

6,6%

5 .3 4 3

8 , 6 %

43

1,2%

3 46

18,3%

152

6,0%

2 0 1

9,7%

96

3,6%

8 3 8

6 , 6 %

6 .1 8 1

5 ,2 %

3 3 5

40,7%

4 2

1,9%

3 .0 0 9

4 , 8 %

19

0,5%

90

4,8%

113

4,4%

131

6,3%

1 84

6,9%

5 3 7

4 , 2 %

3 .5 4 6

4 ,7 %

2 2 1 1 .5 9 0 2 5 .5 1 5 7 2 4 3 4 0 6 8 8 1 .4 1 7 2 88 3 .4 5 7 2 8 .9 7 2

26,9% 71,3% 4 0 , 9 % 20,6% 18,0% 27,1% 68,2% 10,9% 2 7 ,3 % 3 8 , 6 %

83

10,1%

257  

11,5%

1 1 .9 0 9  

1 9 , 1 %

1 .9 3 6

55,1%

568

30,1%

1 .3 9 7  

54,9%

233

11,2%

1.741

65,7%

5 .8 7 5

4 6 ,4 %

1 7 .7 8 4

2 3 ,7 %

8 2 3

100,0%

2 .2 2 9

100,0%

6 2 .3 7 2

1 0 0 , 0 %

3 .5 1 2

100,0%

1 .8 9 0

100,0%

2 .5 4 3

100,0%

2 .0 7 8

100,0%

2 .6 4 9

100,0%

1 2 .6 7 2

100,0%

7 5 .0 4 4

100,0%

Auch im Bereich der in d iv id u e lle n  Förderung nach dem AFG 
setz t sich der Abbau in den a lten Ländern fo r t .  M it  der Zahl der 
Kurse (-14 ,0% , 19 95 : + 3 ,2 % , 1 9 9 4 : -22 ,7% , 19 93 : -44 ,4% ) und 
ihrer U n te rrich tsstunden  (-13 ,7% , 19 95 : + 1 6 ,7 % , 19 94 : -1,4% , 
19 93 : -12 ,5% ) s ink t auch die Zahl der Belegungen (-19 ,3% , 1995 : 
+ 3,6% , 1 9 9 4 : -20 ,5% , 1993 : -40 ,5% ). Die indiv iduelle Förderung 
e rfä h rt in den neuen Ländern im Vergle ich zu den Gruppenmaß­
nahmen einen geringeren Ausbau, bei Kursen um + 4 ,6 %  (1995 :

+ 52 ,4% , 19 94 : -26 ,6% , 1993 : -75 ,7% ), bei U n te rrich tsstunden  
um + 1 ,1 %  (19 95 : + 6 5 ,4 % , 19 94 : -15 ,5% , 1993 : + 4 4 ,1 % ) und 
bei Belegungen um + 9 ,2 %  (19 95 : + 5 6 ,6 % , 1 9 9 4 :-2 6 ,2 % , 1993 : 
-26 ,4% ).

Die Zahl der Kurse in Zusam m enarbeit m it H örfunk  und Fernsehen 
is t in den alten Bundesländern w ied e r le ic h t angestiegen. Beson­
dere E ntw ick lungen hängen hier aber ohnehin von Sendeterm inen 
in speziellen Gebieten ab.

63



Tabelle 15: Teilnahme an Prüfungen (Forts.)
nach VHS-Landesverbänden 1996 - VHS-/ICC~/EURIC-Zertifikate

Zertifikat SchH Hmb Nd sa Brm NW Hess RhPf BaWü Bay Saar Blf
Alte 

i Länder

Deutsch als Fremdsprache 423 215 12 19 43 2338 1236 252 881 1393 2 1 2 2 o ; 8 .414
VHS 28 2 99 4 1 1 52 18 57 59 13 450

Deutsch für den Beruf 0 0 28 0 31 16 0 8 52 0 € 141
VHS 0 0 3 0 2 2 0 1 4 0 2 14

Englisch 1 27 49 72 13 1 0 0 84 63 33 87 9 € 543
VHS 3 2 6 1 8 7 3 4 10 2 2 48

Englisch 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 c 0

VHS 0 0 0 0 0 0 O 0 0 0 0 0

Englisch Wirtschaft 44 65 85 0 153 1 2 2 83 6 6 93 5 15 731
VHS 3 5 10 O 17 ;o 7 7 70 2 2 73

Englisch Hotel-/ 
Gaststättengewerbe 0 0 8 0 0 0 0 0 4 0 6 18

VHS 0 0 1 0 0 0 0 O 1 O 7 3

Technisches Englisch 0 13 4 0 24 0 O 2 1 0 0 0 53
VHS 0 7 1 0 2 0 O 7 7 O (9 ff

Französisch 0 5 4 0 1 1 41 0 4 13 4 6 8 8

VHS 0 1 1 0 2 5 O 1 2 1 2 15

Französisch für den Beruf 0 5 0 0 14 11 5 15 6 1 1 58
VHS 0 7 0 0 2 7 1 3 1 7 7 11

italienisch 5 4 15 0 42 2 1 6 2 0 49 2 3 167
VHS 1 1 / 0 4 2 1 2 5 2 2 21

Russisch 0 0 0 0 0 0 0 0 4 0 0 4
VHS 0 0 0 0 O 0 O O 7 O O 7

Portugiesisch 0 0 0 0 3 9 0 1 1 0 0 0 23
VHS 0 0 0 0 1 1 O 1 0 0 4

Spanisch 3 0 1 0 1 17 34 2 2 35 25 2 4 153
VHS 1 0 1 3 3 2 3 2 7 7 18

Spanisch für den Beruf 0 0 0 0 2 0 O O 9 O 4 15
VHS 0 0 0 0 1 0 O O O 7 3

Katalanisch 0 0 0 0 0 9 0 0 0 0 O 9
VHS 0 0 0 0 0 O 0 0 0 O 1

Niederländisch 0 1 69 0 95 1 0 0 0 5 0 2 188
VHS 0 2 0 ff O <9 7 (9 7 12

Informatik 0 0 2 0 40 1 2 0 0 0 0 O 54
VHS 0 0 1 0 7 2 0 O O 0 0 10

PC-An Wendungsberatung 0 0 9 18 109 60 23 1 0 2 129 0 17 467
VHS 0 0 1 2 12 6 3 7 7 13 0 7 49

Elektronik 2 0 0 8 0 0 0 O O O 0 O 8
VHS 0 0 0 O 0 0 0 O 0 0 1

Elektronik 1 0 0 5 0 4 6 0 0 0 0 O 15
VHS 0 0 9 1 7 0 0 0 O O 3

T a b e lle  15: Die Zahl der Te ilnahm efä lle  an Prüfungen (ohne 
V o lkshochschu l-Zertifika te , vgl. fo lgende Tabelle) be träg t fü r das 
gesamte Bundesgebiet 7 5 .0 4 4 . Sie is t in den alten Bundesländern 
um 0 ,6%  auf 6 2 .3 7 2  gefallen . In den neuen Ländern haben

1 2 .6 7 2  (-0 ,2% , 1 9 9 5 : -22 ,5% , 1 9 9 4 : -8 ,9% , 1 9 9 3 : -16 ,0% ) 
Prüfungen s ta ttge fund en .
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ßrbg MbVp Sach SaAh Thrg
Neue

Länder BRD

70 58 316 602 48 1.094 9.508

4 10 29 59 7 109 559

0 0 0 0 0 0 141

0 0 0 0 0 0 14

1 1 21 331 40 383 786 1.329
1 3 21 4 30 59 107

0 0 0 10 0 10 10

0 0 0 1 0 1 1

0 5 3 0 0 8 739
0 2 2 0 0 4 77

0 0 0 0 0 0 18
0 0 0 0 0 0 3

0 0 1 0 0 1 54

0 0 1 0 0 1 7

0 0 29 8 0 37 125
0 0 3 1 0 4 19

0 0 0 0 0 0 58
0 0 0 0 0 0 11

0 0 0 0 0 0 167
0 0 0 0 0 0 21

0 0 1 0 0 1 5

0 0 1 0 0 1 2

0 0 0 0 0 0 23

0 0 0 0 0 0 4

0 0 15 0 0 15 168
0 0 3 0 0 3 21

0 0 0 0 0 0 15

0 0 0 0 0 0 3

0 0 0 0 0 0 9

0 0 0 0 0 0 1

0 0 0 0 0 0 188

0 0 0 0 0 0 12

0 0 0 0 0 0 54

0 0 0 0 0 0 10

0 0 0 0 0 0 467
0 0 0 0 0 0 49

0 0 0 0 0 0 8

0 0 0 0 0 0 1

0 0 0 0 0 0 15
0 0 0 0 0 0 3

Im einzelnen: In den a lten Ländern haben sich bei Abschlüssen des 
allgem einbildenden Schulw esens, das sind 19,0%  (19 95 : 17,9% , 
1994 : 15 ,2% , 19 93 : 14 ,2% ), Verschiebungen ergeben: H aupt­
schulabschluß-Prüfungen ( + 18 ,6% , 1995 : + 2 2 ,4 % , 1994:

+ 8,8% ), Realschulabschluß-Prüfungen (-4,1% , 1995 : + 2 8 ,7 % , 
1994 : -0,5% ). Die Zahl der A b itu rp rü fungen  hat im B erich ts jahr 
s ta rk  abgenommen (-54 ,3% , 1995 : -3 ,8% ). Hochschulzugangs- 
prüfungen ohne A b itu r finden vor allem in N iedersachsen s ta tt .  In 
den neuen Bundesländern machen die schulbezogenen Prüfungen 
einen A n te il von 6,1%  (19 95 : 5 ,8% , 1 9 9 4 :4 ,1 % , 1993 : 8 ,2% ) der 
12 ,7 Tausend Prüfungen aus. Z w a r haben die A b itu rp rü fungen  m it 
29 6  (19 95 : 391) noch die M ehrhe it, aber die H auptschu labsch luß ­
prüfungen und die R ealsch lußabsch lußprüfungen haben m it 231 
(19 95 : 207) bzw . 151 (19 95 : 129) au fgeho lt.

Kam m erprüfungen sind in den alten Ländern w e ite r von 5,5 Tau­
send auf 4 ,8  Tausend zurückgegangen. In den neuen Bundeslän­
dern finden 1 .174  (1 9 9 5 : 1 .092 , 1994 : 1 .193 ) Kam m erprüfungen 
s ta tt .

Die Zahl der Volkshochschul-in ternen Prüfungen is t in den alten 
Ländern um 3,9%  gesunken (19 95 : -3 ,2% , 19 94 : -2 ,7% , 1993 : 
+ 17,7% ). Die E n tw ick lung  fü r die bundeseinhe itlichen V H S -Zertifi- 
kate is t w e ite r unten e rläu te rt. In den neuen Bundesländern finden 
w e ite rh in  3 ,4  Tausend (1994 : 4 ,5  Tsd., 19 93 : 4 ,3  Tausend, 
1992 : über 6 Tausend) Prüfungen nach landese inheitlichen R ich t­
linien s ta tt .

V o lk sh o c h sc h u l-Z e rtifika te : Für V o lksho ch schu l-Z e rtifika te  w ird  
se it 1988  n ich t mehr die Zahl der Kurse, U n te rrich tss tu nd en  und 
Belegungen bei Volkshochschulen w iedergegeben, denn diese 
K lassifiz ie rung konnte n ich t e inhe itlich  vorgenom m en w erden. V ie l­
mehr sind die Zahl der P rüfungste ilnehm er/ innen in der Bundesre­
publik D eutschland und die Zahl der D urchführung von Prüfungen 
an Volkshochschulen nach der S ta tis t ik  der P rüfungszentra le  des 
DIE/DVV w iedergegeben.

Die Anzahl der P rüfungste ilnehm er is t in den a lten Ländern m it 11 
Tsd. e tw a  gleich geblieben. Für das gesam te Bundesgebiet lieg t 
die Zahl der P rüfungste ilnehm er bei Deutsch als Frem dsprache m it 
73%  (19 95 : 68% ) aller V H S -Z e rtifika tsp rü fun ge n  nach w ie  vor an 
der Spitze, g e fo lg t von den ausd iffe renz ie rten  P rüfungen zu Eng­
lisch. N iederländisch, Französisch, Spanisch und Ita lien isch  liegen 
e tw a  gle ichauf.

In den neuen Ländern haben 182 (1 9 9 5 : 169, 19 94 : 145) VHS- 
Z e rtifika tsp rü fu n g e n  m it 1 .952  (1 9 9 5 : 2 .0 0 2 , 19 94 : 1 .866 ) Prü- 
fu ngs te iln ehm ern /in nen  s ta ttge fund en . Den größten A n te il bilden 
in den neuen Ländern ers tm alig  die 109 (1 9 9 5 : 81 , 19 94 : 69) Zer­
t if ik a ts p rü fu n g e n  m it 1 .094  (1 9 9 5 : 83 5 , 19 94 : 75 5 ) Te ilneh­
m ern /innen  bei Deutsch als Frem dsprache. Es g ib t noch 59 (19 95 : 
69 , 1994 : 62) Z e rtifika tsp rü fu nge n  Englisch S tu fe  1 m it 78 6  
(1995 : 1 .093 , 1994 : 1 .060) T e ilnehm er/-innen.

1996  is t das Z e rt if ik a t PC -Anw endungsberatung m it 4 6 7  (19 95 : 
30 6 , 1994 : 3 1 1 , 1993 : 167) Prüfungen an 4 9  (19 95 : 32 , 1994 : 
3 1 ,1 9 9 3 :1 9 )  Volkshochschulen ve rtre ten .
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Tabelle 16: Einzelveranstaltungen und Vortragsreihen nach VHS-Landesverbänden
und Stoffgebieten 1996

Schlesw ig-H olstein Hamburg Niedersachsen Bremen

Stoffgebiet Veranstalt. Belegungen Veranstalt. Belegungen Veranstalt. Belegungen Veranstalt. Belegungen

Gesellschaft/
■j Geschichte/ 

Politik
31 1 9,1 % 10.959 7,6% 53 17,3% 954 14,3% 840 18,1 % 23.516 17,7% 13 9,8% 570 12,6%

Erziehung/
2 Psychologie/ 

Philosophie
164 4,8% 4.253 2,9% 24 7,8% 432 6,5% 329 7,1% 9.343 7,0% 17 12,8% 397 8,8%

3  Kunst 752 22,1 % 24.773 17,1% 24 7,8% 401 6,0% 560 12,0% 21 .810 16,4% 10 7,5% 514 1 1,4%

Länder-/
^  Heimatkunde 821 24,1 % 30.079 20,8% 8 2,6% 161 2,4% 1.251 26,9% 36.768 27,7% 6 4,5% 137 3,0%

Mathematik/
gNaturwissensch./

Technik
196 5,8% 5.681 3,9% 7 2,3% 132 2,0% 299 6,4% 6.140 4,6% 25 18,8% 375 8,3%

Verwaltung/
0  Kaufmännische 

Praxis
20 0,6% 348 0,2% 3 1,0% 59 0,9% 63 1,4% 742 0,6% 1 0,8% 12 0,3%

7  Sprachen 108 3,2% 2.658 1,8% 93 30,3% 1.507 22,6% 119 2,6% 2.137 1,6% 10 7,5% 299 6,6%
Künstlerisches/
Handwerkliche

8  8
Gestalten

156 4,6% 9.061 6,3% 22 7,2% 395 5,9% 223 4,8% 2.619 2,0% 0 0,0% 0 0,0%

q  Hauswirtschaft 36 1,1 % 654 0,5% 1 0,3% 17 0,3% 108 2,3% 1.852 1,4% 6 4,5% 38 0,8%

 ̂ Gesundheits­
bildung 158 4,6% 3,471 2,4% 47 15,3% 164 2,5% 679 14,6% 13.807 10,4% 21 15,8% 829 18,3%

Vorbereitung

11  aufSchul abschlüss 18 0,5% 227 0,2% 0 0,0% 0 0,0% 1 1 0,2% 78 0,1 % 0 0,0% 0 0,0%

Stoff gebiets- 
übergreifende/ 349 10,2% 14.896 10,3% 3 1,0% 72 1,1% 75 1,6% 3.459 2,6% 16 12,0% 473 10,5%
sonstige Kurse

Selbstveranst.
1 3 Theaterauff./ 316 9,3% 37.525 26,0% 22 7,2% 2.360 35,5% 93 2,0% 10.450 7,9% 8 6,0% 881 19,5%

Konzerte

insgesamt 3 .4 0 5 100,0% 144 ,585 100,0% 307 100,0% 6 .654 100,0% 4 .650 100,0% 132.721 100,0% 133 100,0% 4 .5 2 5 100,0%

Ta b e lle  16: Die Zahl der E in ze lv e ra n s ta ltu n g e n  einschließ lich 
Vortragsreihen ha t in den a lten Ländern im B erich ts jah r ge ring fü ­
gig abgenommen (-0,4% , 19 95 : + 2 ,3 % , 19 94 : -1 ,6% , 1993 : 
-3,4% , 1992 : -2 ,0% ) und b e träg t 74 Tausend. Die Zahl ihrer Bele­
gungen, 2 ,6  M illionen, ha t ebenso abgenommen (-1,1% , 1995: 
•2,4% , 19 94 : -2,9%), 1993 : -3 ,4% , 19 92 : -4,4% ). Dabei hat sich 
die du rch schn ittlich e  Besucherzahl auf 3 4 ,9  gesenkt (1995 : 35 ,1 , 
1994: 3 6 ,8 ,1 9 9 3 :  3 7 ,3 ,1 9 9 2 :  3 8 ,0 ,1 9 8 7 :  44 ,5 ).

In den neuen Bundesländern spielen die 4 ,3  Tausend (19 95 : 4 ,5  
Tsd., 19 94 : 4 ,2  Tsd., 19 9 3 : 2 ,3  Tsd., 19 9 2 : 2 ,0  Tsd.) E inzel­
veransta ltungen im Vergle ich zu K ursveransta ltungen eine geringe­

re Rolle (vgl. Tabelle 20). M it  der Verm inderung der Ver­
ansta ltungen ha t auch Zahl der Belegungen m it 77  Tausend 
(1995 : 98  Tsd., 19 94 : 83  Tsd., 19 93 : 52  Tsd.) abgenommen.

Die A nte ile  der U n te rrich tsstunden  von E inze lveransta ltungen (eine 
V eransta ltung w ird  m it zw e i U n te rrich tss tu nd en  gerechnet) sind in 
anderer Weise über die S to ffg e b ie te  v e rte ilt als bei K ursve ransta l­
tungen (vgl. Tabelle 8 und 20). In den alten w ie  in den neuen Län­
dern g ib t es je w e ils  eine Rangverbesserung, bei Erziehung... bzw . 
Gesundheitsbildung. Für einen S tru k tu rve rg le ich  sind die S to ffg e ­
biete m it einem Ante il von über 5%  in den alten bzw . neuen Län­
dern au fge füh rt.
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Nordrhein -W estfa len Hessen Rheinland-Pfalz

Stoffgebiet Veranstalt. Belegungen Veranstalt. Belegungen Veranstalt. Belegungen

Gesellschaft/
Geschichte/

1 Politik 2.980 19,1 % 83.678 16,2% 367 6,8% 10.339 4,9% 493 1 1,5% 15.758 8,8%

Erziehung/
Psychologie/

2 Philosophie 1 .326 8,5% 32.228 6,2% 151 2,8% 4.272 2,0% 307 7,1% 8.984 5,0%

3 Kunst 2,556 16,4% 108.304 21,0% 477 8,9% 25.858 12,1 % 661 15,4% 38.405 21,4%

Lander-/
Heimatkunde

4 2.907 18,7% 84.523 16,4% 750 13,9% 23.343 1 1,0% 899 20,9% 28.464 15,8%

Mathematik/
g Naturwissensch,/ 1.607 10,3% 31.912 6,2% 204 3,8% 4.607 2,2% 215 5,0% 5.002 2,8%

Technik

Verwaltung/
0  Kaufmännische 

Praxis
147 0,9% 2.758 0,5% 25 0,5% 387 0,2% 62 1,4% 860 0,5%

7 Sprachen 698 4,5% 17.930 3,5% 113 2,1% 2.004 0,9% 448 10,4% 7,005 3,9%

Künstlerisches/
0  Handwerkliches 

Gestalten
476 3,1% 18.898 3,7% 79 1,5% 1.869 0,9% 317 7,4% 12.484 6,9%

9  Hauswirtschaft 257 1,7% 4.192 0,8% 32 0,6% 419 0,2% 93 2,2% 1.522 0,8%

j  q Gesundheits­
bildung 1.180 7,6% 32.486 6,3% 170 3,2% 14.379 6,8% 370 8,6% 10.552 5,9%

Vorbereitung auf 
1 1 Schulabschlüsse 80 0,5% 2.000 0,4% 6 0,1% 67 0,0% 10 0,2% 574 0,3%

Stoffgebiets-
Übergreifende/ 978 6,3% 35.269 6,8% 2.796 51,9% 78,163 36,7% 195 4,5% 12.702 7,1%
sonstige Kurse

 ̂^  Selbstveranst. 
Theatereuff./ 382 2,5% 62.1 14 12,0% 214 4,0% 47.255 22,2% 229 5,3% 37.315 20,8%

Konzerte

insgesamt 1 5 .5 7 4 100,0% 5 1 6 .2 9 2 100,0% 5 .384 100,0% 2 1 2 .96 2 100,0% 4 .2 9 9 100,0% 179 .62 7 100,0%

Einzelveranstaltungen - Alte Länder Einzelveranstaltungen - Neue Länder

(1) Länder- und Heimatkunde (19,2%)
(2) Kunst (14,6%)
(3) Gesellschaft/Geschichte/Politik (12,0%)
(4) Gesundheitsbildung (12,0%)
(5) M athem atik-Naturw issenschaften-Technik (8,9%)
(6) Erziehung, Psychologie, Philosophie (7,6%)
(7) Stoffgebietsübergreifende/Sonstige Veranstaltungen 

(7,4%)
(8) Künstlerisches/Handwerkliches Gestalten (5,9%)

(1) Länder- und Heimatkunde (18,4%)
(2) M athem atik-Naturw issenschaften-Technik (18,1%)
(3) Gesellschaft/Geschichte/Politik (15,7%)
(4) Künstlerisches/Handwerkliches Gestalten (12,7%)
(5) Gesundheitsbildung (9,8%)
(6) Kunst (8,4%)
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Tabelle 16 (Forts.): Einzelveranstaltungen und Vortragsreihen nach VHS
Landesverbänden und Stoffgebieten 1996

B aden-W ürttem berg Bayern Saarland

Stoffgebiet Veranstalt. Belegungen Veranstalt. Belegungen Veranstalt. Belegungen

Gesellschaft/
1 Geschichte/

Politik

Erziehung/

1.807 10,4% 56.210 9,1% 1.617 8,0% 50,683 7,2% 158 13,9% 4.882 12,9%

2 Psychologie/
Philosophie

1.432 8,3% 43.874 7,1% 1.606 8,0% 50.819 7,2% 131 1 1,5% 3.613 9,6%

3 Kunst 2.851 16,4% 1 10.553 17,8% 2.513 12,4% 96.01 1 13,7% 99 8,7% 3.132 8,3%

4 Landet-/
Heimatkunde

Mathematik/

3.231 18,6% 1 13.046 18,2% 3.741 18,5% 135.415 19,3% 319 28,1% 7.192 19,0%

5 Noturwissensch./
Technik

Verwaltung/

1.098 6,3% 29.828 4,8% 2.673 13,2% 72.272 10,3% 117 10,3% 2.166 5,7%

6
Kaufmännische
Praxis

227 1,3% 3.737 0,6% 335 1,7% 5.766 0,8% 6 0,5% 102 0,3%

7 Sprachen

Künstlerisches/

1.224 7,1 % 18.327 3,0% 299 1,5% 6.874 1,0% 9 0,8% 477 1,3%

8
Handwerkliches
Gestalten

1.224 7,1% 36.875 5,9% 1.714 8,5% 33,536 4,8% 95 8,4% 8.323 22,0%

9 Hauswirtschaft 360 2,1 % 4.937 0,8% 535 2,6% 8,880 1,3% 16 1,4% 212 0,6%

1 0
Gesundheits­
bildung 2,051 1 1,8% 61.424 9,9% 3.888 19,3% 93.414 13,3% 151 13,3% 4.108 10,9%

11
Vorbereitung auf 
Schulabschlüsse 32 0,2% 821 0,1 % 22 0,1% 561 0,1 % 0 0,0% 0 0,0%

1 2
Stoff gebiets- 
über greifende/ 
sonstige Kurse

915 5,3% 35.189 5,7% 133 0,7% 3.546 0,5% 2 0,2% 36 0,1%

13
Selbstveranst.
Theaterauff./
Konzerte

902 5,2% 105.498 17,0% 1.116 5,5% 143,216 20,4% 34 3,0% 3.519 9,3%

insgesamt 1 7 .3 5 4  100 ,0% 6 2 0 .31 9 100,0% 2 0 .1 9 2  100,0% 700 .993 100,0% 1.137 100,0% 3 7 .7 6 2 100,0%

Für die E inze lveransta ltungen, in denen die Zahl der Besucher 
w en ige r Beschränkungen als im Fall von Kursveransta ltungen 
un te rlieg t, is t auch die S tru k tu r der Belegungen aufsch lußre ich. 
Deshalb w erden auch hier die Rangverhältn isse der jew e ils  größ­
ten S to ffg e b ie te  genannt.

In den alten Ländern is t die Rangfolge unverändert, w ährend in 
den neuen Ländern sow oh l Gesellschaft/GeschichtelPoiitik als 
auch Kunst s ich je w e ils  um einen Rangplatz verbessert haben.

B e s u c h e r  - A lte  L ä n d e r

(1) Länder- und Heimatkunde (18,0%)
(2) Selbstveranstaltete Theateraufführungen/Konzerte

(17,5%)
(3) Kunst (16,8%)
(4) Gesellschaft/Geschichte/Politik (10,2%)
(5) Gesundheitsbildung (9,2%)
(6) S toffgebietsübergreifende/Sonstige Veranstaltungen

(7,1%)
(7) Mathem atik-Naturw issenschaften-Technik (6,2%)
(8) Erziehung, Psychologie, Philosophie (6,2%)
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Berlin A lte  Bundesländer

Stoffgebiet Veranstalt. Belegungen Veranstalt. Belegungen

Gesellschaft/ 
1 Geschichte/ 251 14,4% 5.458 18,6% 8 .890 12,0% 263 .007 10,2%

Politik

Erziehung/
^  Psychologie/ 138 7,9% 1.691 5,8% 5 .625 7,6% 159 .906 6,2%

Philosophie

3 Kunst 291 16,7% 5.708 19,5% 1 0 .794 14,6% 4 35 .46 9 16,8%

Länder-/
Heimatkunde 285 16,3% 5.019 17,1 % 14.218 19,2% 4 64 .14 7 18,0%

Mathematik/
5  Naturw/ssensch./ 132 7,6% 1.150 3,9% 6 .573 8,9% 159 .265 6,2%

Technik

Verwaltung/
g Kaufmännische 

Praxis
102 5,8% 217 0,7% 991 1,3% 14.988 0,6%

7 Sprachen 192 1 1,0% 1.822 6,2% 3 .313 4,5% 61.040 2,4%

Künstlerisches/
q  Handwerkliches 

Gestalten
89 5,1% 734 2,5% 4 .3 9 5 5,9% 1 24 .79 4 4,8%

g  Hauswirtschaft 24 1,4% 1.009 3,4% 1 .468 2,0% 23 .732 0,9%

 ̂0  Gesundheits­
bildung 198 1 1,3% 2.557 8,7% 8 .913 12,0% 237.191 9,2%

Vorbereitung auf 
 ̂1 Schulabschlüsse 4 0,2% 64 0,2% 183 0,2% 4 .3 9 2 0,2%

Stoff gebiets-
1 2 übergreifende/ 17 1,0% 656 2,2% 5 .479 7,4% 184.461 7,1%

sonstige Kurse

Selbstveranst. 
13 Theaterauff./ 24 1,4% 3.252 7 1,1% 3 .3 4 0 4,5% 4 5 3 .3 8 5 17,5%

Konzerte

insgesamt 1 .747  100,0% 2 9 .337 100,0% 7 4 .1 8 2 100,0% 2 .5 8 5 .77 7 100,0%

Besucher - Neue Bundesländer

(1) Länder- und Heimatkunde (21,4%)
(3) Gesellschaft/Geschichte/Politik (17,0%)
(2) M athem atik-Naturw issenschaften-Technik (14,5%)
(5) Kunst (11,3%)
(4) Künstlerisches/Handwerkliches Gestalten (10,8%)
(6) Gesundheitsbildung (7,0%)
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Tabelle 16 (Forts.): Einzelveranstaltungen und Vortragsreihen nach VHS-
Landesverbänden und Stoffgebieten 1996

Brandenburg M ecklenburg- Sachsen S achsen-A nhalt
Vorpom m ern

Stoffgebiet Veranstalt. Belegungen Veranstalt. Belegungen Veranstalt. Belegungen Veranstalt. Belegungen

Gesellschaft/
-j Geschichte/ 

Politik
148 19,2% 2.567 21,9% 155 12,8% 2 .660 13,2% 63 10,4% 2.981 22,5% 142 15,9% 2.325 16,4%

Erziehung/
2  Psychologie/ 

Philosophie
24 3,1% 350 3,0% 38 3,1% 580 2,9% 77 12,7% 1.614 1 2 ,2 % 58 6,5% 872 6 ,2 %

3 Kunst 76 9,9% 1.887 16,1% 64 5,3% 1.650 8 ,2 % 64 1 0 ,6 % 1.529 1 1 ,6 % 82 9,2% 1.635 1 1 ,6 %

Länder-/
Heimatkunde 93 1 2 , 1  % 1 .322 1 1,3% 173 14,2% 3.579 17,8% 132 2 1 ,8 % 2.570 19,4% 270 30,2% 4 .7 2 6 33,4%

Mathematik/
g Naturwissensch./ 

Technik
108 14,0% 1.325 1 1 ,3% 504  41,5% 6.687 33,2% 30 5,0% 349 2 ,6 % 42 4 ,7% 878 6 ,2 %

Verwaltung/
g Kaufmännische 

Praxis
32 4,2% 347 3,0% 4 0,3% 48 0 ,2 % 2 0,3% 32 0 ,2 % 8 0 ,9% 53 0,4%

7 Sprachen 34 4,4% 429 3,7% 4 0,3% 62 0,3% 34 5,6% 940 7,1% 1 0 1 , 1 % 138 1 ,0 %

Künstlerisches/
0  Handwerkliches 

Gestalten
154 2 0 ,0 % 2 .105 17,9% 92 7,6% 1.590 7,9% 82 13,5% 1 . 2 0 0 9,1% 155 17,4% 1.699 1 2 ,0 %

9  Hauswirtschaft 2 0,3% 1 6 0 , 1  % 6  0 ,5% 99 0,5% 32 5,3% 397 3,0% 14 1 ,6 % 228 1 ,6 %

 ̂q Gesundheits­
bildung 50 6,5 % 693 5,9% 145 11,9% 1.563 7,8% 51 8,4% 656 5 ,0% 81 9,1% 1 , 1 2 0 7,9%

Vorbereitung
auf

1 1 Schulabschlüsse 13 1,7% 160 1,4% 2  0 ,2 % 23 0 , 1  % 0 0 ,0 % 0 0 ,0 % 0 0 ,0 % 0 0 ,0 %

Stoff gebiets- 
 ̂^  übergreifende/ 36 4,7% 531 4,5% 25 2,1% 1.541 7,6% 32 5,3% 4 23 3,2% 31 3,5% 465 3,3%

sonstige Kurse

Seibstveranst. 
1 3 Theaterauff./ 0 0 ,0 % 0 0 ,0 % 3 0,2% 79 0,4% 7 1 ,2 % 544 4 ,1% 0 0 ,0 % 0 0 ,0 %

Konzerte

insgesamt 770 1 0 0 ,0 % 11.732 1 0 0 ,0 % 1.215 100,0% 20.161 1 0 0 ,0 % 606 1 0 0 ,0 % 13.235 1 0 0 ,0 % 893 1 0 0 ,0 % 14.139 1 0 0 ,0 %
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Thüringen Neue Bundesländer

Stoffgebiet Veranstalt. Belegungen Veranstalt. Belegungen

Gesellschaft/
“j Geschichte/ 173 2 0 , 1 % 2.592 14,3% 681 15,7% 13.125 17,0%

Politik

Erziehung/
2 Psychologie/ 41 4,8% 385 2 , 1 % 238 5,5% 3,801 4,9%

Philosophie

3  Kunst 77 9,0% 2 ,079 1 1 ,4% 363 8,4% 8 ,780 11,3%

Länder-/
Heimatkunde 129 15,0% 4 ,3 8 3 24,1 % 797 18,4% 16.580 21,4%

Mathematik/
g Naturwissensch./ 1 0 1 1 1 ,8 % 2 . 0 1 2 1 1 , 1 % 785 18,1 % 11.251 14,5%

Technik

Verwaltung/
q  Kaufmännische 

Praxis
13 1,5% 184 1 ,0 % 59 1,4% 664 0,9%

7 Sprachen 25 2,9% 315 1,7% 107 2,5% 1.884 2,4%

Künstlerisches/
g Handwerkliches 

Gestalten
6 8 7,9% 1,800 9,9% 551 12,7% 8 .394 1 0 ,8 %

0  Hauswirtschaft 7 0 ,8 % 1 0 0 0 ,6 % 61 1,4% 840 1 , 1 %

 ̂q Gesundheits­
bildung

98 1 1,4% 1.363 7,5% 425 9,8% 5 .395 7,0%

Vorbereitung auf 
1 1 Schiriabschlüsse 5 0 ,6 % 48 0,3% 2 0 0,5% 231 0,3%

Stoffgebiets- 
 ̂^  übergreifende/ 117 13,6% 2 .573 14,2% 241 5,5% 5 .533 7,1 %

sonstige Kurse

Selbstveranst. 
13 Theaterauff./ 5 0 ,6 % 329 1 ,8 % 15 0,3% 952 1 ,2 %

Konzerte

insgesamt 859 1 0 0 ,0 % 18 .163 1 0 0 ,0 % 4 .343 1 0 0 ,0 % 77 .4 30  100,0%
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Tabelle 16 (Forts.): Einzelveranstaltungen und Vortragsreihen nach VHS-
Landesverbänden und Stoffgebieten 1996

A lte Bundesländer Neue Bundesländer Bundesrepublik

Stoffgebiet Veranstalt. Belegungen Veranstalt. Belegungen Veranstalt. Belegungen

Gesellschaft/
1 Geschichte/

Politik
8 .890 1 2 ,0 % 2 63 .00 7 1 0 ,2 % 681 15,7% 13.125 17,0% 9.571 1 2 ,2 % 2 7 6 .1 3 2 10,4%

Erziehung/
2 Psychologie/

Philosophie
5 .625 7,6% 1 59.906 6 ,2 % 238 5,5% 3.801 4,9% 5 .8 6 3 7,5% 163 .707 6 , 1 %

3 Kunst 10.794 14,6% 4 35 .46 9 16,8% 363 8,4% 8 .7 8 0 1 1,3% 1 1 .157 14,2% 4 4 4 .2 4 9 16,7%

4
Länder-/
Heimatkunde

Mathematik/

14.218 19,2% 4 6 4 .1 4 7 18,0% 797 18,4% 1 6.580 2 1,4 % 15.015 19,1 % 4 8 0 .7 2 7 18,1 %

5 Naturwiss./
Technik

Verwaltung/

6 .573 8,9% 159.265 6 ,2 % 785 18,1% 11.251 14,5% 7 ,358 9,4% 170 .51 6 6,4%

6 Kaufmann.
Praxis

991 1,3% 14.988 0 ,6 % 59 1,4% 664 0 ,9% 1.050 1,3% 15.652 0 ,6 %

7 Sprachen

Künstler./

3 .313 4,5% 61.040 2,4% 107 2,5% 1.884 2,4% 3 .420 4 ,4% 6 2 .9 24 2,4%

8 Handwerkl.
Gestalten 4 .395 5,9% 124.794 4,8% 551 12,7% 8 .3 9 4 1 0 ,8 % 4 .9 4 6 6,3% 133 .18 8 5,0%

9 Hauswirtsch. 1 .468 2 ,0 % 23.732 0,9% 61 1,4% 840 1 , 1 % 1.529 1 ,9% 2 4 .5 72 0,9%

1 0
Gesundheits­
bildung 8 .913 1 2 ,0 % 237.191 9,2% 425 9,8% 5 .395 7,0% 9 .338 11,9% 2 4 2 .5 8 6 9,1%

1 1
Vorbereitung
Schulabschl. 183 0 ,2 % 4 .392 0 ,2 % 2 0 0,5% 231 0 ,3% 203 0 ,3% 4 .6 2 3 0 ,2 %

1 2
Stoffgebiets- 
übergr./ 
sonstige K.

5 .479 7,4% 184.461 7,1 % 241 5,5% 5 .5 3 3 7,1 % 5 .7 2 0 7,3% 189 .994 7,1 %

13
Selbstverenst.
Theaterauff./
Konzerte

3 .340 4,5% 4 5 3 .38 5 17,5% 15 0,3% 952 1 ,2 % 3,355 4 ,3% 4 5 4 .3 3 7 17,1%

insgesamt 7 4 .1 8 2 1 0 0 ,0 % 2 .5 8 5 .77 7 1 0 0 ,0 % 4 .343 1 0 0 ,0 % 77 .4 30 1 0 0 ,0 % 7 8 .5 2 5  100,0% 2 .6 6 3 .2 0 7 1 0 0 ,0 %

Anteile der Einzelveranstaltungen in Stoffgebieten

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13
Stoffgebiet
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Finanzierung der Volkshochschulen 1996

Teilnehmergebühren 
El Andere Einnahmen 
H Kommunale Zuschüsse 
I  Landeszuschüsse
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Tabelle 17: Studienfahrten und Exkursionen nach VHS-Landesverbänden und
Inhalten 1996 u

Inhalt SchH Hmb Ndsa Brm NW Hess Rh Pf
1 Theater-/ Anzahl 341 0 32 3 131 123 677

Konzert­
fahrten

U.Stunden

44,8%  

1.884

0,0%

0

7,6%

146

10,0%

24
9,0%

519

27 ,5%

844

63,6%

2.389

41 ,3% 0,0% 5,7% 27,9% 8,2% 28,1% 49,5%

Teilnehmende 1 1.357 0 1.100 46 5.813 5 .855 23 .670

46,8% 0,0% 11,2% 10,3% 14,3% 37,7% 65,4%

2 Museums-/ Anzahl 83 0 69 0 242 56 7 6 ;
Ausstellungs­ 10,9% 0,0% 16,4% 0,0% 16,6% 12,5% 7,1%
fahrten U.Stunden 512 0 428 0 1.120 416 536

11,2% 0,0% 16,8% 0,0% 17,7% 13,9% 11,1%

Teilnehmende 2.702 0 1.745 0 6.419 2 .036 2.534

11,1 % 0,0% 17,7% 0,0% 15,8% 13,1% 7,0%
3 Kunstgeschicht­ Anzahl 42 0 51 0 161 44 79

liche Fahrten 5,5% 0,0% 12,1% 0,0% 11,1%, 9,8% 7,4%

U.Stunden 300 0 313 0 951 350 601

6,6% 0,0% 12,3% 0,0% 15,1% 11,7% 12,5%

Teilnehmende 1.036 0 1.258 0 4 .816 1.259 2.817

4,3% 0,0% 12,8% 0,0% 11,8% 8,1 % 7,8%
4  Heimat-/ Anzahl 235 0 205 11 586 149 146

naturkundl.
Fahrten

U. Stunden

30,8%

1.517

0,0%

0

48,6%

1.316

36,7%

30

40 ,3%

2.461

33 ,3%

941

13,7%

791

33,3% 0,0% 51,6% 34,9% 39,0% 31,4% 16,4%

Teilnehmende 7.587 0 4.165 257 15.974 4 .6 17 4.331

31,3% 0,0% 42,2% 57,6% 39,2% 29 ,8% 12,0%

5 Besichtigung Anzahl 61 75 65 16 334 75 86
von Betrieben/ 
Einrichtungen

U. Stunden

8,0%

344

100,0%

600

15,4%

346

53,3%,

32

23 ,0%  

1.261

16,8%

449

8,1%

508

7,5% 100,0% 13,6% 37,2% 20 ,0% 15,0% 10,5%

Teilnehmende 1.569 1.067 1 .597 143 7 .6 92 1 .748 2.845

6,5% 100,0% 16,2% 32,1% 18,9% 11,3% 7,9%
Studienfahrten/ Anzahl 762 75 422 30 1 .454 447 1.064
Exkursionen
insgesamt

100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0%

U.Stunden 4 .557 600 2.549 86 6 .3 1 2 3 .0 00 4 .8 25

100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0%

Teilnehmende 24.251 1.067 9 .865 4 46 4 0 .7 1 4 15 .515 36 .197

100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0%

1) Studienfahrten/Exkursionen sind eintägige Veranstaltungen ohne Übernachtung. Studienreisen (vgl. Tabelle 18) schließen mindestens 
eine Übernachtung ein.

T a b e lle  17: Im B erich ts jah r is t die Zahl der S tu d ie n fa h rte n  und 
Exkursionen in den a lten Ländern n ich t w e ite r gefallen ( + 5,3% , 
1 9 95 : 3 ,6% , 1994 : -5 ,9% ) und s teh t bei 9 .4 6 6 . In den neuen 
Ländern w urden 2 7 0  (1 9 9 5 : 24 8 , 1994 : 35 0 ) S tud ien fahrten  oder 
Exkursionen du rchge füh rt. Die du rchschn ittliche  Teilnehm erzahl ist 
in den alten Ländern m it 29,1 nahezu unverändert (1995 : 29 ,5, 
1 9 9 4 : 29 ,6). ln den neuen Bundesländern be träg t sie 24 ,3  (1995 : 
2 5 ,8 ,1 9 9 4 :  24 ,9).

Bei der D iffe renzierung nach Inhalten von S tud ien fahrten /E x­
kursionen w achsen in den alten Ländern nur he im atkundliche

Fahrten un te rd u rch sch n itt lich  s ta rk . In den neuen Ländern 
schw anken aufgrund der re la tiv  kleinen Zahl die jährlichen Ände­
rungsraten s tark .
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V

BaWü Bay Saar Bln Brbg MbVp Sach SaAh Thrg BRD

4 1 4 391 16 17 19 2 6 4 2 2 .1 7 8

12,1% 27,1% 8,5% 10,2% 2 9 ,2 % 4 ,3 % 7,9% 13,3% 3 ,8 % 2 2 , 4 %

2 .1 5 3 1 .1 0 6 4 4 40 58 6 4 4 32 1 0 9 .2 9 9

12,5% 16,6% 5 ,0 % 4,4% 22,6% 1,8% 8 , 0 % 75,8% 3 ,7 % 1 8 , 9 %

1 7 .9 9 2 1 7 .2 8 2 7 3 4 152 9 9 0 23 89 124 60 8 5 .2 8 7

19,9% 34,8% 15,3% 5,1% 57,4% 1,9% 6,1% 7 7 ,7% 4 ,2 % 3 0 ,2 %

548 1 2 1 30 31 3 13 4 2 7 1 .2 8 5

16,0% 8,4% 16,0% 18,6% 4,6% 28,3% 5 ,3 % 6,7% 13,2% 1 3 , 2 %

3 .3 2 4 61 2 2 0 8 103 2 0 95 23 16 50 7 .4 6 3

19,2% 9 ,2 % 2 3 ,6 % 7 7,3% 7,8% 29,2% 4 ,2 % 7 ,9% 7 5 ,7 % 1 5 , 1 %

15 .6 3 3 3 .6 8 6 8 1 4 4 5 0 53 4 62 159 6 6 162 3 6 .9 2 1

17,3% 7,4% 16,9% 75 ,7% 3,1% 37,4% 7 0 ,9 % 9 ,4 % 7 7 ,4% 1 3 , 1 %

331 3 8 4 3 5 14 1 6 2 1 4 2 1 .1 7 5

9,7% 26,6% 18,6% 8,4% 1,5% 73,0% 2 7 ,6 % 73,3% 3 ,8 % 1 2 , 1 %

2 .1 5 7 2 .1 8 2 1 78 49 4 40 154 32 14 7 .3 2 5

12,5% 32,7% 2 0 , 2 % 5 ,4 % 1,6% 72,3% 2 8 ,2 % 15,8% 4,4% 1 4 , 8 %

9 .2 8 9 1 2 .2 5 8 1 .0 8 0 3 09 31 168 3 7 0 148 3 6 3 4 . 8 75

10,3% 2 4 ,7 % 2 2 ,5 % 70,4% 7,8% 13,6% 2 5 ,3 % 2 7 ,7% 2 ,5 % 7 2 ,3 %

1 .3 8 4 4 9 0 71 9 4 33 14 38 19 26 3 .5 0 1

40,5% 3 4 ,0 % 37 ,8% 56,3% 50,8% 30,4% 50,0% 6 3 ,3 % 4 9 ,1% 3 6 ,0 %

6 .2 9 0 2 .6 3 0 269 6 6 4 148 1 1 0 278 115 177 1 7 .7 3 7

36,4% 3 9 ,5 % 3 0 ,5 % 73 ,0 % 57,6% 3 3 ,8 % 50 ,8% 56,7% 55,7% 3 6 ,0 %

2 9.691 1 5 .2 8 7 1 .3 3 9 1 .8 0 0 5 2 4 3 5 6 6 4 5 3 5 2 6 2 8 8 7 .5 5 3

3 2 ,9 % 3 0 ,5 % 2 7 ,6 % 60,3% 3 0 ,4 % 2 8 ,8 % 4 4 , 7 % 50,3% 44 ,0% 3 1 , 0 %

739 5 5 36 1 1 9 1 1 7 1 16 1 .5 9 7

21,6% 3,8% 19,1% 6,6% 73,8% 23,9% 9 ,2 % 3,3% 3 0 ,2 % 1 6 , 4 %

3 .3 6 7 134 184 54 27 7 4 48 8 67 7 .5 0 3

19,5% 2 , 0 % 2 0 , 6 % 5 ,9 % 10,5% 2 2 , 8 % 8 , 8 % 3 ,9 % 21 ,1% 1 5 , 2 %

1 7 .7 2 6 1 .161 841 2 7 2 128 2 2 7 199 1 0 5 4 0 3 7 .7 6 5

19,6% 2 ,3 % 17,5% 9 ,7 % 7,4% 78,4% 73,6% 7,4% 3 7 ,9 % 1 3 , 4 %

3 .4 1 6 1 .441 188 167 65 4 6 76 3 0 5 3 9 .7 3 6

100,0% 100,0% 100,0% 7 00 ,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0%

1 7 .291 6 .6 6 4 8 8 3 9 1 0 2 5 7 325 5 4 7 2 0 3 3 1 8 4 9 .3 2 7

100,0% 100,0% 7 0 0 ,0 % 100,0% 7 00 ,0% 100,0% 100,0% 7 00 ,0% 100,0% 7 0 0 ,0 %

9 0 .3 3 1 4 9 .6 7 4 4 .8 0 8 2 .9 8 3 1 .7 2 6 1 .2 3 6 1 .4 6 2 7 0 0 1 .4 2 6 2 8 2 .4 0 1

100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 7 00 ,0% 100,0% 7 00 ,0% 7 0 0 ,0 % 100,0%
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Tabelle 18: Studienreisen nach VHS-Landesverbänden und Ziel 1996 11

Ziel SchH Hmb Ndsa Brm NW Hess Rh Pf
1 BRD Anzahl 47 2 39 0 117 48 53

Alte
Bundesländer

Tage

22,3%

193

100,0%

15

20,0%

116

0,0%

0
23 ,8%

496

21 ,4%

271

20,8%

205

11,9% 100,0% 7,9% 0,0% 13,5% 15,3% 77,7%

Teilnehmende 1.139 82 865 0 2.925 1.412 1.606

19,8% 100,0% 17,7% 0,0% 22,2% 21,3% 20,7%

2 BRD Anzahl 35 0 22 2 43 21 26
Neue
Bundesländer Tage

16,6%

155

0,0%

0
71,3%  

1 11
25,0%  

1 2
8,7%

229

9,4%

109

10,2%

129

9,5% 0,0% 7,6% 21,1% 6,2% 6,2% 7,0%

Teilnehmende 1.144 0 653 21 1.140 619 863

19,9% 0,0% 13,4% 13,0% 8,6% 9,4% 10,8%

3 Westeuropa Anzahl 86 0 77 3 247 108 123

40,8% 0,0% 39,5% 37,5% 50,2% 48 ,2% 48,2%

Tage 765 0 621 22 1.957 880 911

47,1% 0,0% 42,3% 38,6% 53,2% 49 ,8% 49,5%

Teilnehmende 2.289 0 2.000 65 6.833 3 .047 4.079

39,8% 0,0% 41,0% 40,4% 51,8% 46 ,0% 51,0%

4 Osteuropa Anzahl 18 0 29 2 36 20 25

8,5% 0,0% 14,9% 25,0% 7,3% 8,9% 9,8%

Tage 166 0 228 14 305 160 213

10,2% 0,0% 15,5% 24,6% 8,3% 9,1% 11,6%

Teilnehmende 496 0 745 60 1.020 966 681

8, 6% 0,0% 7 5,3% 37,3% 7,7% 14,6% 8,5%

5 Außereuropäische Länder Anzahl 25 0 28 1 49 27 28

11,8% 0,0% 14,4% 12,5% 10,0% 12,1% 11,0%

Tage 345 0 393 9 692 347 381

21,2% 0,0% 26,8% 15,8% 18,8% 19,6% 20,7%

Teilnehmende 684 0 616 15 1.270 575 766

11,9% 0,0% 12,6% 9,3% 9,6% 8,7% 9,6%

Studienreisen Anzahl 2 11 2 195 a 492 224 255
insgesamt 100,0% 100,0% 700,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0%

Tage 1.624 15 1.469 57 3 .679 1.767 1.839

100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0%

Teilnehmende 5 .752 82 4 .8 79 161 13.188 6 .6 19 7.995

700,0% 100,0% 100,0% 700,0% 100,0% 700,0% 100,0%

1) Studienreisen schließen mindestens eine Übernachtung ein. Studienfahrten/Exkursionen (vgl. Tabelle 17) sind eintägige 
Veranstaltungen ohne Übernachtung.

T a b e lle  18: Die S tu d ie n re is en  haben in den alten Ländern im 
B erich ts jah r w e ite r abgenom men: 2 .5 5 6  (-1,2% , 1995 : -4,8% , 
1 9 94 : -1 ,6% ). Die Abnahme fin d e t w iederum  bei allen Zielen außer 
bei „außereuropäischen Ländern" s ta tt .  In den neuen Ländern w e r­
den nur noch 16 4  (1 9 9 5 : 2 3 2 , 1 9 9 4 : 239) S tudienre isen durchge­
fü h rt. Davon gehen nur noch ein Zehntel (1995 : ein Fünfte l, 1994 : 
ein Sechstel) in die a lten Länder und fa s t zwei D ritte l (19 95 : die 
H ä lfte ) in w esteu ropä ische  Länder.

S tudienre isen innerhalb des Bundesgebiets w erden ähnlich w ie  im 
Vorjahr in d u rch sch n ittlich  4 ,4  Tagen m it du rch schn ittlich  26 ,9

Teilnehm erinnen (19 95 : 2 7 ,7 , 1994 : 2 7 ,3 ) du rchge füh rt. Sie 
bilden nur noch einen Ante il von 28 ,8%  (1 9 9 5 : 29 ,8% , 1994 : 
32 ,7% ).

S tudienreisen außerhalb der Bundesrepublik D eutschland bilden 
m it einem A n te il von 71 ,2%  w e ite rh in  die deutliche M ehrhe it. Sie 
w eisen du rch schn ittlich  nur 2 6 ,6  (19 95 : 2 7 ,1 , 19 94 : 28 ,2 ) T e il­
nehmer auf. Die du rchschn ittliche  Dauer is t w ie  im Vorjahr 8,3 
Tage.

Studienreisen außerhalb der Bundesrepublik D eutschland führen zu 
14,9%  (19 95 : 13 ,1% , 1994 : 12 ,3% ) in außereuropäische Länder,
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96 1 0 0 3 6 1 i 3 5 8 529

21,3% 15,5% 7 ,5% 19,4% 3 ,7 % 5 ,3 % 6,8% 26,3% 74 ,5 % 1 9 , 4 %

522 3 9 0 5 23 2 2 14 21 31 2 .3 06

15,6% 9 ,3 % 1,9% 12,1% 1,1% 1,7% 4,4% 20,4% 9,3% 1 1 , 8 %

2 .0 0 6 2 .8 2 2 97 172 38 34 101 157 221 13.677

19,1% 16,1% 9,4% 32,2% 5,4% 5,3% 8,9% 33,0% 76 ,0 % 1 8 , 8 %

----------------------------
31 43 1 13 4 4 5 4 2 256

6,9% 6 ,6 % 2,5% 41,9% 14,8% 21,1% 11,4% 2  7,7 % 3 ,6 % 9 , 4 %

171 1 6 4 1 37 6 19 15 9 10 1.183

5,1% 3 ,9 % 2,7% 19,5% 3 ,2 % 16,0% 4 ,7 % 8 ,7 % 3 ,0 % 6 , 1 %

9 5 2 1 .2 7 4 38 175 144 192 1 20 71 55 7.461

9,0% 7 ,3 % 3 ,7 % 32,8% 20,6% 29,8% 10,6% 14,9% 4 ,0 % 1 0 , 3 %

239 3 7 2 29 9 19 1 1 25 7 4 4 1.399

53,0% 57 ,5% 72,5% 29,0% 70,4% 57,9% 56,8% 36,8% 80,0% 5 1 , 4 %

1 .8 3 4 2 .4 5 6 172 107 156 62 2 06 48 279 10 .476

54,7% 58 ,8% 6 5 ,4 % 56,3% « 3 ,0 % 52,1% 65,0% 46,6% 8 3 ,3 % 5 3 , 7 %

5 .7 1 5 9 .8 7 8 731 137 467 3 08 6 48 193 1 .0 8 7 37 .477

54,3% 56,4% 7 0 ,6 % 2 5 ,7 % 66,7% 4 7,8% 5 7 ,2 % 4 0 ,5 % 78,8% 57 ,6%

4 4 63 0 2 2 2 3 1 0 247

9,8% 9,7% 0,0% 6 ,5 % 7,4% 10,5% 6,8% 5,3% 0,0% 9 , 1 %

3 0 0 3 5 4 0 9 14 21 9 9 0 1.802

8,9% 8,5% 0,0% 4,7% 7 ,4% 17,6% 2 ,8 % 8 ,7 % 0,0% 9 ,2 %

9 4 9 1 .9 8 9 0 30 30 8 5 92 19 0 7 .1 62

9,0% 11,4% 0 ,0 % 5 ,6 % 4 ,3 % 73,2% 8,1% 4,0% 0,0% 9 ,9 %

41 69 7 1 1 1 8 2 1 289

9,1% 10,7% 1 7,5% 3 ,2 % 3 ,7 % 5,3% 18,2% 70 ,5% 1,8% 70,6%

527 8 1 0 79 14 10 15 73 16 15 3 .7 26

15,7% 19,4% 3 0 ,0 % 7,4% 5,3% 12,6% 2 3 ,0 % 15,5% 4,5% 79,7%

9 08 1 .5 6 0 170 2 0 21 25 172 36 16 6 .8 54

8 ,6 % 8,9% 16,4% 3 ,7 % 3,0% 3 ,9 % 75,2% 7 ,6% 1,2% 9 , 4 %

451 647 40 31 27 19 44 19 55 2 .7 20

I 700 ,0% 100,0% 100,0% 100,0% 7 0 0 , 0 % 100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0%

3 .354 4 .1 7 4 263 190 188 119 317 103 335 19 .493

J  100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 7 00 ,0% 700 ,0% 7 0 0 ,0 % 100,0%

I 10 .530 17 .523 1.036 534 700 644 1.133 476 1.379 72.631

100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0%

unverändert zu 12 ,8%  (19 95 : 13 ,6% ) nach Osteuropa und zu 
72 ,3%  (1 9 9 5 : 73 ,2% , 1994 : 74 ,1% ) in w esteuropä ische Länder.
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Tabelle 19: Selbstveranstaltete Ausstellungen nach VHS-Landesverbänden
und Stoffgebieten 1996

Stoffgebiet SchH Hmb Ndsa Brm NW Hess Rh Pf

1 Gesellschaft/ Anzahl 26 1 2 1 0 62 1 1 4
Geschichte/
Politik

Dauer in Tagen

13,4%

1 .0 1 5

70,0%

64

13,2%

4 6 5

0 , 0 %

0

2 0 ,3 %  

1 .4 0 9

6 ,3 %

2 49

2 ,4 %

8 6

22,2% 34,8% 9,8% 0 , 0 % 7 8,9% 5,6% 2,7%

Teilnehmende 9 .9 2 9 2 .2 5 0 1 2 .6 1 6 0 3 2 .4 0 8 7 .9 5 0 9 7 0

11,6% 60,0% 14,7% 0 , 0 % 2 3 ,1 % 7 ,4% 7,5%

2 Erziehung/ Anzahl 1 0 7 0 4 1 1
Psychologie/
Philosophie

Dauer in Tagen

0,5%

14

0,0%

0

4 ,4 %

172

0 , 0 %

0

1,3%

60

0 , 6 %

2

0 , 6 %

3

0,3% 0,0% 3,6% 0 , 0 % 0 , 8 % 0 , 0 % 0,7 %

Teilnehmende 1 0 0 0 5 .3 2 3 0 4 99 7 8 0 602

0,1% 0,0% 6,2% 0,0% 0,4% 0 ,7 % 0 ,9 %

3 Kunst Anzahl 56 3 56 4 106 6 8 85

28,9% 30,0% 35,2% 80,0% 34,6% 3 9 ,7 % 51,5%

Dauer in Tagen 1 .423 1 2 0 2 .4 0 9 75 2 .701 2 .8 2 5 1 .6 2 2

31,2% 65,2% 51,0% 9 8 ,7 % 36,3% 63,7% 51,6%

Teilnehmende 2 2 .4 5 9 1 .5 0 0 3 3 .3 2 2 4 .8 5 0 3 0 .4 4 5 6 0 .1 9 7 2 3 .8 8 2

26,3% 40,0% 38,9% 84,3% 2 7 ,7% 56 ,3% 36,1%

4 Länder'/ Anzahl 9 0 5 0 2 1 5 4

Heimatkunde 4,6% 0,0% 3,1 % 0,0% 6,9% 2,9% 2.4%

Dauer in Tagen 3 7 4 0 150 0 677 108 48

8,2% 0,0% 3,2% 0 , 0 % 9,7  % 2 ,4 % 1,5%

Teilnehmende 7 .991 0 1 .0 4 0 0 7 .3 3 2 1 .7 0 0 9 5 6

9,4% 0,0% 1,2% 0 , 0 % 5,2% 1,6% 1,4%

5 Mathematik/ Anzahl 3 0 3 1 18 7 7
Naturwissensch. / 
Technik

Dauer in Tagen

1,5%

6 8

0,0%

0

1,9%

180

2 0 , 0 %

1

5,9%

2 7 6

4,0%

107

4,2%

475

1,5% 0,0% 3,8% 1,3% 3 ,7 % 2,4% 15,1%

Teilnehmende 1 .4 8 4 0 3 .2 6 9 9 0 0 6 .1 2 5 2 .5 7 0 6 .2 3 9

1,7% 0,0% 3,8% 15,7% 4,4% 2,4% 9 ,4 %

6 Verwaltung/ Anzahl 0 0 2 0 3 0 0

Kaufmännische 0,0% 0,0% 1,3% 0,0% 1,0% 0 , 0 % 0 , 0 %
Praxis Dauer in Tagen 0 0 3 0 64 0 0

0,0% 0,0% 0,1 % 0 , 0 % 0,9% 0,0% 0 , 0 %

Teilnehmende 0 0 2 1 0 7 2 4 0 0

0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0,5% 0,0% 0,0%

7 Sprachen Anzahl 4 0 2 0 2 0 1

2,1% 0,0% 1,3% 0,0% 0,7% 0,0% 0,6%

Dauer in Tagen 50 0 19 0 6 0 1

1,1 % 0,0% 0,4% 0,0% 0, 7 % 0,0% 0,0%

Teilnehmende 9 6 2 0 656 0 3 0 5 0 135

1,1% 0,0% o ,s % 0,0% 0,2% 0 , 0 % 0 , 2 %

8 Künstlerisches/ Anzahl 79 0 56 0 73 7 0 53

Handwerkliches 40,7% 0,0% 35,2% 0,0% 2 3 ,9 % 4 0 ,2% 32 ,7  %

Gestalten Dauer in Tagen 1 .4 9 4 0 1 .258 0 1 .8 7 5 9 7 5 786

3 2 ,7 % 0,0% 26,6% 0,0% 25,2% 22,0% 2 5 ,0 %

Teilnehmende 3 7 .1 8 2 0 2 4 .8 9 2 0 3 4 .3 8 5 2 6 .5 4 4 2 4 .9 6 5

43,6% 0,0% 2 9 ,0 % 0 , 0 % 24,5% 2 4 ,8 % 37,8%
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63 25 2 1 0 2 3 3 6 3 2 4 8

12,7% 11,4% 10,5% 14,9% 6,5% 6,0% 5,3% 26,1 % 7 ,7% 1 2 , 3 %

1 .387 3 7 5 13 612 1 2 0 71 80 4 0 4 89 6 .4 3 9

13, 7% 7 2 , / % 3,3% 16,9% 6 , 8 % 3,5 % 5 ,7 % 2 8 ,8 % 5 ,7 % 1 2 , 8 %

5 2 .4 7 7 1 4 .7 0 8 1 .2 5 0 14 .6 0 2 7 0 0 7 5 0 1 .4 0 0 2 .2 5 0 4 4 2 1 5 4 .7 0 2

1 1 , 2 % 13,3% 11,9% 16,9% 0,6% 3 ,5% 5 ,7 % 26 ,9% 0,8% 1 1 , 1 %

17 8 0 1 0 0 1 0 0 41

3,4% 3,7% 0,0% 7,5% 0,0% 0 , 0 % 7,8% 0 , 0 % 0 , 0 % 2 , 0 %

134 62 0 9 0 0 0 7 0 0 5 4 4

1,3% 2 , 0 % 0 , 0 % 2,5% 0,0% 0,0% 0 ,4 % 0,0% 0 , 0 % 1 , 1 %

4 .1 7 5 2 .3 5 8 0 3 .0 0 0 0 0 1 0 0 0 0 1 6 .9 3 7

0,9% 2 ,7 % 0,0% 3,5% 0,0% 0,0% 0,4% 0,0% 0 , 0 % 1 , 2 %

174 70 7 34 5 27 17 4 1 0 7 2 6

35,2% 3 2 ,0 % 36,8% 50,7% 16,1% 54,0% 2 9 ,8 % 7 7 ,4% 25,6% 3 6 , 1 %

4 .2 1 7 1 .0 4 7 139 1 .7 5 2 2 55 917 3 1 5 3 5 9 599 2 0 .7 7 5

41,6% 33,7% 35,4% 48,5% 14,5% 4 5 ,2 % 79,9% 25 ,6% 3 8 ,3 % 4 1 , 4 %

1 7 6 .8 7 4 2 9 .2 7 8 4 .7 0 0 5 3 .0 5 9 4 .3 1 8 9 .7 5 4 9 .4 0 5 6 59 5 .9 6 0 4 7 0 .6 6 2

3 7 ,8 % 2 6 ,5 % 4 4 ,7 % 61,3% 3,7% 4 5 ,4 % 3 8 ,7 % 7 ,9% 10,2% 3 3 , 7 %

26 3 2 6 0 3 4 1 2 91

5,3% 1,4% 10,5% 9 ,0 % 0 , 0 % 6,0% 7 ,0% 4 ,3 % 5, 7 % 4 , 5 %

532 56 3 7 2 88 0 69 2 4 1 0 0 13 2 .4 7 6

5 ,2 % 7,8% 9,4% 8 , 0 % 0 , 0 % 3,4% 7,5% 7,7 % 0 , 8 % 4 , 9 %

14.411 3 .1 9 1 9 0 0 6 . 0 0 0 0 899 2 .2 7 5 2 1 0 52 4 6 .9 5 7

3,1% 2,9% 8 , 6 % 6,9% 0 , 0 % 4 ,2 % 9 ,2 % 2 ,5 % 0 ,7 % 3 , 4 %

18 3 0 1 0 0 1 1 0 4 9 4

3 ,5 % 13,7% 5,3% 0 , 0 % 0 , 0 % 2 , 0 % 7,8% 0 , 0 % 70,3 % 4 ,7 %

3 68 2 0 2 2 0 0 0 30 1 0 3 6 7 2 .0 9 5

3,6% 6,5% 5,1% 0,0% 0 , 0 % 1,5% 0 ,7 % 0 , 0 % 2 3 ,5 % 4 ,2 %

1 8 .7 5 9 1 0 .9 0 7 1 . 0 0 0 0 0 2 0 0 3 2 0 5 0 .0 4 0 1 0 1 .5 2 5

4 ,0 % 9,9% 9,5% 0,0% 0 , 0 % 0,9% 0 ,7 % 0 , 0 % 85 ,4% 7 , 3 %

0 1 0 0 0 0 1 0 3 1 0

0 , 0 % 0 ,5 % 0 , 0 % 0,0% 0,0% 0,0% 1,8% 0 , 0 % 7,7% 0 , 5 %

0 2 0 0 0 0 1 0 3 7 3

0,0% 0 ,7 % 0 , 0 % 0 , 0 % 0 , 0 % 0 , 0 % 0 ,7 % 0 , 0 % 0 , 2 % 0 , 1 %

0 150 0 0 0 0 15 0 1 40 1 .0 5 0

0,0% 0 ,7 % 0 , 0 % 0 , 0 % 0 , 0 % 0 , 0 % 0,1% 0,0% 0 , 2 % 0 , 1 %

3 0 0 0 2 2 1 2 4 2 3

0,6% 0 , 0 % 0,0% 0 , 0 % 6 ,5% 4 ,0 % 1,8% 8,7% 10,3% 1 , 1 %

3 2 0 0 0 73 2 0 2 2 2 0 9

0,3% 0 , 0 % 0,0% 0,0% 4,2% 7,0% 0,1% 0,1% 0,3% 0 , 4 %

3 .2 3 0 0 0 0 1 .037 150 36 46 8 0 6 .6 3 7

0 ,7 % 0 , 0 % 0 , 0 % 0 , 0 % 0,9% 0 ,7 % 0,1% 0,6% 0,1% 0 , 5 %

1 54 7 2 7 16 15 1 2 2 1 9 1 1 6 4 8

31,1% 32,9% 36,8% 23,9% 4 8 ,4 % 2 4 ,0 % 36,8% 39 ,7  % 2 8 ,2 % 3 2 , 2 %

3 .0 4 6 1 .2 3 9 184 8 6 9 1 .277 890 1 .1 4 0 538 4 8 7 1 6 .0 5 8

30,0% 39,9% 4 6 ,8 % 2 4 ,7 % 72,8% 43,9% 72 ,2 % 38,3% 3 7 ,7% 3 2 ,0 %

1 44 .11 1 4 5 .1 5 8 2 .6 6 0 9 .8 3 0 1 3 .1 9 6 9 .0 5 0 1 0 .6 6 5 4 .8 8 7 1 .8 4 4 3 8 9 .3 6 9

3 0 ,8 % 4 0 ,8 % 2 5 ,3 % 11,4% 7 7 ,4% 4 2 ,7  % 4 3 ,2 % 5 8 ,5 % 3,7  % 2 7 ,9 %
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Tabelle 19 (Forts.): Selbstveranstaltete Ausstellungen nach VHS-
Landesverbänden und Stoffgebieten 1996

Stoffgebiet SchH Hmb Ndsa Brm NW Hess Rh Pf

9 Hauswirtschaft Anzahl 1 0 2 0 2 i 0
0,5% 0,0% 1,3% 0,0% 0,7% 0,6% 0,0%

Dauer in Tagen 1 0 34 0 42 10 0
0,0% 0,0%, 0,7% 0,0% 0,6% 0,2% 0,0%

Teilnehmende 61 0 327 0 451 500 0
0 ,1 % 0,0% 0,4% 0,0% 0,3% 0,5% 0,0%

10 Gesundheits­ Anzahl O 0 1 0 2 0 2
bildung 0,0% 0,0% 0,6% 0,0% 0,7% 0,0 % 1,2%

Dauer in Tagen O 0 1 0 35 0 2
0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0,5% 0,0% 0,1%

Teilnehmende 0 0 10 0 589 0 364

0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0,4% 0, 0 % 0,6%
1 1 Vorbereitung auf Anzahl O 0 0 0 0 0 0

Schulabschlüsse 0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%, 0,0% 0, 0 %

Dauer in Tagen 0 0 0 0 0 0 0
0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%o 0,0% 0,0%

Teilnehmende 0 0 0 0 0 0 0
0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0, 0 % 0,0%

12  Stoffgebiets- Anzahl 15 0 4 0 13 11 8
übergreifende/ 7,7% 0,0% 2,5% 0,0% 4,2%, 6,3% 4,8%
sonstige Kurse Dauer in Tagen 128 0 34 0 292 159 123

2,8% 0,0% 0,7% 0,0% 3,9%, 3,6% 3,9%

Teilnehmende 5.196 0 4.240 0 27 .172 6.600 7.975

6,1% 0,0% 4,9% 0,0% 19,3% 6,2% 12,1%

Ausstellungen Anzahl 194 10 159 5 306 174 165
insgesamt 100,0% 100,0% 100,0% 100,0%, 100,0% 100,0% 100,0%

Dauer in Tagen 4.567 184 4.725 76 7.437 4 .4 35 3 .146

100,0% 100,0% 100,0% 100,0%, 100,0%o 1 0 0 ,0 % 100,0%

Teilnehmende 85 .364 3.750 85 .716 5 .7 50 140.435 106.841 66 .088

100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0% 100,0%

T a b e lle  19: Die Zahl der se lb s tve ra ns ta lte te n  Ausstellungen is t in 
den a lten  Ländern w e ite r um 4 ,6%  (19 95 : -3 ,7% , 1994 : -4,5% ) 
le icht a u f 1 .813 gesunken. In den neuen Bundesländern w urden 
200 (1 9 9 5 : 190, 1994 : 2 3 2 ) A usste llungen durchge führt. Eine 
Ausste llung dauert d u rch schn ittlich  2 4 ,9  (19 95 : 23 ,9 ) Tage und 
hat im D urchsch n itt 6 9 4  (1 9 9 5 : 577) Besucher. Es kann sich bei 
Besuchern allerd ings nur um eine Abschätzung nach unten han­
deln, da viele Volkshochschulen bei se lbstve rans ta lte ten  A us­
stellungen ve rständ liche rw e ise  keine Angaben zu der Besucherzahl 
machen können.

W eiterh in  machen Ausste llungen der S to ffg e b ie te  Kunst und 
Künstlerisches/Handwerkliches Gestalten e tw a  zu gleichen A n te i­
len über zwei D ritte l der Gesam tzahl aus. Die Ausste llungen im 
S to ffg e b ie t Gesellschaft/Geschichte/Politik nehmen m it einem A n ­
te il von 12,3%  (19 95 : 13 ,9% , 19 94 : 13,0% , 1993 : 11 ,2% ) w e i­
te rh in  den nächsten Rang ein.
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4 4 0 0 0 0 0 0 0 14

0 ,8 % 1,8 % 0, 0 % 0,0 % 0,0 % 0 ,0 % 0 , 0 % 0 , 0 % 0 , 0 % 0 , 7 %

6 38 0 0 0 0 0 0 0 131

0 , 1% 1,2 % 0 ,0 % 0 ,0 % 0,0 % 0 ,0 % 0 , 0 % 0 , 0 % 0 , 0 % 0 ,3 %

1 .1 5 0 1 .3 4 0 0 0 0 0 0 0 0 3 .8 2 9

0 ,2 % 1,2 % 0 ,0 % 0 ,0 % 0 ,0 % 0,0 % 0 ,0 % 0 , 0 % 0 , 0 % 0 ,3 %

7 5 0 0 0 0 1 0 0 18

1,4 % 2, 3 % 0 ,0 % 0 ,0 % 0 ,0 % 0 ,0 % 1,8 % 0 , 0 % 0 , 0 % 0 , 9 %

144 65 0 0 0 0 2 0 0 2 4 9

1.4 % 2, 1 % 0 ,0 % 0 ,0 % 0,0 % 0 ,0 % 0,1 % 0 , 0 % 0 , 0 % 0 ,5 %

1 0 .2 5 9 3 .4 1 0 0 0 0 0 16 0 0 1 4 .6 5 8

2 ,2 % 3 , 1 % 0 ,0 % 0 ,0 % 0,0 % 0 , 0 % o, ; % 0 , 0 % 0 , 0 % 7,0%

0 0 0 0 1 0 0 0 0 1

0 ,0 % 0 ,0 % 0 ,0 % 0 ,0 % 3,2 % 0 , 0 % 0 ,0 % 0 , 0 % 0 , 0 % 0 , 0 %

0 0 0 0 3 0 0 0 0 3

0 ,0 % 0,0 % 0 ,0 % 0 ,0 % 0 ,2 % 0,0 % 0 , 0 % 0 , 0 % 0 ,0 % 0 , 0 %

0 0 0 0 80 0 0 0 0 80

0 ,0 % 0 ,0 % 0 ,0 % 0 ,0 % 0, 1% 0 ,0 % 0 , 0 % 0 , 0 % 0 ,0 % 0 , 0 %

29 1 0 0 6 2 7 1 2 99

5,9 % 0,5 % 0 ,0 % 0,0 % 19,4 % 4 ,0 % 12, 3 % 4 ,3 % 5 , 1% 4 , 9 %

283 18 0 0 27 31 7 2 2 1 .1 0 6

2 ,5 % 0, 6 % 0 ,0 % 0,0 % 1,5 % 1,5 % 0 ,4 % 0 , 1 % 0 , 1% 2 , 2 %

4 2 .0 7 0 1 6 0 0 0 9 6 .0 2 0 7 00 7 3 4 3 0 0 40 1 9 1 .2 0 7

9 ,0 % 0, 1% 0 ,0 % 0 ,0 % 83 ,2 % 3,3% 3,0 % 3, 6 % 0 , 1% 73 ,7 %

4 9 5 2 1 9 19 67 31 50 5 7 2 3 3 9 2 .0 1 3

100,0 % 100,0 % 100,0 % 100,0 % 100,0 % 100,0 % 100,0 % 100,0 % 100,0 % 7 0 0 ,0 %

1 0 .1 4 9 3 .1 0 4 3 9 3 3 .611 1 .7 5 5 2 .0 2 8 1 .5 7 9 1 .4 0 5 1 .5 6 4 5 0 .1 5 8

100,0 % 100,0 % 100,0 % 100,0 % 100,0 % 100,0 % 100,0 % 1 0 0 , 0 % 1 0 0 , 0 % 100,0 %

4 6 7 .5 2 6 1 1 0 .6 6 0 1 0 .5 1 0 8 6 .4 9 1 1 1 5 .35 1 2 1 .5 0 3 2 4 .6 7 8 8 .3 5 2 5 8 .5 9 8 1 .3 9 7 .6 1 3

100,0 % 100,0 % 100,0 % 100,0 % 100,0 % 100,0 % 100,0 % 100,0 % 100,0 % 100,0 %



Tabelle 20: Struktur der Unterrichtsstunden des Gesamtangebots nach VHS
Landesverbänden und Stoffgebieten 1996

S chlesw ig-H olstein Hamburg

Stoffgebiet U.-Einzelv. U.-Kurse insgesamt U.-Einzelv. U.-Kurse insgesamt

Gesellschaft/
•\ Geschichte/ 

Politik
622 1 0 , 1 % 5.518 0 ,8 % 6 .1 4 0 0 ,9% 106 18,6% 3 .573 2 ,4% 3 .6 7 9 2 ,5%

Erziehung/
2  Psychologie/ 

Philosophie
328 5,3% 1 7.112 2 ,5% 1 7.440 2,5% 48 8,4% 4.181 2 ,9% 4 .2 2 9 2 ,9%

3 Kunst 1 .504 24 ,3% 9.921 1,4% 1 1 .425 1,7% 48 8,4% 3 .0 8 4 2 , 1  % 3 .1 3 2 2 , 1  %

Länder-/
Heimatkunde 1 .642 2 6 ,6% 2 .9 5 0 0 ,4% 4 .592 0,7% 16 2 ,8 % 140 0 , 1  % 156 0 , 1  %

Mathematik/
5  Naturwissensch./ 

Technik
392 6 ,3% 5 9.402 8,7% 5 9 .7 94 8,7% 14 2 ,5% 4 .7 3 0 3 ,2% 4 .7 4 4 3 ,2%

Verwaltung/
g Kaufmännische 

Praxis
4 0 0 ,6 % 3 6 ,1 0 8 5 ,3% 3 6 .1 4 8 5,2% 6 1 , 1  % 11 .305 7 ,7% 1 1.311 7,7%

7 Sprachen 216 3 ,5% 2 3 4 .3 0 5 34 ,2% 234.521 33,9% 186 32 ,6 % 70.761 48 ,4 % 7 0 .9 4 7 48 ,3 %

Künstlerisches/
g  Handwerkliches 

Gestalten
312 5,1 % 128 .446 18,8% 128 .758 18,6% 44 7,7% 2 1 .3 5 3 14,6% 2 1 .3 9 7 14,6%

g Hauswirtschaft 72 1 ,2 % 2 6.1 97 3 ,8% 26 .2 69 3,8% 2 0,4% 196 0 , 1  % 198 0 , 1  %

 ̂q Gesundheits­
bildung 316 5,1% 8 8 .9 0 0 13,0% 89 .2 1 6 12,9% 94 16,5% 10.296 7,0% 10 .3 9 0 7,1 %

Vorbereitung auf 
1 1 Schulabschlüsse 36 0 ,6 % 1 5.197 2 ,2 % 15.233 2 ,2 % 0 0 ,0 % 13.752 9 ,4% 1 3 .7 52 9 ,4%

Stoffgebiets-
übergreifende/ 6 98 11,3% 6 0 . 9 6 3 8 ,9% 61.661 8,9% 6 1 , 1  % 2 .9 0 0 2 , 0 % 2 .9 0 6 2 , 0 %
sonstige Kurse

insgesamt 6 .1 7 8 1 0 0 ,0 % 6 8 5 .0 1 9 1 0 0 ,0 % 6 9 1 .19 7 1 0 0 ,0 % 570 1 0 0 ,0 % 146.271 1 0 0 ,0 % 146.841 1 0 0 , 0 %

1) E ine  E inzel V e ra n s ta ltu n g  (v g l. T  a b e ile  1 6 )  w i r d  m it  z w e i U n te r r ic h ts s tu n d e n  g e re c h n e t.

T a b e lle  20 : Das A rbe itsvo lum en der Volkshochschulen in den 
a lten  Ländern, in U n te rrich tss tu nd en  des G esam tangebots gemes­
sen, is t ■ w ie  schon bei Kursen (vgl. Tabelle 7 oder 8) und Einzel- 
Veransta ltungen (vgl. Tabelle  16) e rlä u te rt - unw esen tlich  verän­
dert (-0,3% , 1995 : + 2 ,1 % , 19 94 : -2 ,5% , 1993 : -0 ,4% , 1992: 
+ 0,2% ). Die Verschiebungen der A nte ile  der S to ffge b ie te  über­
ste igen m it Ausnahm e von Schulabschlüssen3 0 ,6 P rozentpunkte 
n ich t.

Das A rbe itsvo lum en der deutschen Volkshochschulen, in U n te r­
rich tsstunden  von Kurs- und E inzelveransta ltungen ausgedrückt, 
be träg t 19 96 , dem sechsten Jah r einer in teg rie rten  V o lkshoch­

s ch u l-S ta tis tik  fü r a lte und neue Länder, insgesam t 14 ,9  M illionen 
U n te rrich tsstunden . Der A n te il fü r E inze lveransta ltungen m acht 
dabei nur rund ein H undertste l aus.

3 Info lge der Verlagerung von entsprechenden Lehrgängen in Berlin 
außerhalb des Volkshochschulbereichs.
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Niedersachsen Bremen

Stoffgebiet U.-Einzelv. U.-Kurse insgesamt u.- Einzelv. U.-Kurse insgesamt

Gesellschaft/ 
*| Geschichte/ 

Politik
1 .680 18,4% 33 .1 08 1,5% 3 4 .7 8 8 1 ,6 % 26 10,4% 7 .213 4 ,3% 7 .2 3 9 4 ,3%

Erziehung/
2  Psychologie/ 

Philosophie
6 58 7,2% 5 9.712 2,7% 6 0 .3 7 0 2 ,7% 34 13,6% 2 .5 8 3 1,5% 2 .6 1 7 1,5%

3 Kunst 1 . 1 2 0 12,3% 16.655 0,7% 17.775 0 ,8 % 2 0 8 ,0 % 3 .5 9 3 2 , 1  % 3 .6 1 3 2 , 1 %

Länder-/
Heimatkunde 2 .5 0 2 27,5% 7 .5 5 0 0 ,3% 10.052 0 ,5% 1 2 4 ,8% 257 0 ,2 % 2 69 0 ,2 %

Mathematik/
5 N atu r wi sse nsc h. / 

Technik
598 6 ,6 % 2 5 4 .9 1 4 11,5% 2 5 5 .51 2 11,4% 50 2 0 ,0 % 1 6.003 9 ,4% 1 6 .0 5 3 9 ,4%

Verwaltung/ 
g Kaufmännische 

Praxis
126 1,4% 2 7 0 .5 9 0 1 2 ,2 % 2 7 0 .7 1 6 1 2 , 1  % 2 0 ,8 % 9 .5 8 7 5 ,6% 9 .5 8 9 5 ,6%

7 Sprachen 2 3 8 2 ,6 % 6 4 8 .4 6 0 29,2% 6 4 8 .6 9 8 29,1  % 2 0 8 , 0 % 4 9 .1 7 0 2 9 ,0 % 4 9 .1 9 0 28 ,9 %

Künstlerisches/ 
g  Handwerkliches 

Gestalten
4 46 4,9% 193 .49 3 8 ,7% 193 .939 8 ,7% 0 0 ,0 % 10.6 60 6 ,3% 1 0 .6 6 0 6 ,3%

g Hauswirtschaft 2 16 2,4% 71 .5 06 3 ,2% 7 1 .7 22 3,2% 1 2 4,8% 3 .7 8 3 2 ,2 % 3 .7 9 5 2 ,2 %

1  q Gesundheits­
bildung 1 .358 14,9% 218 .961 9 ,8% 2 20 .31 9 9,9% 42 16,8% 12 .3 34 7 ,3% 12 .3 76 7 ,3%

Vorbereitung auf 
1 1 Schulabschlüsse 2 2 0 ,2 % 154.921 7 ,0% 154 .943 6 ,9% 0 0 ,0 % 14.218 8 ,4% 1 4 .2 1 8 8 ,4%

Stoffgeblets- 
übergreifende/ 
sonstige Kurse

150 1 ,6 % 2 9 3 .3 2 4 13,2% 2 9 3 .4 7 4 13,1% 32 1 2 ,8 % 4 0 .2 9 6 2 3 ,7 % 4 0 .3 2 8 2 3 ,7 %

insgesamt 9 .1 1 4 1 0 0 ,0 % 2 .2 2 3 .1 9 4 1 0 0 ,0 % 2 .2 3 2 .3 0 8 1 0 0 ,0 % 250 1 0 0 ,0 % 1 6 9 .6 9 7  100 ,0% 1 6 9 .9 4 7 1 0 0 ,0 %
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Tabelle 20 (Forts.): Struktur der Unterrichtsstunden des Gesamtangebots nach
VHS-Landesverbänden und Stoffgebieten 1996

Nordrhein -W estfalen Hessen

Stoffgebiet U.-Einzelv. U.-Kurse insgesamt U.-Einzelv. U.-Ku rse insgesamt

Gesellschaft/
Geschichte/
Politik

5 .9 6 0 19,6% 3 8,472 1,5% 4 4 .4 32 1,7% 734 7,1 % 1 3.216 0 ,9% 1 3 .9 5 0 1 ,0 %

Erziehung/
2 Psychologie/ 

Philosophie
2 .6 5 2 8,7% 8 4 .1 5 5 3,4% 86 .8 07 3,4% 302 2 ,9% 3 4 .8 0 8 2 ,5% 3 5 ,1 1 0 2,5%

3 Kunst 5 .112 16,8% 3 6 ,1 89 1,4% 41.301 1 ,6 % 9 54 9 ,2% 1 1 . 8 8 6 0 ,8 % 1 2 .8 4 0 0,9%

Länder-/
Heimatkunde 5 .8 1 4 19,1 % 2.931 0 , 1  % 8 .745 0 ,3% 1 .500 14,5% 1.389 0 , 1  % 2 .8 8 9 0 ,2 %

Mathematik/
5  Naturwissensch./ 

Technik
3 .2 1 4 1 0 ,6 % 2 3 9 .26 5 9,5% 2 42 .47 9 9,5% 408 3 ,9% 1 0 0 .20 6 7 ,2% 1 0 0 .61 4 7,1 %

Verwaltung/
q  Kaufmännische 

Praxis
294 1 ,0 % 162,322 6 ,5% 162 .616 6,4% 50 0,5% 7 3 .4 2 3 5 ,2% 7 3 .4 7 3 5,2%

7 Sprachen 1 .396 4 ,6% 9 6 4 .7 8 5 38,4% 966.181 38,0% 226 2 ,2 % 5 3 1 .6 3 7 38 ,0 % 5 3 1 .8 6 3 37 ,7%

Künstlerisches/
0  Handwerkliches 

Gestalten
952 3,1 % 2 6 1 .5 7 9 10,4% 262.531 10,3% 158 1,5% 1 76 .26 8 1 2 ,6 % 1 7 6 .42 6 12,5%

0  Hauswirtschaft 514 1,7% 7 0 .6 95 2 ,8 % 7 1.209 2 ,8 % 64 0 ,6 % 3 6 .7 5 0 2 ,6 % 3 6 .8 1 4 2 ,6 %

Gesundheits­
bildung 2 .3 6 0 7,8% 3 1 4 .4 4 4 12,5% 3 1 6 .8 0 4 12,5% 340 3,3% 164 .46 5 1 1 ,8 % 1 64 .80 5 11,7%

Vorbereitung auf 
^ 1 Schulabschlüsse 160 0 ,5% 2 4 5 .5 2 2 9,8% 2 4 5 .68 2 9,7% 1 2 0 , 1  % 2 9 .3 5 9 2 , 1  % 29.371 2 , 1 %

Stoffgebiets-
übergreifende/ 1.956 6 ,4% 91 .4 17 3 ,6% 9 3 .3 7 3 3,7% 5 .5 9 2 54,1 % 2 2 5 .8 6 5 16,1 % 2 3 1 .4 5 7 16,4%
sonstige Kurse

insgesamt 3 0 .3 8 4 1 0 0 ,0 % 2 .5 1 1 .7 7 6 1 0 0 ,0 % 2 .5 4 2 .1 6 0 1 0 0 ,0 % 1 0.340 1 0 0 ,0 % 1 .3 9 9 .2 7 2 1 0 0 ,0 % 1 .4 0 9 .6 1 2 1 0 0 ,0 %
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Rheinland-Pfalz B aden-W ürttem berg

Stoffgebiet U.-Einzelv. U. -Kurse insgesamt U.-Einzelv. U.-Kurse insgesemt

Gesellschaft/ 
■f Geschichte/ 

Politik
986 1 2 , 1  % 8 .7 0 8 1,3% 9 .6 9 4 1,5% 3 .6 1 4 1 1 ,0 % 16.771 0 ,7% 2 0 .3 8 5 0 ,8 %

Erziehung/
2 Psychologie/ 

Philosophie
614 7,5% 17.976 2 , 8 % 1 8.590 2 , 8 % 2 .8 6 4 8 ,7% 71 .2 39 2 ,9% 74 .1 03 3 ,0%

3 Kunst 1 .322 16,2% 4 .803 0 ,7% 6 .125 0,9% 5 .702 17,3% 1 8.997 0 ,8 % 2 4 .6 9 9 1 ,0 %

LSnder-/
Heimatkunde 1 .798 2 2 , 1  % 1.412 0 ,2 % 3 .2 1 0 0,5% 6 .462 19,6% 4.391 0 ,2 % 10.8 53 0 ,4%

Mathematik/ 
g Naturwissensch./ 

Technik
430 5,3% 5 3 .9 1 0 8,3% 5 4 .3 4 0 8 ,3% 2 .196 6 ,7% 1 92 .29 6 7,8% 1 9 4 .49 2 7,8%

Verwaltung/
0  Kaufmännische 

Praxis
124 1,5% 47.951 7,4% 4 8 .0 7 5 7,3% 454 1,4% 1 80 .62 7 7,4% 181.081 7 ,3%

7 Sprachen 8 96 1 1 ,0 % 227 .261 35,1% 2 2 8 .1 5 7 34,8% 2 .4 4 8 7,4% 9 5 3 .6 7 0 38 ,9% 9 5 6 .1 1 8 38 ,4 %

Künstlerisches/ 
g  Handwerkliches 

Gestalten
6 34 7,8% 98 .7 3 7 15,2% 99.371 15,1 % 2 .4 4 8 7 ,4% 3 2 3 .7 1 0 13,2% 3 2 6 .1 5 8 13,1%

g  Hauswirtschaft 186 2 ,3% 2 8 .3 7 0 4 ,4% 2 8 .5 5 6 4,4% 720 2 ,2 % 8 6 ,4 4 4 3 ,5% 8 7 .1 6 4 3 ,5%

^ .  Gesundheits­
bildung 740 9,1 % 1 09 .54 4 16,9% 110 .28 4 16,8% 4 .102 12,5% 4 3 2 .8 8 5 17,6% 4 3 6 .9 8 7 17,6%

Vorbereitung auf 
1 1 Schulabschlüsse 2 0 0 ,2 % 2 4 .1 5 6 3,7% 2 4 .1 7 6 3 ,7% 64 0 ,2 % 1 10 .20 9 4 ,5% 1 1 0 .27 3 4 ,4%

Stoffgebiets- 
übergreifende/ 
sonstige Kurse

390 4,8% 25 .2 08 3,9% 2 5 .5 9 8 3,9% 1 .830 5,6% 6 2 .6 1 5 2 ,6 % 6 4 .4 4 5 2 ,6 %

insgesamt 8 .1 4 0 1 0 0 ,0 % 6 4 8 .0 3 6 1 0 0 ,0 % 6 5 6 .1 7 6 1 0 0 ,0 % 3 2 .9 0 4 1 0 0 ,0 % 2 .4 5 3 .8 5 4 1 0 0 , 0 % 2 .4 8 6 .7 5 8 1 0 0 ,0 %
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Tabelle 20 (Forts.): Struktur der Unterrichtsstunden des Gesamtangebots
nach VHS-Landesverbänden und Stoffgebieten 1996

Bayern Saarland

Stoffgebiet U.-Elnzelv. U.-Kurse insgesamt U.-Einzetv. U.-Kurse insgesamt

Gesellschaft/
1 Geschichte/ 

Politik
3 .2 3 4 8 ,5% 18.272 0 ,8 % 21 .5 0 6 0 ,9% 316 14,3% 1.326 0 ,5% 1 .642 0 ,7%

Erziehung/
2 Psychologie/ 

Philosophie
3 .212 8 ,4% 9 0 ,2 6 0 3,8% 93 .4 72 3 ,9% 262 11,9% 2 .5 4 2 1 ,0 % 2 .8 0 4 1 , 1  %

3 Kunst 5 .026 13,2% 2 8 .7 7 8 1 ,2 % 3 3 .8 0 4 1,4% 198 9 ,0% 2 .0 0 6 0 ,8 % 2 .2 0 4 0 ,9%

Länder-/
Heimatkunde 7 .482 19,6% 4 .818 0 ,2 % 1 2.300 0,5% 638 28 ,9% 1 .115 0 ,5% 1 .753 0 ,7%

Mathematik/
5 Naturwissensch./ 

Technik
5 .346 14,0% 71 ,1 96 3,0% 76.542 3,2% 234 1 0 ,6 % 2 0 .7 3 0 8 ,4% 2 0 .9 6 4 8 ,5%

Verwaltung/
g Kaufmännische 

Praxis
6 70 1 ,8 % 2 5 8 .3 0 8 10,9% 2 5 8 .97 8 1 0 ,8 % 1 2 0 ,5% 1 6.817 6 ,8 % 1 6.8 29 6 ,8 %

7 Sprachen 598 1 ,6 % 8 9 7 .3 1 0 37,9% 8 9 7 .9 0 8 37,3% 18 0 ,8 % 1 00 .30 5 40 ,8 % 1 0 0 .3 2 3 40 ,4 %

Künstlerisches/
0  Handwerkliches 

Gestalten
3 .4 2 8 9 ,0% 3 0 0 ,2 4 8 12,7% 3 0 3 ,6 7 6 1 2 ,6 % 190 8 , 6 % 19.632 8 ,0 % 1 9.822 8 ,0 %

9  Hauswirtschaft 1 .070 2 ,8 % 9 0 .0 6 2 3 ,8% 91 .1 32 3,8% 32 1,5% 13.051 5,3% 13 .0 83 5 ,3%

Gesundheits­
bildung 7 .7 7 6 2 0 ,4% 5 2 0 .0 5 6 21 ,9% 5 2 7 .8 3 2 21,9% 302 13,7% 3 5 .4 0 0 14,4% 3 5 .7 0 2 14,4%

Vorbereitung auf 
11 Schulabschlüsse 44 0 , 1  % 57 .6 58 2,4% 5 7 .7 02 2 ,4% 0 0 ,0 % 2 .5 2 6 1 ,0 % 2 .5 2 6 1 ,0 %

Stoffgebiets-
übergreifende/ 266 0 ,7% 3 3 .6 5 0 1,4% 33 .9 16 1,4% 4 0 ,2 % 3 0 .4 2 2 12,4% 3 0 .4 2 6 12,3%
sonstige Kurse

Insgesamt 3 8 .1 5 2  100 ,0% 2 .3 7 0 .6 1 6 1 0 0 ,0 % 2 .4 0 8 .7 6 8 1 0 0 ,0 % 2 .206 1 0 0 ,0 % 2 4 5 .8 7 2 1 0 0 ,0 % 2 4 8 .0 7 8 1 0 0 ,0 %



Berlin A lte Bundesländer

Stoffgebiet U.-Einzelv. U.-Kurse insgesamt U.-Einzelv. U.-Kurse insgesamt

Gesellschaft/ 
 ̂ Geschichte/ 

Politik
502 14,6% 4.382 0 ,9% 4 .8 8 4 1 ,0 % 1 7.780 12,5% 1 50 .55 9 1 , 1 % 1 6 8 .33 9 1 ,2 %

Erziehung/
2  Psychologie/ 

Philosophie
276 8 ,0 % 1 0.086 2 , 1  % 1 0 .362 2 , 1 % 1 1.250 7,9% 3 9 4 .6 5 4 3 ,0% 4 0 5 .9 0 4 3 ,0%

3 Kunst 582 16,9% 5 .142 1 , 1 % 5 .7 2 4 1 ,2 % 2 1 .5 8 8 15,2% 1 4 1 .05 4 1 , 1 % 1 62 .64 2 1 ,2 %

Länder-/
^  Heimatkunde 570 16,5% 1.042 0 ,2 % 1.612 0,3% 2 8 .4 36 2 0 , 1  % 27 .9 9 5 0 ,2 % 56.431 0 ,4%

Mathematik/
5 Naturwissensch./ 

Technik
2 64 7,7% 3 1 .4 1 5 6 ,6 % 31 .6 7 9 6 ,6 % 13.146 9 ,3% 1 .0 4 4 .0 6 7 7 ,8% 1 .0 5 7 .2 1 3 7,8%

Verwaltung/ 
g Kaufmännische 

Praxis
2 04 5 ,9% 4 0 .8 3 6 8 ,5% 4 1 .0 4 0 8,5% 1.982 1,4% 1 .1 0 7 .8 7 4 8 ,3% 1 .1 0 9 .8 5 6 8 ,2 %

7 Sprachen 384 1 1 , 1 % 2 6 4 .8 8 6 55 ,3% 2 6 5 .2 7 0 55,0% 6 .626 4 ,7% 4 .9 4 2 .5 5 0 37 ,1% 4 .9 4 9 .1 7 6 36 ,7%

Künstlerisches/ 
g Handwerkliches 

Gestalten
178 5,2% 6 7 .8 7 8 14,2% 6 8 .0 5 6 14,1 % 8 .7 9 0 6 ,2 % 1 .6 0 2 .0 0 4 1 2 ,0 % 1 .6 1 0 .7 9 4 1 2 ,0 %

g Hauswirtschaft 48 1,4% 5 .733 1 ,2 % 5.781 1 ,2 % 2 .936 2 , 1  % 4 3 2 .7 8 7 3 ,2% 4 3 5 .7 2 3 3 ,2%

.. -  Gesundheits­
bildung 396 11,5% 4 1 .8 9 3 8 ,7% 42 .2 89 8 ,8 % 17.826 1 2 ,6 % 1 .9 4 9 .1 7 8 14,6% 1 .9 6 7 .0 0 4 14,6%

Vorbereitung auf 
1 1 Schulabschlüsse 8 0 ,2 % 0 0 ,0 % 8 0 ,0 % 366 0 ,3% 6 6 7 .5 1 8 5 ,0% 6 6 7 .8 8 4 5,0%

Stoffgebiets- 
übergreifende/ 
sonstige Kurse

34 1 ,0 % 5 .553 1 ,2 % 5.587 1 ,2 % 1 0.958 7 ,7% 8 7 2 .2 1 3 6 ,5% 883 .171 6 ,6 %

insgesamt 3 .4 4 6  100 ,0% 4 7 8 .8 4 6 1 0 0 ,0 % 4 8 2 .29 2 1 0 0 ,0 % 141 .684 1 0 0 ,0 % 1 3 .3 3 2 .4 5 3 1 0 0 ,0 % 1 3 .4 7 4 .1 3 7 1 0 0 ,0 %
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Tabelle 20 (Forts.): Struktur der Unterrichtsstunden des
Gesamtangebots nach VHS-Landesverbänden und Stoffgebieten 1996

Brandenburg M ecklenburg-Vorpom m ern

Stoffgebiet U.-Einzelv. U.-Kurse insgesamt U.-Einzelv. U.-Kurse insgesamt

Gesellschaft/
Geschichte/
Politik

296 19,2% 2 .067 1 ,0 % 2 .3 6 3 1 , 1  % 310 1 2 ,8 % 1.517 0 ,8 % 1.827 0 ,9%

Erziehung/
2  Psychologie/ 

Philosophie
48 3,1 % 2 .066 1 ,0 % 2 .1 1 4 1 ,0 % 76 3,1 % 4 .8 7 8 2 ,5% 4 .9 5 4 2 ,5%

3 Kunst 152 9 ,9% 598 0 ,3% 750 0 ,3% 128 5,3% 633 0,3% 761 0 ,4%

Länder-/
^  Heimatkunde 186 1 2 , 1 % 241 0 , 1  % 427 0 ,2 % 346 14,3% 848 0 ,4% 1.194 0 ,6 %

Mathematik/
g Naturwissensch./ 

Technik
2 16 14,0% 3 1 .9 1 0 15,0% 3 2 .1 2 6 15,0% 1.008 41 ,6% 19.931 1 0 ,2 % 2 0 .9 3 9 10,5%

Verwaltung/
0  Kaufmännische 

Praxis
64 4 ,2% 2 4 .0 0 9 11,3% 24 .0 73 1 1 ,2 % 8 0 ,3% 2 2 .4 2 5 11,4% 2 2 .4 3 3 11 ,3%

7 Sprachen 6 8 4 ,4 % 8 0 .2 5 7 37 ,6% 8 0 .3 2 5 37,4% 8 0 ,3% 7 5 .3 2 6 3 8 ,4% 7 5 .3 3 4 3 8 ,0 %

Künstlerisches/
g  Handwerkliches 

Gestalten
308 2 0 ,0 % 1 6,268 7 ,6% 1 6,576 7,7% 184 7 ,6% 1 0 .5 7 0 5 ,4% 1 0 .7 5 4 5 ,4%

0  Hauswirtschaft 4 0 ,3% 498 0 ,2 % 502 0 ,2 % 1 2 0 ,5% 1.321 0 ,7% 1.333 0 ,7%

^ q  Gesundheits­
bildung 1 0 0 6 ,5% 1 1.274 5 ,3% 1 1 .374 5,3% 290 1 2 ,0 % 9 .7 0 5 4 ,9% 9 .9 9 5 5 ,0%

Vorbereitung auf 
11 Schulabschlüsse 26 1,7% 4 0 .8 29 19,1 % 40 .8 55 19,0% 4 0 ,2 % 2 2 .5 0 6 11,5% 2 2 .5 1 0 11,3%

Stoffgebieta-
übergreifende/ 72 4 ,7 % 3 .268 1,5% 3 .3 4 0 1 ,6 % 50 2 , 1 % 2 6 .4 2 2 13,5% 2 6 .4 7 2 13 ,3%
sonstige Kurse

insgesamt 1 .5 4 0 1 0 0 ,0 % 2 1 3 .2 8 5  100,0% 2 1 4 .8 2 5 1 0 0 ,0 % 2 .4 2 4 1 0 0 ,0 % 196 .082 1 0 0 ,0 % 1 9 8 .50 6 1 0 0 ,0 %



Sachsen Sachsen-Anhalt

Stoffgebiet U.-Einzelv. U.-Kurse insgesamt U.-Einzelv. U.-Kurse insgesamt

Gesellschaft/ 
^ Geschichte/ 

Politik
126 10,5% 5 .0 2 0 1,3% 5 .146 1,3% 284 15,9% 6 .4 5 4 1,9% 6 .7 3 8 1,9%

Erziehung/
2 Psychologie/ 

Philosophie
154 12,9% 6 .223 1 ,6 % 6 .377 1 ,6 % 116 6 ,5% 5.001 1.5% 5 .1 1 7 1,5%

3 Kunst 128 10,7% 2 . 8 8 8 0 ,7% 3 .016 0 ,8 % 164 9 ,2% 1.215 0 ,4% 1 .379 0 ,4%

Länder-/
Heimatkunde 2 6 4 2 2 ,0 % 1.542 0 ,4% 1.806 0,5% 5 40 30,2% 2 .1 0 8 0 ,6 % 2 .6 4 8 0 ,8 %

Mathematik/ 
g Naturwissensch./ 

Technik
60 5 ,0% 4 7 .7 2 7 12,3% 4 7 .7 87 12,3% 84 4 ,7% 3 9 .9 57 1 1 ,6 % 40.041 1 1 ,6 %

Verwaltung/ 
g Kaufmännische 

Praxis
4 0 ,3% 4 8 .3 8 2 12,5% 4 8 .3 86 12,5% 16 0 ,9% 3 7 .3 2 2 1 0 ,8 % 3 7 .3 3 8 10 ,8%

7 Sprachen 6 8 5 ,7% 2 0 6 .7 6 5 53 ,5% 2 0 6 .83 3 53,3% 2 0 1 , 1 % 1 7 5 .21 5 50 ,9% 1 7 5 .2 3 5 50 ,7 %

Künstlerisches/ 
0  Handwerkliches 

Gestalten
164 13,7% 2 7 .1 1 3 7 ,0% 27 .2 77 7,0% 310 17,4% 19.293 5 ,6% 1 9 .6 03 5 ,7%

g Hauswirtschaft 6 4 5 ,3% 3 .3 7 5 0 ,9% 3 .439 0,9% 28 1 ,6 % 3 .2 4 6 0 ,9% 3 .2 7 4 0 ,9%

 ̂q Gesundheits­
bildung 1 0 2 8 ,5% 2 1 .1 5 4 5 ,5% 2 1 .2 56 5,5% 162 9 ,1% 2 5 .7 6 7 7,5% 2 5 .9 2 9 7,5%

Vorbereitung auf 
1 1 Schulabschlüsse 0 0 ,0 % 362 0 , 1  % 362 0 , 1  % 0 0 ,0 % 1.466 0 ,4% 1 .466 0 ,4%

Stoffgebiets- 
übergreifende/ 
sonstige Kurse

6 4 5 ,3% 1 6.204 4 ,2% 16.268 4 ,2% 62 3 ,5% 2 7 .0 1 7 7,9% 2 7 .0 7 9 7,8%

insgesamt 1 .1 9 8 1 0 0 ,0 % 3 8 6 .7 5 5 1 0 0 ,0 % 3 8 7 .95 3 1 0 0 ,0 % 1.786 1 0 0 ,0 % 344.061 1 0 0 ,0 % 3 4 5 .8 4 7 1 0 0 ,0 %
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Tabelle 20 (Forts.): Struktur der Unterrichtsstunden des Gesamtangebots
nach VHS-Landesverbänden und Stoffgebieten 1996

Thüringen Neue Bundesländer

Stoffgebiet U.-Einzelv. U.-Kurse insgesamt U.-Einzelv. U.-Kurse insgesamt

Gesellschaft/
*j Geschichte/ 

Politik
346 20,3% 2 .763 0,9% 3 .109 1 ,0 % 1.362 15,7% 17.821 1 ,2 % 1 9.1 83 1,3%

Erziehung/
2 Psychologie/ 

Philosophie
82 4,8% 2 .953 1 , 0 % 3 .035 1 , 0 % 476 5,5% 2 1 . 1 2 1 1,5% 2 1 ,5 9 7 1,5%

3 Kunst 154 9 ,0% 2 .284 0 ,8 % 2 .438 0 ,8 % 726 8 ,4% 7 .6 1 8 0 ,5% 8 .3 4 4 0 ,6 %

Länder-/
Heimatkunde 258 15,1 % 1.848 0 ,6 % 2 .106 0,7% 1 .594 18,4% 6 .5 8 7 0 ,5% 8.181 0 ,6 %

Mathematik/
5  Naturwissensch./ 

Technik
2 0 2 1 1 ,8 % 30.885 10 , 3 % 3 1 .0 8 7 10,3% 1.570 18,1 % 1 70 .41 0 1 1 ,8 % 1 7 1 .9 8 0 11,9%

Verwaltung/
0  Kaufmännische 

Praxis
26 1,5% 3 3 .2 89 1 1 , 1 % 33.315 1 1 ,0 % 118 1,4% 165 .42 7 11,5% 1 6 5 .54 5 11,4%

7 Sprachen 50 2,9% 141 .353 47,0% 141.403 46,8% 214 2 ,5% 6 7 8 .9 1 6 47,1 % 6 7 9 .1 3 0 46 ,9 %

Künstlerisches/
0  Handwerkliches 

Gestalten
136 8 ,0 % 23.441 7,8% 2 3 .5 77 7,8% 1 . 1 0 2 12,7% 9 6 .6 8 5 6 ,7% 9 7 .7 8 7 6 ,7%

9  Hauswirtschaft 14 0 ,8 % 2 .768 0,9% 2 .782 0,9% 1 2 2 1,4% 1 1.208 0 ,8 % 11.3 30 0 ,8 %

Gesundheits­
bildung 196 11,5% 28.951 9 ,6% 2 9 .1 47 9,6% 850 9 ,8% 96.851 6 ,7% 9 7.701 6 ,7%

Vorbereitung auf 
^ ^ Schulabschlüsse 1 0 0 ,6 % 26.681 8 ,9% 26.691 8 ,8 % 40 0 ,5% 9 1 .8 4 4 6 ,4% 9 1 .8 8 4 6 ,3%

Stoffgebiets-
übergreifende/ 234 13,7% 3 .4 1 0 1 , 1  % 3 .6 4 4 1 ,2 % 482 5,6% 76,321 5,3% 7 6 .8 0 3 5 ,3%
sonstige Kurse

insgesamt Vl o CO 1 0 0 ,0 % 3 0 0 .62 6 1 0 0 ,0 % 3 0 2 .3 3 4 1 0 0 ,0 % 8.656 1 0 0 ,0 % 1.4 4 0 .8 0 9 1 0 0 ,0 % 1 .4 4 9 .4 6 5 1 0 0 ,0 %
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A lte  Bundesländer Bundesrepublik

Stoffgebiet U.-Einzeiv. U. -Kurse insgesamt U.-Einzelv. U.-Kurse insgesamt

Gesellschaft/ 
*| Geschichte/ 

Politik
17 .7 8 0 12,5% 150 .559 1 ,1% 168 .339 1 ,2% 1 9.142 12,7% 1 6 8 .38 0 1 ,1% 1 87 .52 2 1,3%

Erziehung/
2 Psychologie/ 

Philosophie
1 1 .2 5 0 7 ,9% 3 9 4 .6 5 4 3,0% 4 0 5 .9 0 4 3,0% 11.726 7,8% 4 1 5 .7 7 5 2 ,8% 427 .501 2,9%

3 Kunst 2 1 .5 8 8 15 ,2% 141 .054 1,1% 162 .642 1,2% 2 2 .3 1 4 14,8% 148 .67 2 1,0% 170 .98 6 1,1%

Länder-/
^  Heimatkunde 2 8 .4 3 6 20,1  % 2 7 .9 9 5 0 ,2% 56.431 0 ,4% 3 0 .0 3 0 2 0 ,0% 3 4 .5 8 2 0 ,2% 6 4 .6 1 2 0 ,4%

Mathematik/ 
g Naturwiss./ 

Technik
1 3 .146 9 ,3% 1 .0 4 4 .06 7 7,8% 1 .0 5 7 .21 3 7,8% 14.716 9 ,8% 1 .2 1 4 .4 7 7 8 ,2% 1 .2 2 9 .1 9 3 8 ,2%

Verwaltung/ 
g Kaufmann. 

Praxis
1 .982 1,4% 1 .1 0 7 .8 7 4 8,3% 1 .1 0 9 .85 6 8 ,2% 2 .100 1,4% 1.273.301 8 ,6% 1 .2 7 5 .40 1 8,5%

y Sprachen 6 .6 2 6 4 ,7% 4 .9 4 2 .5 5 0 37,1 % 4 .9 4 9 .1 7 6 36,7% 6 .8 4 0 4 ,5% 5 .6 2 1 .4 6 6 38,1  % 5 .6 2 8 .3 0 6 37,7%

Künstler./ 
q  H andw erk). 

Gestalten
8.790 8,2% 1 .6 0 2 .0 0 4 12 ,0% 1 .6 1 0 .7 9 4 12 ,0% 9 .892 6 ,6% 1 .6 9 8 .6 8 9 11,5% 1 .708 .581 11,4%

g Hauswirtsch. 2 .9 3 6 2,1 % 4 3 2 .78 7 3 ,2% 4 3 5 .72 3 3 ,2% 3 .0 5 8 2 ,0% 4 4 3 .9 9 5 3 ,0% 4 4 7 .0 5 3 3 ,0%

 ̂q  Gesundheits- 
b iidung

1 7 .826 1 2 ,6% 1 .9 4 9 .1 7 8 14,6% 1 .9 6 7 .0 0 4 14,6% 18.676 12,4% 2 .0 4 6 .0 2 9 13,8% 2 .0 6 4 .7 0 5 13,8%

^ ^ V orbe re itung  

Schul abschl. 366 0 ,3% 6 6 7 .5 1 8 5,0% 6 6 7 .8 8 4 5,0% 406 0 ,3% 7 5 9 .36 2 5,1 % 7 5 9 .7 6 8 5,1 %

Stoffgebiets- 
^ übergr./ 

sonstige K.

1 0 .958 7 ,7% 8 7 2 .2 1 3 6,5% 883.171 6 ,6% 1 1.440 7,6% 9 4 8 .5 3 4 6 ,4 % 9 5 9 .9 7 4 6,4%

insgesamt

CDCD 100 ,0% 1 3 .3 3 2 .4 5 3 100 ,0% 1 3.4 74 .1 3 7 100 ,0% 1 5 0 .34 0 100 ,0% 1 4 .7 7 3 .2 6 2  100 ,0% 1 4 .9 2 3 .6 0 2 10 0 ,0%
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DIE Fortbildungen

□ IE Fortbildungen sollen Kompetenzen erweitern, Selbst- und Professionsbewußtsein stärken, Identi­
tätsbildung unterstützen, in Krisen helfen und ein Forum bieten, um sich über erwachsenenpädagogi­
sche Professionalität zu verständigen
Sie zielen darauf ab, wissenschaftliche Grundlagen erwachsenenpädagogischer Arbeit zu erarbeiten 
und zu vermitteln.
Mit seinem Fortbildungsprogramm trägt das Deutsche Institut für Erwachsenenbildung wesentlich zur 
Entwicklung der „Profession Erwachsenenbildung" bei und erfüllt eine wichtige Rolle bei der Quali­
tätssicherung im Weiterbildungsbereich.
Das Spektrum der Fortbildungsangebote reicht von Seminaren für das leitende Personal (Wirtschaft­
lichkeit, Marketing, Orgamsations- und Personalentwicklung) über berufsbegleitende Veranstaltungen 
zu Themen wie Kommunikation, Hospitation, Zeit- und Arbeitsorganisation bis hin zu spezifischen Se­
minaren in den Bereichen Gesundheils- und Altersbildung, Kulturelle Bildung, u.a.m.
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aller Träger von Einrichtungen der Erwachsenenbildung können die 
Fortbildungsangebote des DIE wahrnehmen.

Die Broschüre ,DIE Fortbildungen' kann angefordert werden bei:

DIE
Versand 
Hansaallee 150 
60320 Frankfurt/M.

Fon 069/95626-130 
Fax 069/95626-174

DIE Publikationen

Die Publikationen des DIE richten sich sowohl an die „scientific community" als auch an Praktikerlnnen 
der Erwachsenenbildung und decken damit nahezu das gesamte Spektrum der Erwachsenenbildung 
ab: Institutioneile und personelle Fragestellungen werden dabei genauso berücksichtigt wie inhaltliche 
und methodische oder auch theoretische und praktische Aspekte.
Generelle Fragen der gesellschaftlichen Entwicklung sowie aktuelle Erkenntnisse aus den Bezugswis­
senschaften Soziologie, Psychologie und Betriebswirtschaft werden in den unterschiedlichen Publikati­
onsreihen adressatenspezifisch aufgegriffen.
In der Broschüre DIE Publikationen präsentiert sich das Publikationsprogramm des DIE auf einen Blick: 
Neuerscheinungen sind ausführlich dargestellt, ein Autorlnnen-Verzeichnis enthält die vollständigen 
bibliographischen Angaben aller weiteren lieferbaren Titel, und in einem nach Reihen gegliederten 
Verzeichnis werden noch einmal die Kurztitel der Publikationen aufgeführt. Die gezielte thematische 
Suche erleichtert ein Sachwort-Index

Die Broschüre ,DIE Publikationen' kann angefordert werden bei:
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DIE
Versand 
Hansaallee 150 
60320 Frankfurt/M.

Fon 069/95626-130 
Fax 069/95626-174
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3
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DIE Service

Die Broschüre .DIE Service' informiert über alle Dienstleistungen des Deutschen Institutes für Erwach­
senenbildung - seien es die Bestände oder die Öffnungszeiten der Bibliothek mit ihren über 60.000 
Bänden oder die Literaturdatenbank, das Historische Archiv oder das VHS-Programmarchiv, die Ser­
viceleistungen im Bereich der Volkshochschul-Statistik oder das DIE-Angebot zur Organisationsbera­
tung. All dies ist in ,DIE Service' übersichtlich aufgeführt.
Beispiele von Serviceleistungen des DIE:
• Literaturrecherchen,
• Zeitschriftendienst zur Erwachsenenbildung,
• Statistische Auswertungen für den Volkshochschulbereich: für die lokale Volkshochschule, für die 

Landes- und für die Bundesebene,
• Beratung in und für Organisationen.

Die Broschüre .DIE Service' kann angefordert werden bei:

DIE
Versand 
Hansaallee 150 
60320 Frankfurt/M.

Fon 069/95626-130 
Fax 069/95626-174
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